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Ungeschwächt in unserer Kampfkraft.
„Der Bormarsch stößt ans schwer

zu nehmende Hindernisse ."
X. Basel.  9. Sept . lEig. Tel . 30.1

Dl« Moruiugpost"  meldet : „Seit drei Tage« ist kein
merkbarer Fortschritt im Vorrücke« der Alliierte« sestzustel-
le«. Der Bormarsch stößt ««scheinend ans schwer z « «ey«
m«» de Hindernisse,  z « deren Befeitignna längere
Lorbereitnngen notwendig sind."

Zum Stillstand gekommen.
K. Genf,  9. Sept . {©is . Tel . sW

Die Militär kritiker der Pariser Zeitungen
gestehen in ihrer Uebersichi für die letzte Woche allgemein zu.
daß der Hauptvormarsch der Alliierten zum Still¬
stand  gekommen ist. Der „Tempo" schreibt, für die nächste
Zeit sei mit tief eingreifenden Veränderungen der Frmrt-
ltute kaum zu rechnen. _

Ueberall in den nenen Stellnngen.
Am 8. August erfolgte der englisch-sranzösische Angriff

gegen die Armee v. Marwitz, der zum Einbruch Swischeu
Ancrc und Avre führte und in ferner Folge den Entschluß
der deutschen Obersten Heeresleitung zu einer srotzzugigen
Rückverlegung  ihrer Linien veranlagte . Am S. Sep¬
tember meldete der deutsche Heeresbericht, daß die deutschen
Truppen überall in ihren neuen Stellungen  stehen.
Genau einen Monat  brauchten die Engländer und
Franzosen  also , um das Gelände in verlustreichen
Kämpfen gegen zähe Nachhuten mühsam und blutig wiederin ihren Besitz zu bringen, das die Deutschen Ende Marz
in acht Tagen  in einem unerhört raschen und erfolg¬
reichen Vorstoß durchmessen haben. „ ^ _

Wie der deutsche Heeresbericht am Tage des Ueber
raschungsersolgesHaigS zwischen Ancre und Avre offen
meldete: ..Der Feind ist in unsere Stellungen ein gebrochen,
so meldet er am 8. September ebenso kurz, daß die Deut,
schen in den neuen Stellungen stehen. Der Ruckzug über
dieses Gelände, da? noch die Spuren der,Zerstörung von der
deutschen Frontverlegung aus dem Vorjahre tragt , das oie
schauerliche Kommewüste birgt und im Dsten von einer
kilometertiefen Trichterzonc vor der Sleefnedstellung de-
grenzt wird, während im Westen an der im Bewegungskrieg
erstarrten Front die Engländer und Franzoien eine neue
Todeszone schufen, dieser Rückzug stellte bei den beschrank¬
ten hier zur Verfügung stehenden Verbindungslinien un¬
erhörte Anforderungen an Truppe und Führung . Plmi-
gcmäß reihte sich eine Frontverlcgnng an die andere.
dem Gegner örtliche Einbrüche in die von Tag zu Tag sich
verschiebenden Linien gelangen, wurde ihre Wirkung durch
Gegenangriffe oder großzügige operative Maßnahmen stet
aufgehoben. Die nächtliche Ablösung vom Feinde  ge-
lang fast immer

««bemerkt ohne größere Opfer,
als die Natur von Rückzugsgefechten sie bedingt. Der beste
Beweis dafür sind die geringen Gefangenen- und Beute-
zahlcn, die die Engländer im späteren Verlauf ihrer Kampfe
melden konnten/ Kriegsmaterial . Munition und Ver¬
pflegung, wie alles, was dem Feinde von Wert sein könnte
konnte rechtzeitig und in Ruhe zurückgeführt werden. -̂ie
Deutschen find jetzt wieder an bewohnten Gegenden mit all
ihren Hilfsmitteln . Tie Engländer und Franzosen mit
ihren Hilfsvölkern liegen nach einem unerhört verlustreichen
und anstrengenden Vormarsch in der Zone des Todes und
»er Verwüstung, die sie größtenteils selber geschaffen haben.
Bewohnbare Dörfer und Städte gibt es hrer langst nicht
»ehr . Was die Engländer und Franzosen nach der deut¬
schen Siegfriedbewegung im Vorjahre ân Barackenlagern
und sonstigen Unterkünften neu geschaffen haben, haben die
Deutschen'jetzt auf ihrem Rückzuge zerstört. Ebenso wurden
alle Unterstände und Stollen gesprengt, alle Brunnen uno
Wasserwerkezerstört. „ . .

Ungeschwächt in der Kampfkraft und nn Selbstver
trauen sehen Führung und Truppe den noch bevorstehenden
schweren Kämpfen entgegen.

Enttäuschung und Katzenjammerwerden kommen.
W i e n. 9. Sept . lEig. Tel . zb.)

Der frühere Minister des Aeutzern, Graf C z e r n i n,
veröffentlicht in der „Neuen Freien Presse einen Artikel
über Abrüstung und Schiedsgericht, in welchem er,ausfuhrt:
»Die ausgezeiOnete Rede Dr . Solfs beweist, daß auch an
maßgebenden Stellen Berlin ? der Gedanke Raum gewinnt,
öaß dieser Krieg eine neue Weltordnung gebären werde.
Momentan sind die Ententemächte in einem Siegestaumel:
Sie Enttäuschung und der Katze « ) am wer werden
kommen,  aber dann dürfen voir  nicht wieder von dem
Vcrständigungsfrieden abirren , sonst werden wir uns so
lange im Kriege hernmdrehen. bis wir alle. Freund und
Feind, zugrunde gegangen sind. Darüber dürfen wrr uns
keiner Täuschung Hingaben, daß der Md erstand. * «W

danken der Abrüstung auch nur prinzipiell näher zu treten,
der stärkste Balken ist, der das Friedenstor noch versperrt
und ich halte diesen Widerstand daher für einen kricgver-
längernöen Fehler, von we lcherS eite er immer komme.

Ein nentrales Urteil.
,Die Maske der Entente vom Gesicht gerissen."

Amsterdam,  9 . Sept . (Wolfs-Tel.)
Der „Standard"  schreibt : „Die Machenschaften der

Entente in Rußland machen es jetzt wohl der ganzen Welt
deutlich, wie wenig Wert den schönen Worten von Freiheit
und Selbstbestimmung beizumesien ist, die, die Parole der
Alliierten bei ihrer erbarmungslosen Kriegspolitik sind.
Selbst vor einer Verschwörung großen Stils schrecken sie
offenbar nicht mehr zurück, um eine Regierung zu stürzen,
die den Frieden einem sinnlosen Kriege rm Interesse der
Entente vorzieht. Allerdings hieß es stets, daß es sich nur
darnm handle, ein geordnetes Staatsleben ,n dem großen
Reiche wieder zu ermöglichen, oder einfacher noch, den
tschecho- slowakischen Hilistruppen einen sicheren Abzug zu
büraen . Doch diese Maske ist der Entente jetzt auch vom
Gesicht gerissen worden. Vielleicht ist die deutsche Behaup¬
tung etwas zu stark, daß ietzt „eine Diplomatie mft dem
Dolche" triumphiert , aber die Enthüllungen über die Ver¬
schwörung gegen die Bolschewtkiherrschaft zeigen doch deut¬
lich, baß England und Frankreich vor nichts mehr zuruck-
schrecken. nm ihre Absichten in Rußland durchzusetzen.

Dentschland nnd die Ukraine.
Kiew,  8 . Sept . lWolff-Tel .)

Auf einer Instruktionsreise durch die Ukraine traf hier
am 7. September eine Anzahl w ürttemb e rgts cher
Abgeordneter  und Großindustrieller unter Führung
der Staatsräte v. Wachendorf und v. Mostnaf ein.

,^ -icwskaja Mysl" meldet, daß auf Anregung des Han-
delsministers eine Abordnung von 12 Vertretern großer
Handelsfirmen in Kiew nach B re s lau und Le l p z i g zur
Messe gefahren ist, um sich mit der deutschen Industrie und
dem deutschen Markt bekannt zu machen und Einkäufe zu

In Iekaterinoslaw finden laut Zeltungsmeldungen Be¬
ratungen über einen Wasserweg Riga —Eberson
statt. Beschlossen wurde die Errichtung e,nes Rates für die
Ausarbeitung der mit einem Wasserweg Baltisches Meer-
Schwarzes Meer in Verbindung stehenden Fragen.

Berlin.  9 . Sept . lEig. Tel . zb.)
Laut „Berl . Lok.-Anz." sind seit Beginn des Warenaus¬

tausches zwischen der Ukraine und Deutschland bis 17. August
einschließlich aus der Ukraine nach Deutschland
2181 Wn-ggons Getreide, 4429 Wagons Lebensmittel rwö 905
Waggons mit Rohstoffen ausgeführt worden.

England nnd Frankreich angeklagt
A

Die Petersburger Telegraphenagentur verbreitet einen
^ufruf  der Sowjetregierung an die ganze zivili¬
sierte Welt,  in dem es heißt:

„Unerhörte bestialische Verbrechen  werden in unse¬
rem Lande verübt. Die englische und die französtiche Vour-
geoisie, die sich mit einer friedlichen demokratischen Gesin-
nunq brüsten, haben es sich zur Ausgabe gesetzt, die Monarchie
in Rußland wiederherzustellen. Agenten des französtichen
und des englischen KapitaMnus , darunter auch offizielle* * c engli
uno ocs enguiiycu oX . — 1- L
Ser französischen und der eMischen Regierung , haben mit
zaristischen Generalen, mit den zn den schwarzen Hundert
gehörenden Offizieren, mit der' Kadettenpartei, den Feinden
des Volkes, und mit den verräterischen rechten Sozialrevo-
lutionären und Menschewrsten einen engen Bund geschlossen.
Nicht genug, daß diese Herrschaften die tschecho-slowakischen
Banden gemietet und sie geschickt haben, unsere Saaten zu
plündern , unsere Städte zu zerstören und unsere Bruder
zu töten, nicht genug, daß sie durch Artillerlefeuer Archan¬
gelsk und Onega zerstört haben, letzt haben die anglo-fran-
zösischen Kapitalisten durch gemietete Mörder terroristi¬
sche Attentate  auf die Vertreter der Arbeiterregierung
organisiert. Unsere Städte sind gedrängt voll von anglo-
französischen Spionen . Säcke voll anglo-franzostschen Goldes
werden zur Bestechung von allerlei Schuften verwendet, die
tatsächlichen Mörder von Wolodarski und Uritzkii und die
Anstifter der Attentate auf Lenin und SiNvwiew find die
Engländer und die Franzosen . Sie taten alleSE .̂ Z^ ^ e. um
ihre Tschccho-Slowaken zu unterstützen, den richischen Guts¬
besitzern ihr Land zurückzugeben, die Arbeiter m die neue
Sklaverei zu drängen und uns zu »wingen, gegen die Deut¬
schen, ihren Konkurrenten, einen neuen Krieg »u eröffnen.

Der Aufruf betont dann, daß die B»lfche» iki den Krieg
mit England und Frankreich  nicht gesucht haben, daß
sie aber nicht schweigen und alles über sich ergehen lassen
können, wenn die Botschaft  sich in eine ^, ^ ^chwörer-
und Mörderhöhle  verwandelt , wenn offizielle Perfön-
lickkeUeu in unsere« Territorien wohnen, die ein Netz non
bLttgev Sntri - « . Mid WtWW « «W*

Land flechten. Wir wissen, baß die käufliche Presse in Eng¬
land und in Frankreich nicht die Wahrheit über die Er-
etgnisse in Petersburg sagen kann. Man wird dort ver¬
suchen, das englische und französische Volk zu tauschen. Die
Mehrheit wird siegen, die ganze zivilisierte Welt wird er¬
fahren, mit was für dunklen Verbrechen die Agenten des
anglo-französischen Kapitalismus sich befleckt haben.

Tschechischer Rückzug.
Wladiwostok.  8 . Sept . (Wolfs-Tel .j

Reutermeldung. Der englische General Knox  ist mit
seinem Stabe hier angekommen. ^ _ ,

Der japanische Stab meldet, daß die T , che cho-Slo¬
waken  die Eisenbahnlinie Oloifauvrage -Benza halten. Der
tschechische Rückzug  erfolgte zum Teil infolge des Vorsto¬
ßes der Alliierten auf Vihabrirovik (?), was die Verlegung
starker bolschewistischer Streitkräfte von Raikal nach Chaba-
reswk veranlaßte. _

Ein Verzicht der Zarinwitwe.
L . G e n f, 9. Sept . lEig. Del. zb.)

„Journal des Devats" meldet ans Madrid:  Der könig¬
liche Hos befahl die Bereitstellung des königlichen Schlosses
in Sa « Sebastian für die Zar inwitwe «nd ihre
Töchter. Nach einer offiziösen Verlantbaruna hat die Zarin
die Bedingungen der bolschewistischen Regierung angenom¬
men «nd auf aste ihre Ansprüche an den finanziellen Nachlaß
deS Zaren im I «- «nd Anslande für sich und ihre Rechts¬
nachfolger Berzichtaeleistet.

Aendernng des „Cholmer " Vertrages.
Breslau,  9 . Sept . (Eig. Tel., zb.)

Oesterreich - Ungarn  hat den Geheimvertrag mit
der Ukraine bezüglich des Eholmer Landes  gekündigt
und das Cholmer Gebiet bereits wieder dem MUUar-
gouvernement Lublin unterstellt. Es soll in ihm den pol¬
nischen Vertretern ausdrücklich erklärt worden sein, daß
Oesterreich-Ungarü in der galizischen Frage den Po .cn
gegenüber zu weiteren Zugeständnissen  bereit ser.

Die Reise des Königs von Bayern.
Budapest,  9 . Sept . lWolff-Telj.

König Ludwig  von Bayern wurde in Buzias >m
Namen des Komitates Kassoszoereny vom Obergespan an
der Spitze einer Deputation empfangen und begrüßt. Ter
König erwiderte auf die Begrüßungsansprache in sehr herz¬
lichen Worten. Tie Bewohnerschaft der Ortschaften an der
Donau empfing das Dampfschiff des Königs nui großen
Ovationen. In der feierlich beflaggten Stadt O r l o v a
wurde der König von einer großen Menschenmengeerwartet

"^ D̂on Ôrsova setzte König Ludwig seine Reise nach B u l-
garten  fort.

Ankunst in Sosia.
S o f i a, 8. Sept . lEig. Tel . zb.)

König Ludwig von Bayern  ist vom Zaren Ferdi¬
nand und den Prinzen , den Ministern und anderen Spitzen
der Behörden am Bahnhof feierlich begrüßt, hier eingetrojsen.

Sofia,  9 . Sept . lWolfs-Tcl .)
Meldung der bulgarischen Telegraphenagentnr : Gestern

früh wohnte König Ludwig  von Bayern dem Gottesdienst
in der katholischen Kirche bei. Dann machte er in Begleitung
des Zaren Ferdinand  einen kurzen Automobiiausjlng
in die Umgebung. Mittags fand in der deutschen Gesandt¬
schaft eine Frühstückstat-l statt, an der König Ludwig, Zar
Ferdinand , Kronprinz Boris , Prinz Kyrill» der bayrische
Ministerpräsident v. Dankl . Finanzminister Likatschew und
andere teilnahmen. Ministerpräsident Malinow war durch
Erkrankung an der Teilnahme verhindert.

Gegen die Kriegsverlängerer.
Der französische Deputierte Longuet protestiert

im „Popnlaire " energisch gegen die Knock out-Aeußerungen
Tafts und Churchills, die das Todesurteil gegen die Jugend
der Welt seien. Dagegen müsse das internationale Prole¬
tariat mit allen Kräften Stellung nehmen. Die englischcn
Gewerkschaftler hätten der kriegverlängernden Politik Have¬
lock Wilsons, Lord Roberts und sonstiger Kriegverlangerer
eine klägliche Niederlage bereitet. Dies gehe auch daraus
hervor, welchen Weg die Arbeiterklassen im vergangenen
Jahre zurückgelegt und wie sie sich vom blinden Chauvinis¬
mus und von Ausrottunsssophismen entfernt hätten.

Es sei Pflicht der Arbeiter undBaueru
Frankreichs,  durch ihre Vertreter im Parlament und
durch Anstrengungen in ihren politischen und wirtschaft¬
lichen Organisationen nunmehr mit aller Kraft ihren Stand-
y «kkt in dteser Fräse zum Ausdruck zu bringe« .
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S£ ie amtlichen deutschen Tagesberichte.
Großes Hauptquartier . 7. Sept. sAmtlich.) *

Westlicher Kriegsschauplatz.

BöY «"  NÄ « estlich° LZ ! f * * Rupprecht und
Truppen bei örtlichem machten bayerische
Südlich von 1VV Gefangene
Engländer znrück. wir mehrfache Angriffe dev

MnWdJ'ISlen ’ff 'S ; ÄViMT
»tie ««!, Cffirift mit Erfolg au * C ®° mme  bei

und Channy"gefolgt Itnd"stan̂ am Äb'n7 ^fiud über Ham
buten in der Linie Rubign7- Nlue^ "b mit unseren Nach-
Otse nud AiSne lebhaste"Borfeldk»7nk^ ^ ?ut. Zwischen
Vauxawon wurden stärkere ^ Beiderseits vonwiese«. stärkere Angriffe des Feindes abge-

vo/Nailly Steden Vir fn °der Msu- ®5 Vlli} ” 3* ältlich
dem Feinde. Auf den Höbe» wo «'d GefechtsfüÄunq mit
«ieseu wir erne«̂ nSdVLLkÄrVb ."

Ter Erste Generalqnartiermeister Lubendorff.

Wiesbadener Renette Nmriüchre«

Albanien.  Keine nennenswerte Gefcchtstätigkeit.
^Der Chef des Generalstabs.

Amtlich wird verlautbar? E" ' * lW°lff-T-I.)

Sonst nichts von Belang.
Der Chef des Generalstabs.

Nene U-Boot -Ergebniffe.

Der Chef des Admiralstabs der Marine.

Montag , 9. Septem ber ir;

Großes Hauptquartier . 8. Sept . «Amtlich.«
Westlicher Kriegsschaupla

lich von Aimeuti . reÄ Gefangene zurück.  Nörd-
länder ab. ^ ^ W,efe“ mn  ettteut * Angriffe der Eng-

neu e n ©mf«  streit * *">* fi6er(»K in unseren
der Straße Veron„e- Camb? ai mi? starke« Ä ” Üblich

säääIs“  Ir ”* s

sSrnn ^ geloui "wh  f".” .” lnUMm » ""!u »-llern mir
Tfi rtr r  Crozalkana" ?7Kech "sfühl«ä

schärft. Westlich von Prcmont?̂ N ,bet  Artilleriekampf vcr-
Teilanariffe desTa ^ r^ ^ ^ ^ "' °"rt Eiterten starke
Linien östlich Villnn Jeind an unsere
sriffe zwischen Vauraillo ? Vd ^EL "? nö N. -? ^ ^ '' 9,K=
w » » 9l* nl » «W ’XÄV “ » » - «

* £ * ? ,ele #ie « “wwtinfci,
®er Erste Generalquartiermeister : Lndcndorsf.

Abendbericht.
Sew -

* “ ..Zrmpi .“ „« ^ „|, „„ „a(n

Ä « ; ‘ä «£f h .Ä ffiÄ
WttlW : De , » elS/St ff 'Sf " Ta - Bla,,
nirgends . Er lat Reserven bere?? «^ -7 ' 0&er er "ieht
lich in fester Stellung erivarten E »ns wahrschcin-
gewonnen, und wir würde" als ^ ^ nücf)  nicht
knlls wir versicherten, bald gege? ö? -Mein ^V " Endeln.
ÄfcsSLr ? ” ■«
Regierungen in Pari ?, und Lon-M? '? -Urteilen. welcher die
konstatieren, daß öie mflMriäÄ mitffen  wir
keinen Schritt näher brächten ^ ® ^ »ns dem Siege

Die amtl. öftere.-ung. Tagesberichte.
Amtlich wird verlantbart - ® ien ’ 7- « ' **• «Wolff -Tcl.«

von In 5 ö7ii5c Cnr«? fLl e "schauplatz.  Ans der Höhe

S&Sfaa ‘Ä fer  Ä § ^?VT ^ .d7L

Kunst und WLffenschttft.
^ Nesidenz-Theater.

Togen «, °«e - »« ,» lie >-»

olle Darsteller beteiliat nn«»,. werden — waren

aÄ ^ B- Lg/ift ^ i? Dam?7L °< ZT °" ' MttZLnkt

f^ ineVz  aa
bewährtes Können auf. Drei iraie 8 May sein oft
(öer Stabstrornveter ) . a^e (̂erö Lünen
Oskar Lange-Lüderitz «7m VeTn «ri " m' Borowsky» und
Lehmann und Schulze« — fübrten"«^ ^ Alduin Unger als
Lünens klangvolle Schneidiakei/ innV ' ^ ' ^ aft ein.- Herrn
Akustik des Hauses bttückstch?̂ » zuweilen mehr die
Onno in der Rolle des sich sp  J 001- ^uch Rudolf
oehm öünkenden KanErÄeners K^ rhaushalt zu vor!ober lHelene Basse! war mpfi. T̂ i  KanimcrmäbchenStfripfe trfi «filJ wehr Dienstmädchen vom Lande

R !Ä äs ÄÄ

Englische Verdrehungen.
^ Berlin,  8 . Sept . «Wolff-Tcl«

sisgSalS
M ^ WAMWW
kontrollsystcmshatte " — kr " Auswanderer-

MZMWMM

Einspruch gegen das Malvy -Urteil.
Genf.  8 . Sept . «Privat -Tel ab«

an Dw radikalsozialistische Partei nahm eine TagcsorönunaÄN, in öki” erfXcix*t nil^ö, öik Föitttp it 4 d
?Äf“fÄSI »“ '"r6e"« g -go»Me VS,

P"--««t. Ä ^assssss .““* ""

Feindliche Umtriebe in Rumänien.
er> ^ W i e n, 8. Sept . «Wolff-Tel)

«SS?
;« 5a gr?.f h*"ÄftR? tKff,»- rjs
E¥r ! l*  EH l"*«1

entgegnete. daß die Regierung allerdings

Äcia Bier mehr in den Bereinigten Staaten.

BrSÄ
““ mamamma

Kleines Feuilleton.

m.,mM  sJSX 8:*

iSss :ilSs5 ? g

mssm»

könne Ei,, mürrischer M" ^ °lie. ob er Logis bekommen

»N.w«r/ ^ Z» 'N ja selbst der Herr. Er Flegel '" mar die
dämpfend."Äs Va ^ mi7 ^ ^ m &  weinen Ingrimm
man im nördlich" ,? Deutt» san>. begegnet, obwohl
SSS. Mc "®" nacr" verachtet undE g??ne Karos? n be-

bar? llns!aT Ê*?8 »Briefkastenonkels ". Was für sonder-
!S £ lZZn mSm  ÄS “ f “»'r « « »« » u
eines kn . lä8,l « „a ÄÄS ^ in S « .S 'Sf
helm-Denkma? ^ie/ i0en  Bahnhofsplatz das Kaiser Wil-

WUZZMMW
S&  SN » --»
daß uns die Behörden nT aus Lul ö' ° nickst einsehen.

sssifiss
MWL - MWZZZ

Der Hetman beim Kaiser.
M- ? " S«lmshöhe.  7. Sept. lWolff.-»-

« ■SS ’- ® ®

AZÄ -W - Z -.-- S
StÄcf | ieT , ^ Lf ei ?-er  l ? hoften Genugtuung L

ä ”ä tss ? Js £ *ü  3
S » = Äff « ÄrSS

ichEfL ^ ' Etung ei5
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SSVBüÄsHa
SSK . M 'tÄ ' älp;

«lÄLZLLNrG -H
^Äissri » ^ e ^ 2äf3 « fes ? a

zuversichtlich der Hoffnun? Aus^ rckDurchlaucht

erscheinen, sich immer *fete? S£f i?aS C*5 rS »*r*,,fi Berufe“
| «in. de, ' KL .' ZL SSS

Zetman antwortete in  ukrainischer Sprache-

rs * s » s -™S
tiefen, dankbai-en Widerhall ^ 5 ^ nzen Ukraine
ieei « . « ff 1iSS 'Ä,e ? ' Ä» 4a L

«RV,SS ' ÜÄ “ £ Ä ^ f

88LMM

UU 'WHM — » j
Reich und iev üfZne sich m " r w /" ^ tiaen Deutschen
-um Segen beider Bölker" ^ Vnt ' efen Werie

ich al? ? e?7 ?n n«! r Ö?tn/ B“Tett  ukrainischen Volkes erheb
Eure , ^ Ukrainer mein Glas auf das Wok

und herzlich??,'? ? ? ?/? ^Um" g U? raus freundschaftlicher
Hetinan von Sr Majestät lV? ft,e I* ö,c^^ ctc ^ deiBerlin an. -̂ alestat und trat die Rückreise nach

iSen ' «I«,

asiS « «

Ä 'SÄÄÄ 'Är ' ä
Büchcrtisch.

t̂ tjeustäH W 5Ä‘ä-Ä '* ‘»»*
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um die Elsässer von ter Lieb?" bedürfte,
maligen Provinzen zu iihpi-,puppe, M kur diese ehe»
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sr - • * * * •»«
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Aus der Stadt ~ZJ
Verbrecher in feldgrauer Uniform.

. königliche Polizeidirektor wendet sich mit nach-
Bekanntmachung an die hiesige Einwohnerschaft:

Jf&gL jet letzten Zeit ist es wiederholt vorgekommcn, daß
Erekutiv- und Kriminalpolizei bei der Fest-

^ schwerer Verbrecher, die sich in feldgrauer Uniform
Publikum belästigt und sogar durch Angriffe

Festnahme oder der Abführung verhindert wurden.
"As Publikum scheint sich seiner Handlungsweise m der

dicklichen Erregung nicht ganz bewußt z« sein. Die
Verbrecher, die sich hauptsächlich in den größeren
betätigen und zu einer bedrohlichen Gefahr für

«Xit und Eigentum der Stadtbewohner geworden sind,das sor Ausübuna ihres dunklen Gewerbes und zumBei der Ausübung ihres dunklen Gewerbes und zum
j -a besseren Fortkommens fast durchweg Len feld-
Rock, versehen sich mit allen möglichen Orden- und

Speichen . Dabei handelt es sich aber um Personen , diePKr . «„^ Gausstrafen oder Ehrverlust niemals Sol-Zuchthausstrafen oder Ehrverlust niemals Sol-
^7 -«vesen sind. Werden sie nun einmal erwischt und fest-

dann versuchen sie durch Vortäuschung von ner-
Äen̂ Erkrankungen, epileptischen Anfällen, auf der Straße
kn K̂ egsinvaliden zu spielen, das Mitleid der Vorüber-
Aenden zu erregen und das Publikum gegen die Beamten
^Tätlichkeiten aufzureizcn. Dies gelingt dann um so lerch-
L wem» sich unter dem Publikum, wle dies wiederholt be-
^et wurde, ebensolche nicht erkannte Verbrecher be-

die versuchen, die zusammengelaufenen Neugierigen
«btt den Grund der Festnahme der Verbrecher zu tauschen,
szerwit rechnen die Verbrecher, und sie hoffen, nt dem Hand-
rtmenge entfliehen zu können. Es ist also durchaus un-
^ -Ltsam, wenn das Publikum für irgend einen Verhaf¬
te oder Abzufübrenden Parte « ergreift . Abgesehen davon,
^ >en sich diejenigen, die einen Gefangenen auf diese Weise
freien oder zu befreien versuchen, schweren Freihelts-

^Interesse der Bekämpfung des Verbrechertums in
de» Städten ist es vielmehr wünschenswert, daß das Publi-
hnn bei jeder sich bietenden Gelegenheit den Organen der
Sicherheitsbehörden hilfreich zur Seite steht. Dann werden
7»ch die fortgesetzten Notschreie in den Tageszeitungen um
Schutz für Leben und Eigentum verstummen. Was nutzt die
«Einrichtung von Vürgerwehren und Nachtwachen tm Ehren¬
amt wenn das Publikum aus Unkenntnis und in un¬
angebrachter Erregung die Verbrecher in dieser Werse be¬
günstigt? _

Militärische Beförderung. VizewachtmeisterAdolf W e i d-
«ann  von Wiesbaden wurde zum Offizierstelloertreter
ernannt.

Freseuins-Vortrag in Warschau. Geh. Regrerungsrat
Professor Dr . Heinrich Fresenius ist vom Generalgouverne¬
ment in Warschau ersucht worden, dortselbst einen Vortrag
aus dem Gebiete seiner Wissenschaft zu halten. Geheimrat
Fresenius begibt sich daher am Sonntag nach Warschau, um
dort über „Die Bedeutung des Stickstoffs iur den Krieg und
für „Das Durchhalten in der Heimat" zu sprechen.

Zuschläge zur Hinterbliebeneuunterstützung . Das städti¬
sche Kriegswohlfahrtsamt erläßt im Anzeigenteil eine Be¬
kanntmachung über die neuen Zuschläge, die vom 7. August
1818 ab den Kriegerwitwen und Kriegerwarsen zu ihre»
Versorgungsgebührnissen bewilligt werden. Ans die era-
zelneu Bestimmungen der Verordnung machen wrr be,on-
ders aufmerksam, da der schon früher mrtgetellte Sachver-
halt nicht ganz dem Wortlaut der Bestimmungen ent¬
sprochen hat.

Zum Vesten der im Kriege Erblindete ». Das von Kunst¬
maler Meper - Elbing zu einer allgemeinen Verlosung ge¬
spendete Oelgemälöe, den Kopf eines Sanrtatshundes dar¬
stellend. ist am Samstag und Sonntag rat großen Weinsaal
des Kurhauses und ab Montag bei der Firma Ben Sott-
man in der Wilhelmstraße zur Besichtigung ausgestellt.

Die Glocke« der Marktkirche. Nach dem Ergebnis des
Probeläutens der Marktkirchenglocke« am letzten Samstag
kann, wie daß amtliche „Wiesbadener Babeblatt * aus zu¬
verlässiger Quelle hört , damit gerechnet werden, daß das
Geläute in der Hauptsache wenigstens erhalten bleiben soll,
was wohl allgemein mit großer Freude ausgenommen wer¬
den wird.

Jüdisches Neujahr . Unsere israelitischen Mitbürger
feiern heute und morgen ihr Neujahrsfest , da nach der indi¬
schen Zeitrechnung heute das Jahr 5678, von der Ersihaffung
der Welt an gerechnet, beginnt. Das Neujahrsfest gilt als
hoher Feiertag . - Als weitere hohe Feiertage folgen am 16.
September das Versöhnungsfest, der sogenannte .Lange Tag
und am 21. und 22. September das Saubhüttenfest. das bis
zum 28. September dauert.

Der Wochenmarkt war heute wieder Großmarkt mit
ziemlich reichlich bedeckten Tischen. Gemüse aller Art
war wieder gut vertreten.  Die Gärtner und die länd¬
lichen Erzeuger, auch aus der hessischen Umgegend, hatten
reichlich geliefert. Das meist« davon wanöerte, wie das hier
so üblich ist, an die Kleinhändler ab, so daß der Dauptmarrt
bald geräumt war . Weißkraut  war , wie schon in den
Vortagen, besonders reichlich vorhanden und wurde teilweise
unter dem Höchstpreis verkauft. Lebhafte Nachfrage herrscht
immer nach Bohnen,  die aber kaum befriedigt werden
kann. Auch Zwiebeln  sind sehr rar . und werden von
Montag ab wohl überhaupt nicht mehr zu haben sein, wenn
die neuen Höchstpreise in Kraft treten . — Auch der
städtische Marktstand  ist in der letzten Zeit mit Ge¬
müse reichlich versorgt und demgemäß ist der Umsatz ganz
erheblich. Die Hausfrauen stnden dort alltäglich Mte Ge¬
legenheit, sich mit den gangbarsten Gemüsen ausreichend zu
versorgen. Augenblicklich ist Weißkraut zu 18 und 18 Pf . tm
Pfund und zu 17 M. im Zentner zu haben, Rotkraut zu
38 Pf .. Wirsing zu 30 Pf.. Spinat zu 28 Pf -, Kopfsalat zu
25 Pf ., Endiviensalat zu 35 Pf ., holländische Tomaten , u
85 Pf. und Einmachaurken zu 4 M. das Hundert zu haben.

Höchstpreise für Gemüse. Mit Ermächtigung der Be¬
zirksstelle für Gemüse und Obst hat der Magistrat zu den
vor einigen Tagen bekanntgegebenen Gemüiehöchstpreisen
noch mäßige Zuschläge  für Transportkosten festgesetzt,
deren Höhe im Einzelnen aus unser .'« Anzeigenteil ersicht¬
lich sind. Die Aufschläge dürfen nur zu den Großhan¬
dels - und Kleihandelshöchstpreisen  berechnet werden.
Die E r z e u a e r Höchstpreise bleiben unverändert bestehen.

VolkSlesehalle. Im August betrug die Zahl der Leser
1872 und der Leserinnen 468.

Wem gehört die Uhr? Durch Ermittlungen kam die
hiesige Kriminalpolizei in den Besitz einer goldenen Damen¬
uhr. die vor vier bis sechs Jahren gefunden worden sein
soll, die aber auch gestohlen sein kann. Auf dem Deckel der
Uhr ist ein Monogramm und eine Erinnerung etngraviert.
Eigentumsansprüche können vormittags bei der Kriminal¬
polizei Zimmer 5a geltend gemacht werden.

Die deutschen Berlnstlisten. Ausgabe 2687 und 2088, enfc
halten die preußische Verlustliste Nr 1234. die bayerische Ver¬
lustliste Nr. 383 «Fortsetzung) und di« Mariue -Verlustttst«
Nr . 167.

Standesamtsnackrichteu vom 6. September . Sterbe,
fälle:  Am 5. September : Christian Brech, Landwirt,
65 Jahre : Frau Christiane Petry Witwe geb. Lüft, 88 Jahre.

Petroleumversorgung.
Die Versorgung unserer Stadt mit Petroleum  und

dessen Ersatzmittel, Karbid und Paraffinkerze », ist
nun durch eine Verordnung des Magistrats geregelt
worden, die wir im Anzeigenteil unseres Blattes »um . Ab¬
druck gebracht haben. Anstelle der bisherigen monatlichen
Ausgabe von Bezugsmarken, die sowohl der Bürgerschaft
wie der Stadtverwaltung viel Zeit gekostet hat , erfolgt künf¬
tig die jeweilige Anweisung der Veleuchtnngs-
mittel  durch öffentliche Bekanntmachung, nach Art der
Brennstoffverteilung, auf die „P e t r o l e u rucka r t e . Die
Petroleumabnehmer sind in sechs Gruppen eingeteilt wor-
den, die nach den Bezugsmengen abgestust sind. Die Kar¬
ten find wieder in einzelne Felder untergetE , die nach,
einander, entsprechend den Zuweisungen an Beleuchtungs¬
mitteln. in Gültigkeit gesetzt werden, wobei die Hohe deS
auf jede Gruvpe entfallenden Anteils an Petroleum , Karbt»
und Kerzen bekanntgemacht wird.

Die Ausgabe der auf Grund der schriftlichen Au-
träge für  das nächste Winterhalbjahr ausgestellten Petro-
leumkarten erfolgt in der nächsten Woche. Die in der be¬
treffenden Bekanntmachung festgesetzte Reihenfolge muß un¬
bedingt eingehalten werden, um Verzögerungen bei derAv-
fertiguna des Publikums zu vermeiden.

Die Bezugsberechtigten sind bestimmten, möglichst in der
Nähe ihrer Wohnung liegenden Verkaufsstellen  zu-
gcwiesen worden: eine freie Wahl ließ sich in Rücksicht auf
den beschränkten Behälterraum für das Petroleum leider
nicht ermöglicken. ^ , , , _ ... , ,Wann  mit dem Verkauf der Beleuchtungsmittel be¬
gonnen werden kann, ist noch nicht bestimmt.  Auch über
die zunächst zur Verteilung gelangenden Mengen  Pettw-
lcum. Karbid und Kerzen sowie über die Berk aufs-
preise  derselben liegen noch keine  Unterlagen vor. Bor-
anssichtlich wird aber Karbid im Verhältnis zu Petroleum
in erheblich größeren Mengen zur Verfügung stehen, weS-
halb die Abnehmer die Anschaffung von Acetylen-
l a m p e n ins Auge fasten müssen. Die Erzeugung von Kar-
bid soll in einer Weise gesteigert werben, daß allein in
Preußen etwa breiviertel Millionen Lampen mit 7%  Liter-
Brennern und dreistündiger Taaesbrenndauer mehr als bis¬
her gesveist werden könne« Die erforderlichen Mengen
neuer Lampen können voraussichtlich bis spätestens Ende

Eigene und Wiener Modelle
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Schleichendes Gift.
Roman von Reinhold Ortmau «.

41) «Nachdruck verboten.)
„Du kannst versichert sein, daß ich bedingungslos zu dir

stehen werde. — Aber nun mußt auch du mir eine Frage be¬
antworten. Du hast dich aus keinem anderen Grunde mit
Helmut überworfen, als wegen dieser — dieser Sache? —
Es ist von nichts anderem zwischen euch die Rede geoesen?"

Die schweren Lider senkten sich tiefer über die Augen.
Aber nicht für die Dauer eines Atemzuges zögerte er mit
der Antwort.
^ „Weshalb sollte es sonst gewesen sein? — Ich habe das
Ansinnen, das er an mich stellte, zurückgewiesen — nichts
weiter!/'

Sie entzog ihm ihre Hand und stand auf. Leise sagte
ste: .„Ich danke dir für dein Vertrauen . So — so hatte ich
«ir -s ja nicht gedacht, und es ist gut, daß ich alles weiß. Du
kannst dich auf mich verlassen."

In plötzlich erwachender Furcht suchte er ihr in die Au¬
ll«» zu sehen.

»Du wirst nun auch keine Torheit/ » begehen, „ ich»
wahr? Du wirst dich immer daran erinnern , daß ich dir
alles im tiefsten Vertrauen gesagt habe — daß du kein Wort
davon gegen irgendeinen Menschen wiederholen darfst, wer
numer es auch sei?"

„Du hättest es mir doch wohl nicht gesagt, wenn du
dessen nicht von vornherein gewiß gewesen wärst."

Noch einmal forschte er in ihren Zügen. Dann atmete
tief auf.
-Ja ", sagte er. ,Zch glaube dir !" -

. Hastig. obne*Zögern und ohne Besinnen schrieb Edith
den Brief, den sie Helmut versprochen hatte. Die Zofe ihrer
Schwester, auf deren Verschwiegenheit Verlaß war . beauf¬
lagte sie damit, das Schreiben zu besorgen: bald darauf be-
Lab sie sich zur Ruhe. Aber sie schlief nicht. Stunden um
«tunden lag sie wach und starrte aus heißen schmerzenden
Augen in das Dunkel. Voll Furcht war ihr Herz, und ihre
lunge Seele in Not.

^ 15. Kapitel.
Der Gutsherr von Hohen-Rauten kam von einem Ritt

über die Felder zurück. Es hatte wieder allerlei Aerger ge-
lleben: mit den Leuten war nichts mehr anzufangen — und
***** tt « u unfreundliches Wort, so liefen sie ihm mitten

aus der Arbeit fort. Sie brauchten ihn ia nicht! In den
Frankenwalder Fabriken gab's immer Arbeit — da setzten
sie sich morgens aufs Rad, Burschen wie Mädchen, fuhren in
die Stadt hinein und waren am Abend frei - Und die
Sorgen — — Rogge hatte wohl recht gehabt, als er sagte, es
sei eine Freud«, jetzt über die Felder zu gehen. Der Boden
hatte bekommen, was ihm zukam. Aber noch war die Ernte
nicht gesichert— und wenn ein Fehlschlag kam -- -

Nicht nur vom Ritt und nicht nur von der Sommer-
märme war es dem snngen Gutsherrn so heiß. Di« Ver¬
pflichtungen, die er für den Herbst hatte eingehen muyen.
sie standen ihm vor Augen, was er auch immer beginnen
mochte. War das Glück ihm günstig, so kam er wohl durch.
Er war gezwungen gewesen, mit dem reichsten Ertrag zu
rechnen— statt mit dem Mindestertrag wie ein vorsichtiger
Kaufmann. Noch hatte das Wetter ihm keinen Streich ge¬
spielt, noch war alles gut gegangen, aber das Jahr war nicht
zu Ende — und eine Krankheit konnte morgen über das
Vieb kommen, morgen konnten ihm die wertvollsten Fohlen
krepieren - „ ,

Was half das Grübeln ! — Er mußte sich ern wenig
Ruhe gönnen, mußte sich auf andere Gedanken zu bringen
suchen. Er las nacht allzuviel — es blieb ihm wahrhaftig
die Zeit nicht dazu — fetzt aber suchte er sich ein Buch her¬
aus und zog sich in das Jagdzimmer zuruck, das ihm von
allen Zimmern des Hauses das liebste war . Nmit wegen
der zahllosen Trophäen an den Wänden — sein Onkel war
ein gewaltiger Jäger vor dem Herrn gewesen —, wndnn
weil man durch die Fenster dieses Zimmers m eine Wildnis
grüner Büsche sah. weil es mit seinen alt/rsdunklen Panee¬
len und seinen schweren Deckenbalken, seinem Backsteluka-
min und der Erkerbank so ungemein behaglich war . Nicht
lange sollte ihm die Ruhe vergönnt sein.: aber sie erfuhr eine
Etöiung , öie kr sich tooljr (icfctUcu Er Mar gerade citt
klein wenig eingenickt- seit fünf Uhr morgens war er auf
den Beinen ! — als der Diener Helmut Althoff meldete. Und
mit der Meldung zugleich stand der Besucher auch schon auf
der Schwelle.

„Das ist endlich einmal eine Ueberralchung von ange-
nehrner Ari !"

Sie schüttelten sich fest die Hände. Ter Oberleutnant,
der heiß war , wie nach einem angestrengten Ritt , warf die
Mütze über das Geweih eines Achtzehnetiders und ließ sich
schwer auf die Bank fallen.

„Ich störe dich natürlich !-"

Ja das tust du — und ich kann dir nicht sagen, wie
dankbar ich dir dafür bin - Wahrhaftig , ich wage es Nicht
mehr, mir eine Stunde der Ruhe zu stehlen. Ein Sklave
der Arbeit, läßt man sich durch sein Tagewerk Hetzen. Aber
nun habe ich doch den besten Vorwand vor meinem Gewissen.

Helmut sah ihn an und ichützelte den Kopf.
»Es dankt dir 's doch kein Mensch, wie du dich aufreibst.
„Joachim von Prettin reckte sich höher. Und zum ersten¬

mal seit bangem lachte er wieder herzhaft froh. ,
„Na weißt du — mit dem Aufreiben , das ist so eine

Sache _ sagt« er. „Nein wirklich — ich reibe mich n«cht
auf Und was ich tue. das braucht auch keinen Dank ».ssd
keine Anerkennung. Es lohnt sich selbst. Man schimpft t\
türlick — und wenn's rncht nötig wäre , suchen wurde
mir's nicht — aber am Ende ist's doch etwas Gutes. Wenn
man «eine Kräfte fühlt, wenn man weiß, daß keine Kraft,
die in einem steckt, ungenutzt bleibt. Ich beneide die Leute
nicht, die dem Herrgott die Tage stehlen - Ich fase dir:
es bleibt doch das köstlichste Gefühl, sich den Boden, auf
dem man steht, Zoll um Zoll erkämpft zu haben."

Helmut kam nicht sogleich dazu, zu antworten , denn
eben setzte der Diener das Tablett mit dem dein und den
Gläsern auf den Tisch. Erst als der Mann sich wieder ent¬
fernt hatte, und als der Rheinwein licht in den Gläsern
funkelte, 'agte er ernst:

„Ich stehe auch vor einem solchen Kampf, Achim. Und
ich komme heute zu dir , weil ich eine gute Waffenbruder'chaft
wohl werde gebrauchen können."

,Das ist ein Wort, für das ich lange dein Schuldner
bleiben werde. — Laß uns darauf erst einmal anstoße» ,
Helmut!"

Die Gläser klangen zusammen, und ihre Blicke ruhten
fest ineinander. Helmut war es, als wäre die Last schon
leichttr geworden, mit der er hergekommen war . Gelassen,
ohne ein ' Aeutzernng der Uebcrraschung oder des Erstau¬
nens hatte der Freund seine Worte ausgenommen — aber
diese scheinbare Gleichgültigkeithatte wahrhaftig nichts Ver¬
letzendes. Von dieser in sich selbst gefestigten Ruhe, von der
bewußten Kraft, für die die Aussicht aus Kampf und hartes
Ringen nichts Erschreckendes hatte, ging etwas aus , das
wohl danach angetan war , aufzurichten und zu klaren. Hier
waren lauge Umschweife so wenig am Zlatz wie Aeußeruu-
gen der Verzweiflung.

tSortsetzung folgt.)
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fiarunft in ^ erketzr zugeführt werben. Durch Verein-
Lam- enind, LÄ "^ S.ebcnöen Wirtschaftsverbänden der

^für getroffen worden, daß
Preis t̂n̂ den BertrtÄ föSS ? " *“ °"°E -ssenem

Kurhaus, Theater, Vereine, BortrSge usw.
tet v̂on d. m" un d Vortragsabend,  veranstal-
S ." m Meister der Laute Karl Wallenöa  und
indetam Z a °r Äfr ? Eschen Volksbühne in Wien,September, abends 8 l,hr in der Turn-

C6r L? ?um Beiten der Hinterbliebenen der im
m !run6̂ ar ettett ^unfundzwanziger Pioniere statt. Zur Auf-
heitere Diâ i^ Soldatenlieder. alte LandsknechtUeder,
heitere Tikkunn a 5??ren  und feldgraue ernste und
Plakaten^ersichtlich. ^ mne ift auS ben  Anzeigen und

Kinos. Unterhaltung und Vergnügungen.
der Alb̂ ^ !" - %b beut« Samstag gelangt der erste Film
.Vatkr und ™ 8IM' 6a§ »rohe Schau so,"Lw ; ?urr Erstaufführung. Die grobe Kunst dieses
L n D^ 7' - lL '' '7 '° °̂ kommt im Rahmen dieses soannen--,̂ 5 ^ roma» besonders zur Geltung. Di« szenische Ausstattuna

sss  LÄKKi-N-NA.E« ..«
«- ftSÄÄÄ "'- ''" as Kinephon-Theatcr bietet seinen Gästen ab SamStaa

auserlesenen Genuß mit dem neuesten Hcnnv Porten-
Saruusmel .. .̂as Maskcnfest des Lebens". Hinreißendes Sniel
aus êüelndast !erin. glänzende Ausstattung und eine über-«^ 'Elnöe Handlung ttemveln diesen Film zu einem «hinft-
^L a^ Uvften  J anaeS- N'St minder hervorragend iü das
lehll  Ei , Das Tagebuch des AvotSekers Narren ", welches
neben einer eigenartigen, interessanten Handlung bas vorzüg.
l ĉhe Smel der schönen Lori Lear zur vollsten Geltung bringt

I » ö“§ b -rvorragende Programm»jn sei, Rioiwrwl-Lrchtfmelcn gibt die liebreizende »otte

anCSrSSn“9̂ 6e"̂ ut°burger Ä'
Gesetzlich!

§*j Sonntags ist das Ateier nur
M von morgens 9 bis mittags
W 2Uhr ununterbrochen geöffnet

Wiesbadener Neueste Nachrichten
! Untoii*£ii6ifpieIe, SRöetftftT. 47, bangen dB füs

bas größteu. aktuellste Filmwerik. „Wer war 3tas-
vutin?- Diese Frage beantwortet bas gewaltig« Klmwerk in
dem ^ ittcnroman aus dem heutigen Rußland. Die kunstvollen
ckarakterimschen, packenden Bilder sicherten dem Film überall
M* a gediegen« Lustsviel„Wo ist di« Braut ?" und
mbereffante Naturaufnahmen ergänzen den reichhaltigen Spiel

Das Odeon-Theater bringt vom 7.- 10. September als Erst-
Älliav ^ , ? ? flTO6£" kenkationellen Detektiv-Film „Um eineAdillion, ein spannendes Abenteuer in 8 Akten mit Harro Piel
Dazu das reizende Lustspiel„Ilses Verlobung" und eine inter¬
essante Industrie-Aufnahme„Wie Automobile entstehen".

Hessen -Nassau und Umgebung.
Biebrich.

ci■ Echießeude Hühnerdiebe. Aus einem verschlossenen
^n ?i" ^ tisH im  Vkelenviertel find in einer der letzten Nächte

?" 9-̂ unö ^elle geschlachtet und gestohlen
f ^er Eigentümer durch das Geräusch erwachte

“I10 >L F;-r ?ri e )klm geichoffen. Hoffentlich gelingt
es, öiese gefährlichen Einbrecher, deren cs mehrere gewesensein muhen, bald festzunehmen. geweien

i . Griesheim a. M., 6. Sept. Aus d e r « „ ^ Ä *
a ^knbrecher n. Der Umermchuugsrichtera?s Wies?
bade» weilte am 3. September den ganzen Tag hier um eine
ä» Ämi ‘e|ifler  Einwohner wegen der letzten Einbrüche

t Schwanheim a. M., 6. Sept . Abqelehnte Rek.
k" r kt- l e w e g e n W o b n ,t n g s m a ngel  Der zum
Rektor der Lchwanheimer Schulen gewählte 'Lehrer Sehr

Merzig a. d. Saar hat auf die Annahme üerHelle Ver-
ztcht ge eistet,  weil er hier keine Wohnung sin.
steht T e Dienstwohnunq nicht zur Ve/fügung
schneiten ^ Emeinöe muß nun zu einer neuen Rektorwahl

Gericht und Rechtsprechung.
n. Ein kleiner Räuberroman . H a n a u, 6 Sevt ctin,n

!3,r .£lnen Hin ertreppeuroman dankbaren Stoss geb n "vj
Streiche ab. die der 27 Jahre alte Taglöhner Mar Pfa
m ” 5nnüu  keit seiner frühesten Fugend a-' sführte In

Samstag, 7. September i,„
einem „Blut  b u n ö", der von einzelnen Burschen -_ -

teder verpflichten, niemals Ver^
üben. Nachdem dreier „Bund" nach einer Reihe oov l .'
bruchen von der Polizei gesprengt worden war,
in den Krieg wurde Gefreiter und erwarb sich das

eine Krtegsbeschädigung kam er wied» ^ !
Deutichland und wurde bei einem Truppenteil in
-ingestellt. Auf sein Vorgeben, mit der Sophie

£U ^in , wurde ihm erlaubt , auß̂ «der Kaierne zu wohnen. Das benutzte er zur Fab«  ^
flucht UN'- er trieb sich nun mit ber Meub abwechsel̂Ê '

F“r*. ©ffenfacfj und Hanau umher, seinen
den Ertragnissen nächtlicher Diebstähle bestreik

Meistens batte er es auf Kletntiere abgesehen, die st ^
Frankfurt abgesetzt wurden. Besonders den Inhaber «^
zwei Frankfurter Wirtschaften, denen sich Pfarr als der
ftfeer einer großen Hasenhanölung in Hanau vorqestellt
»" kaufte er viele der von ihm gestohlenen Tiere ^

?knzahl Hühnern, Gänsen und Enten waren schon«ul
über hundert Haien dem Burschen in die Hände gefallet
wurde er-von der Hanauer Polizei in dem Augenblür' S|
Bahnhof in Wilhelmsbaö sestaenommen, als er in
stand mit sechs, gestohlenen Hühner» den Frühzu? ?^
^ ».»kiurt zu besteigen. Er wurde seinem Truppenteils
Mainz zugeführt, entivich von diesem wieder und kam »ü

^E "mk'^ ^ "burg erfolgten Festnahme in die 'ffei^
Beobachtung seines Geisteszustand

Dott bestach er den jugendlichen Aushilfspfleger Ha a3>
will einem 5 Mark-Stück und stellte ibm außerdem von
«umme von 100 000 Mark, die er bet Friedberg verarab»

Mark in Aussicht) wenn er fft
Lk " A.k, verhelfen  wurde . Der Pfleger besorate I
A»aedorigcn des Pfarr Zeichnungen zu den Schlüsseln «
angcfcrtigt und mit einem Dietrich in die Anstalt aesstuiii,.

würben. Happel überaab bie Schlüssel dann öenr
der mit ihrer Hilfe die Freiheit wieder erlangte machZ
-»^ ,^ bkk" öhelfer zu Gefängnisstrafen von einer Woche8
zu einem Monat verurteilt wurden. Der Ausbrecher wnr^
Ed .wieder sestgenommen und stand jetzt vor der FerÄ^tl ..fkammer tu Hanau. Nach einem heftigen
stoß mit seinem Baker nahm Pfarr anscheinend he?uÄ
bas auf v i e r I a h r e G e f ä n g n i s und fünf Jah £e K
vcrluit lautende Urteil entgegen. Als er dann abaesszu
nis^ noclm̂ ^ riskierte er auf  dm Wege zum Gerichtsgef-inzl

as &aa nmi

m

wom 7* Sepiemher bis 28 . September -.

GesetzlichI
Sonntags ist das Atelier nur
von morgens 9 bis mittags „
2 Uhr ununterbrodien geöffnet |

Der grossen Nachfrage wegen geben wir Jedem, der si<h bei uns eine Aufnahme
in der Preislage van 8 Mir . an bestellt

2ii3 ynis © iist
eine Vergrossermg seines eigenen Bildes (einscht Karten 30X36 cm).

ii

[6538 xM

Trotz enormer Unkosten

billige Preise.

n^ öbel, ganze Einrichtungen,
IfÄ ' - Pockerwaren. jow. Pianos . Dlusikinstruwente, Ge.geu
Zither, Grammophone-c. kaust zu hoben zeitgemäßen Preisen

Aimmermann,
Wagemannstraße 13 und Faulbrunnenstraße 9.

1386. IKudÄ» . Le. Eu?gsip. ,g. Te ,ephon

Hergrosserungen
auch nach dem ältesten Bilde in bekannt

billiger Ausführung.

1986.

Hausfrauen kauft:

EinköchgläseiOArilnonM IV I »»
mit

. . w — —^ Gummiring
fceleegläser — BinrJegiäsar— Honiggiäser— Saftflaschen

Kindermilchflascaen. [95
Hossi,  Wagemannstr . 3. Ŝeo.

tnit  Einsatz,

vRoll-Kc] ltor
Baaaamtlich besielltes Rollfuliruaienieiunen !ür

Wiesbaden.
Büro - Südbahnhof. Fernspr . 917 u. 1964.

Abholung und Versendung
von Gütern und Reisegepäck zu bahnseitig

festgesetzten Gebühren.
Verzollungen. Versicherungen.

^^ t. ü tf0 (., tTltft a |1|) t . [4143

6estisäfts:Verlegung.
IIIIIIIUIIIIIIIUIIIinilllUIUlimillllllUIMUlllHIIIUIIIIIIimilHIlHIMÜllllM^ lHIIMIIMllliXlII

Änna 'Reimer
Damenputz

jetzt

50 Efleflrlftslrasse 50.

Ipparnfc
6 Feder » und
Thermometer

fj  Komplett

Ldeal - Tabat - Wtischuna , p''

DLH 'LLTLSH
^abaxarotzNanblun - Hans Müller

.SaniSurg 53 , Sanaereihe.

l«WiÄWi !i Blälrap, Dirntriiäiit Herisciiwäcid

' 1fg* durch dle  Apotheke in Duisdorf-Bonn. [*3695!

Mk.

Idealer Korsett-Ersatz
/ i

ttt allen Größen
Gllmnil-Mnge klnkoWröge
GeleeMer kimiwÄtHse
Sonigglöler mit Schrimödelke!

MtmV'-- SlQsijftngi

NietfchmannN.
Wiesbaden , A FriedriSstr.

Mit all.Vorteilen, aber ohne
I die Naditeile desbestsitzen-
| deuKorsetts macht elegante,
, schlanke Figur, stützt Leib
und Rüchen, ohne sonstwie
zu beengen. Die weltbe¬
kannten,von keinerlei Nach-
ahmung auch nur annähernd
erreichten Erfolge unserer
für Gesunde und Kranke
gleich wertvollen Erzeug-

j nisse beruhen auf der ge-
!nauen Berücksichtigung je¬

der einzelnenlndividuaiität.
Illustr. Broschüre und Aus-

| kunft kostenles durch das
Kaiasiris

Spezialgeschäft !i
Wilhelmstrasse 4

Wiesbaden. 3138

Oy
EcilinriifiT'1

1

Patente aller Kulturstaaten.

■
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Ehren -Tafel

Das Eiserne Kren, 1. Klasse wurde Sem Leutnant d. R.
Kerbard F r r n d, Kommandant einer Munitionskolonne im
Westen, verliehen Frinö ist der Schwiegersohn des Hof-
messerschmiehes Ludwig Eberhardt in Wiesbaden,

Dem Dragoner Wilhelm S chu b b a ch, Sohn des Mau¬
rerpoliers Ludw. Schubbach, wurde auf dem östlichen Kriegs¬
schauplatz das Eiserne Kren, verliehen.

*

Auf dem Felde der Ehre gefallen:
Einj .-Gefreiter Willi Weber  aus Wiesbaden.

Kirchliche Anzeigen.
Evangelische Kirche

Sonntag , den 8. September (15. Sonntag nach Trtn .I.
Warktkirche, 10 Uhr: Pfr , Beckmann, (Aböm.» — 8 Uhr: Pfr , Schüßlcr
Bcrgkirche. 8.30 Uhr: Jugcndgottesdienst. Pfr , Vccsenmeyer, - 10 Uhr

Pfr. Wcinsheimcr, - 5 Uhr: Pfr , Grein , — Taufen und Trauungen:
Pfr , Grein. — Beerdigungen: Pfr , Aeinsheimcr.

Ringkirche, 8,30 Uhr: Jugenbgottesbienst. Pfr , D, Schlosser. —
1« Uhr: Pfr . Merz. ,Abendmahl.» — 11,30 Uhr : Kindergottcsdienst , Pfr.
D. Schlosser, — 5 Uhr: Pfr . Weinsheimer,

Lnthcrkirche, lv Uhr: Pfr . Lieber. (Abdm.» — 11.30 Uhr: Kinder»
gottesdicnst, Geh. Kons,-Rat Dr . Eibach, — 8 Uhr: Pfr , Hvfmann. (Abdm,)
—Dienstag 8,30 Uhr: Bibelstundc, Pfr , Hofmann.

Panlinenstist. 8.30 Uhr: Gottesdienst. - 11 Uhr: KindergotteSdienst.
Pfr. Held,

Eo.-lnth, Gottesdienst, Adcldcidstraße 35, 8.30 Uhr: Lciegottesdicnst.
Eoans -lnth. Gemeinde. Englische Kirche, 8,30 Uhr: Gottesdienst.

Katholische Kirche.
Die Kollekte am heutigen Feste ist für das JohanniSstift , Fürsorge-

haus für Mädchen und Kinder an der Platter Straße bestimmt und wird
aufs wärmste empfohlen.

Bonifatius -Psarrkirche. Hl, Messen: 8,30 und 0 Uhr,' um 7 Uhr ist hl.
Resse mit Ansprache und hl, Kommunion des Marienbnndes , Militär¬
gottesdienst (hl. Messe mit Predigt und hl, Kommunion der Erstkommuni-
kanten-Mädchen» 8 Uhr, KindergotteSdienst (hl. Messe mit Predigt» 8 Uhr.
Hochamt mit Predigt lv Uhr. Letzte hl. Messe mit Ansprache 11,30 Uhr.
Nachm. 8.15 Uhr ist Muttcrgottcsandacht (348». Abends 8 Uhr Rosenkranz-
andacht. An den Wochentagensind die hl. Messen um 8 (bis Mittwoch
etnschließlich», 0,48, 7,10 und 8,18 Uhr: 7,10 und 8,15 Uhr sind Schulmcssen,

Dienstag abend 8 Uhr ist » riegsandacht. - Beichtgclegcnhcit: Sonntag
morgen von 5,30 Uhr an, Samstag nachm. 3- 7 und nach 8 Uhr, an alle,.
Wochentagen nach der Frühmesse,- für Kriegsteilnehmer, kranke und ver»
mundete Soldaten zu jeder gewünschten, passenden Zeit, Heilige Uebnnge»
l“ ®fI ät  Sr-ncn finden in der St. Bonifatiuspfarrkirche
von Mittwoch, de» 11. - cpt, bis Sonntag , den 15, Sept . durch den Redcmp.
t"^ st«rpater Krause statt. Feierliche Eröffnung : Mittwoch abend 8.18 Uhr
mit Predigt und Andacht, Donnerstag , Freitag und Samstag ist morgens
5,30 Uhr hl. Messe, darauf Predigt,- abends 8,15 Uhr ist Predigt mit An-
dacht. Sonntag morgen 8.45 Uhr ist hl. Messe mit Predigt , gemeinschaft¬
licher hl. Kommunion und Segen, Beichtgclcgenheitist Freitag und Sams¬
tag, morgens 0,30 bis 10 und nachmittags 3 bis 7 Uhr und nach der
Abcnbpredlgt. Alle katholischenFrauen der Pfarrgcmcinde sind bringend
zu den heiligen Uebungen eingeladen.

Maria -Hil,-Pfarrkirche. Sonntag : Hl, Messen um 0,30 und 8 Ubr:
Kindergottesdicnst (hl. Messe mit Predigt» um 8 Uhr,- Hochamt mit Pre»
digtz und Segen um 10 Uhr. Nachmittags 2.15 Uhr Nofenkranzandacht, um
8 Uhr gestiftete Muttergottcsanbacht. — An den Wochentagen sind die hl
Messen um 8,30, 7,15 (Schulmesse» und 8 Uhr, Montag, Mittwoch und
Freitag , abends 8 Uhr, Kriegsbtttndacht, Am Samstag , dem Feste Kreuz-
Erhöhung, ist während der hl. Messen sowie nachmittags von 8 Uhr ab
auf dem Herz-Jcsu -Altar die Kreuz-Religuic zur Verehrung aufgestellt:
abends 8 Uhr gestiftete Andacht zur Bekehrung des hl. Kreuzes — Bcicht-
gclcgenheit: Sonntag morgen von 8 Uhr an, Freitag abend nach 8 Uhr
und Samstag von 4—7 und nach 8 Uhr. Samstag 8 Uhr: Salve , — Von
Montag b«S Freitag einschließlich sind abends 8.30 Uhr in der Kapelle des
Waisenhauses Standcspredigtcn für Frauen , zu denen die Mitglieder der
Fraucnkongregation sowie die übrigen Frauen der Pfarrgcmcindc herz¬
lich eingelaben sind,

Dreisaltigkeits-Psarrkirchc. 6.30 Ilstr Frühmesse, 8 Uhr zweite HI.
Messe, 8 Uhr Kindergottcsdienst (hl. Messe mit Predigt», 10 Uhr Hochamt
mit Predigt und Segen. — 2.15 Uhr Rosenkranzandacht, abends 8 Uhr
Muttcrgottcsandacht (348». — An den Wochentagensind die hl. Messen um
8,30 und 7 Uhr: Mittwoch und Samstag 7 Uhr Schulmcssc für die Kinder
aus der Gutenberg- und Lorcher Schule. — Mittwoch, abends 8 Uhr,
Kreuzwcgandacht, — Beichtgelegeuheit: Sonntag früh von 6 Uhr an, Sams¬
tag 5—7 und von 8 Uhr an,

Altkath, Gemeinde — Friedenskirche, Schwalbachcr Str . 10.15 Uhr:
Amt mit Predigt. Pfarrer Moog—Dortmund,

Gelte 9

Methodistcn-Gemeinde, Fmmanuel-Kapclle, Ecke Dotzhclmer- II, Drei,
weidenstraßc. 8,48 Uhr: Predigt , Herr Dr , Lürtng . — 11 Uhr : Kindcr-
gottesdicnst. — 8 Uhr: Jugendbund , — Mittwoch 8 Uhr: Bibelstundc, —
I . A. : Prediger Ander,

Ev.-lnth. DreietnigkeitSgemcinde, In der Krnpta der attkatholischeu
Kirche (Eingang Schwalbachcr Straße ». 8.45 Uhr: Lese-Gottesdienst.

NenapostolischeGemeinde, Lranienüraße 04, Hinterhaus Parterre,
2,80 Uhr: Kindergottcsdienst, — 3,30 Uhr: Hauptgottesdienst.

Tcutschkath, (freireligiös-» Gemeinde, 10 Uhr im Bürgersaalc des Rat-
Hauses: Erbauung von Pred, Tschtrn. Thema: Kunst und Religio», Ein¬
tritt frei für Jedermann.

Bunte Ecke.
"Ich Möchte gern einmal Ihren Freund , -den Schauspie-

ter Thalberg sehen, was spielt er denn am besten?" — „Skat !"
*

“mrum "Est Du Fräulein keinen
"® eU  sie Papa gestern eine

Backpfeife gestehen hat, als er es tun wollte ."
*

»Haben Sic Brüder ?" — „Nur einen " — Lüaen cs* ,,
nicfjt! Eben hat mir Ihre Schwester gesagt, sie hätte zwei."

*

»Was. siebzig Pfennig wollen Sie für das Rasieren
haben, wo ich doch,onst nur fünfzig bezahlt habe! Und dabei
Ä " geschnitten!" - „Ja . zwanzig Pfennig
kostet das Pflaster ." Berl . Jll . Ata.

Fllllrätse?.

l . An Bäumen und Sträucher».
Himmelsrichtung,
deutscher Fürstentitel,
deutscher Staatsmann.

5. Kunsttheorie.
6. Zahlwort.

In die Felder vorstehenderFigur stnd die Buchstaben
AAA,  B , DDD, EEEEE , F, G, II, KK, LLL, NNNNNN,

00 , P , RRR , T, UU
derart einzutragen, daß die wagerechtenReiben Wörter von der
beigefugten Bedeutung bilden, während die beiden durch schwarz«
Felder bezcichneten senkrechten Reiben die Namen zweier
europäischen Hauptstädte ergeben.

Auflösung der Rätsel in der lebten Samstagnummerr
... x j erbil  d: Der Sommergast ist im Hintergrund auer
über dem Dörfchen, Kopf links, S i l b e n v « r st e ckrä t se l:
Wer Freunde sucht, ist sie zu finden wert. — Wer keinen hat.bat keinen noch begehrt.

Versichern Sie Ihr ßeisesiepäck.
Rufen Sie 242 an und verlangen Sie die Police sofort mit
Abreise ohne Zustellungsgebühr ins Haus . Sie zahlen ab 1. April

Policen  sind erhältlich bei LRETTENMAYER
5073) Centrale Nikolasstrasse 5 — Tel. : 12 . 115 . 124 • 6611.

der Fahrkarte und dem Gepäckschein vor
1918 keine Vorverkaufsgebühr mehr für Fahrkarten.

Reisebüro L.RETTEN MAYER
Kaiser Friedrich - Platz 2 , Tel.: 242 . 2376.

NEROBERG
Morgen Sonntag , den 8 . Sept .,

nachmittags 4 Uhr:

Grosses
IliiiilrsKonzert
Leitung : Obermusikmeister M. Weber.

1 Huserwäiiites Programm.
Eintritt 30 Pfennig.

Programm IO Pfennig.
6184]

Wiesbaden
Grosse Burgstr. 3/7.

r
Dr. Arnold

Facharzt für innere - u. Stoffwechsel-Krankheiten
hält von jetzt ab

Sprechstunde nur:Parkstr . 30
Sanatorium Dr . Abend - Arnold.

Wochentags : 37 2—5 Uhr.
Sonn- u. Feiertags : 11—12 „ ~ J

[«3700

Culpenftiel
KonzertPalaftl

Stiftftraße 18 Celephon 1036

Die neuen Konzert-Einlagen:
milde
fjugos

Schnitzer
Schönfeld
Wagner

das Stadtgefprädiü
leden Abend ausverkauft!
Kommen- fehen- staunen!

Tulpenstseii’s
Konzert-Palast

Stiftstrasse 18. Fernruf 1036.

Morgen Sonntag
nachmittag 4 Uhi*
halbe Preise

Militär 20 Pfennig
Verwundete frei.

Abend - Konzert 7 1/, Uhr
Sonntags - Preise.

ln beiden Konzerten

Engelbert Milde
und Hugo ’s-

6602

UeX . | Das grösste und iXJ . X.
aktuellste Filmwerk:

Raspufin
Grosses Sittengemälde aus dem Zarenreich in 5 Akten.

Hauptdarsteller:
Grigori, ein Bauer, später Fritz Hofbauer
der ,,Heilige Rasputin “ vom Deutschen Theater
G™JSa' 0ou:“ n,ur. Hermann Selteneck
Cheona, Rasputins Frau . . . . Thea Sandten
Bauern , Offiziere , Kosaken und Studenten.

Aufstieg und tragisches Ende des
n Wundermönchs am Zarenhofe 11

Der Sittenverfall als Vorbote des Zusammenbruchs des
zarisdien Russlands wird in diesem Film-Roman in kunst¬
vollen,charakteristisdi..packenden Bildern wiedergegeben
?Wo ist die Braut ? Köstlidier Schwank in 2 Akten.

1*3724

Täglich abends aa
spielt die so beliebte

Tirolen Kapelle
„ERBPRINZ* 1, Mauritiusplatz.

W

| >auer -Battei *ien
von unerreichter Brenndauer . (u»

Flack , Lnisenstr . 44, nebeTnheRaeterdenz'

Neu erschienen i

Eavorit:,Jugend: unO Hand:
:: Brlieit:Hoden:Bnmn::

für Herbst und Winter 18 IS
Preis I Mark ------------

Mit seinen zahlreidien Abbildungen ist es
die beste deutsche Modenschau und können
seine praktischen Modelle mit Hilfe von
Favorit - Schnitten bequem nachgeschneidert
werden. Favorit - Schnitte sind an¬

erkannt die besten.

Zu haben bei;
Lang¬

gasse 34 dir. Hemmerä

i
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Wilhelmstrasse 22

Fernsprecher Nr. 225 , 226 , 6416
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Jede gewünschte Auskunft wird bereitwilligst erteilt.

besorg»: alle hankrnässigen Geschäfte
übernimmt: Vermögens - und Kachlassverwaltung
vermietet: Stahlkammer - Schrankfächer

Effekten und verschlossene Depots
Wertpapiere gegen Kursverlust

bei der Auslosung , sowie
Anleihen feindlicher Staaten gegen

Kapitalschaden hei der Auslosung.

verwahrt:

versichert:

Entrichtung der Umsatzsteuer ans Lnrurgegrnftknde für
die Zeit vom8. Mai bis 31. M\  191$ und fiir den Monat

August 191$ betreffend.
Auf Grün - des 8 51 der Ausführuugsbestimmungen zum

Umsatzsteuergesetz« werden die zur Entrichtung der Umsatzsteuer
aus Luxusgegenstände verpflichteten gewerbetreibenden Personen,
Gesellschaften und sonstigen Perfonen -Vereinigungen in Wies¬
baden aufgrfordert , di« vorgeschriebenen Erklärungen Über den
Gesamtbetrag der steuerpflichtigen Entgelte in der Zeit vom
8. Mai bis 31. Juli 1918 bis spätestens 15. September und für
den Monat AUguft 1818 bis spätestens Ende September 1918 dem
Unterzeichneten Umsatzsteueramt lRathaus , Zim . 60) schriftlich ein¬
zureichen , oder die erforderlichen Angaben an Aintsstelle münd¬
lich zu machen.

Di « Steuer wird auch erhoben , wenn und soweit die steuer-
pflrchtigen Personen usw . Gegenstände aus dem eigenen Betriebe
zum Selbstgebrauch oder -verbrauch entnehmen . Als Entgelt gilt
im letzteren Kalle der Betrag , der am Orte und zur Zeit der
Entnahme von Wiederverkäufern gezahlt zu werden pflegt.

Von der allgemeinen Umsatzsteuer nach dem Satze von 5 v.
T . sind diejenigen Personen nfw . befreit , bei denen die Gesamt¬
heit der Entgelte in einem Kalenderjahre nicht mehr als 8000 M
beträgt . Für die Lieferung von Lnrusaegensländen besteht keine
derartige Befreiung.

Die Nichteinreichung der Erklärung zieht eine Ordnungs¬
strafe bis zu 150 M nach sich.

DaS Umsatzsteuergesetz bedroht denjenigen , der über den Be¬
trag der Entgelte wissentlich unrichtige Angaben macht und vor¬
sätzlich di« Umsatzsteuer üinterzieht oder einen ihm nicht gebüh¬
renden Steuervorteil erschleicht, mit einer Geldstrafe bis zum
20 fachen Betrage der gefährdeten oder hinterzogenen Steuer.
Kann dieser Steuerbetrag nicht festgeftellt werben , so tritt Geld¬
strafe Kon 100 Ji bis 100 000 Ji ein . Der Versuch ist strafbar.

Zur Einreichung der schrifllichen Erklärung find Vordrucke
gu  verwenden. Sie können bei dem Unterzeichneten Umsatzsteuer-
«nnte kostenlos entnommen werden.

Steuerpflichtige sind zur Anmeldung der Entgelt « ver-
pftichtet , auch wenn Ihnen Vordrucke zu einer Erklärung nicht
»ugegaugen fmd.

Di « Abgabe der Erklärung kann im übrigen durch nötigen¬
falls zu wiederholende Geldstrafen erzwungen werden , unbe¬
schadet der Befugnis des Umsatzsteueramts , die Veranlagung auf
Grund schätzunsSweifer Ermittlung vorzunehmen.

l

Wiesbaden , den 3. September 1918. (6570

über Ihre vorjährigen
WINTER -HÜTE

wie Sie diefelben in kom¬
mender Jahreszeit noch¬
mals tragen können  ?
:Bringen Sie mir folche
fofort zum Umpreffen.
Warten Sie nicht , es
mangelt an Rohmaterial

und Arbeitskräften.
Anprobierformen nach
den neue ft en Modellen
ft ehe n bereits zu Dienften.$0^
Hch . Fried

Kirdigaffe 50152
Fernruf 6599. 1

. . . . mmif

Petroleum -Krnt
MarKtstratze 16. Zimmer Nr . 5.
Soweit die Antragsteller ftir den Bezug von Petroleum

keinen ablehnenden Bescheid erhalten haben , können sie die für
das nächste Winterhalbjahr ausgestellte „Petroleumkarte " in fol¬
gender Reihenfolge abholen:

Di « Haushaltungen ' mit den Anfangsbuchstaben:
A - E ain Montag , den 9 . September
V — J am Dienstag , den 10 . September
K —II am Mittwoch , den II . September
Äil— R mit Donnerstag , den 12 . September
S — U am Freitag , den 18 . September
V — Z am SamStag , den 14 . September.

Neben dem Haushaltungsausweis ist die Markenausgabe-
karte zur Wstemvelung vorzulegeft . — Einsprüche auf die er¬
gangenen Entscheidungen , sowie Neuanmeldungen , werben an
diesen Tagen nicht entgegen genommen.

Dienststunden von 8—12)4 und 3—5 y,  Uhr.
Wiesbaden , den 7. September 1918. (4t>o

Der Magistrat.

Bekanntmachung.

Verordnung
über die Abgabe von Petroleum zu Leuchtzwecken und beste»

Ersatzmittel im Stadtkreis Wiesbaden.

Auf Grund des 8 12 der Verordnung des Bundesrats über
di« Errichtung von Preisprüfungsstellen und die Versorgungs-
regelung vom 23. September 1915 und der dazu ergangenen
Nachträge und Ausführungsbestimmungen wird die Abgabe des
im Stadtkreise Wiesbaden zur Verfügung stehenden Petroleums
und dessen Ersatzmittel wie folgt geregelt:

8 1.
Vom 16. September 1918 ab darf Petroleum im freien

Handel nicht mehr zum Verkauf gebracht , sondern nur noch auf
Petroleumkarten abgegeben werden , die von dem städtischen
Petroleumamt Marktstraße 16 ausgestellt ssnd.

8 2.
Bezugsberechtigt sind nur Einheimische u. z. :
in erster Linie Heimarbeiter , Besstzer von Gärtnereien , Mol¬

kereien , Landwirtschaften und Fuhrwerksbetriebe , deren Wohn -,
Geschäfts - und Betriebsräume nicht an die Gasleitung ober
elektrisch« Lichtleitung angeschlossen sind und

in zweiter Linie alle übrigen Haushaltungen unter den-
sekben Voraussetzungen.

§ 3.
Anträge auf Ausstellung einer Petroleumkarle ssnd aus dem

»orgeschriebenen Vordruck , der auf Zimmer Nr . 2 im alten Rat¬
haus erhältlich ist, dem städtischen Petroleumamt bis zum
15. September ds . 9s . einzureichen , soweit dieses nicht schon
a-uf Grund der öffentlichen Aufforderung vom 24. Avril b. I,
geschehen ist.

8 4.
Tie Petroleumabnehmer sind in 6 Gruppen eingekeilt , bi«

nach den Bezugsmengen abgestuft sind. Die Karten werben auf
den Namen des Inhabers der Wohnung (des Geschäfts - oder
Betriebsraumes ) ausgestellt , ssnd nicht übertragbar und gelten
nur solange , als die Wohnung (der Geschäfts - oder Betriebs-
raum ), für deren Beleuchtung das Petroleum beantragt war,
von dem Bezugsberechtigten in Benutzung ist und keinen Gas¬
oder elektrischen Lichtanschlutz bat . Sobald eine dieser Voraus¬
setzungen hinfällig wird , ist eine weitere Benutzung strafbar.
Ungültige Petroleumkarten müssen innerhalb 8 Tagen an daS
städtische Petrolrumamt , Marktstraße 16, zurückgegeben werden.

Der Magistrat . Umlatztteneramt.

Bekanntmachung.
Im Weg« der freiwilligen Versteigerung werden aus An¬

trag der Erben der verstorbene » Philippiue Wintermener Hier¬
selbst . von den im Grundbuch von Dotzheim , Band 84 Blatt
944 , Band 45 Blatt 1177, im Grundbuch von Biebrich , Band
48 Blatt 882, im Grundbuch von Schierstein , Band 38 ’ Blatt
1109 eingetragenen Grundstücke , 129 Parzellen in einer Ge-
samtgrößr von zirka 33 Morgen am Montag , den 9, September
1918 vor dem Unterzeichneten Ortsaericht auf dem Ratliause,
Zimmer 9 auf 8 Ziele versteigert . Die Versteigerung beginnt
nachmittags um 1 Uhr.

Die Grundstücke sind in den Distrikten : „Gärten im Dort,
Am Margaretenweg , In der Fntterwiese , Sandwiese , Im
Atzelbusch, In der kurzen Zeil , Ans der Dörrseit «, Aus dem
Simmettrisch , Saurissel , 9m alten Schwaben ) Wasserloch , 9m
Aunel , 9m Grauroth , Unter der Rheinganerstraße , In der
Stockwiese , 9m unter » Gehrn , Ober der Fasanerie , Kn den
kurzen Streitäckern , Bor der Feldbach , In der Berggewann,
9n den langen Streitäckern . 9m Vogelsaesang , Am Marschaller-
pfad . Am Kettingsacker , In der Steiniggewann , Ober deni
Schiersteinerweg , lieber der Feldbach , In den Untergärten.
Ober den Klüften , Am Simmettisch , Niemandsbanin , 9n den
nassen Aeckern, Im Mainzergraben , Schieferstein , In der
langen Naßgewann , Hinten auf den Eichen, Im Esel . In,
Gläser , Pflugsweg , Auf der Judenkirsch , 9m Schäfer , Aus dem
Forst , Im Solms , Pingelsborn . Auf dem Annebüsel , 9m Loh,
Auf der Aulenkaut , Unter dem neuen Totenhof, . Am Kloster¬
pfad , Im Schulzehnten , Links dem eisernen Türpfad , 9n der
Strittersgewann , In der Fichtengewann , Bor dem Weherköv-
vel . Zwischen der Bleidenstadterstraße , In der Klosterweide,
In der Neuwellritz , In der Lotzengewann , In der Liebers-
gewann . Gemarkung Biebrich : Kreuzer , Loh. Gemarkung
Schierstein : Kreuzer , Schild gelegen.

Die Grundsttick « eignen sich zum Teil als Bauplätze , zur
Anlage von Gärtnereien und liegen zum Teil nahe der Gemar¬
kungsgrenze Wiesbaden . Die Versteigerungsbedingungen und
die die Grundstücke bettefsenden Nachmessungen können bei dem
Ortsgericht eingesehen werden . Die Landwirte F r i e d r.
Wilh . Nicolan,  Iieugaffe 14 und Karl Wilh . Win -
termever,  Aöolftttaße 4 sind außerdem bereit , am Sonn¬
tag,  den 1. und 8. September Kanfliebhabern die Grund¬
stücke an Ort und Stelle nachzuweisen : auch können genaue
Verzeichnisse der zur Versteigerung gelangenden Parzellen von
ihnen bezogen werden.

Dotzheim, den 26. August 1918. («*82

Sporktzorkt. OrtKgerichtsvorsteher,

Die Kricgrrwitwen und Kriegerwaifsn erhalten auf Grund
öes Kriegsministerialerlasses vom 7. 8. 18 zu ihren Bersor-
gungsgebührniffen mit Wirkung vom 1. 7. 18 nachstehende Zu¬
schläge:

a ) Witwe 8 Ji  monatlich
b ) Halbwaise 3 M monatlich
c ) Vollwaise 4 JI  monatlich.

Für die Bewilligung sind folgende Bedingungen erforderlich:
1. Es muß sich um Hinterbliebene von Militärverjonrn der

Unterklassen aus dem gegenwärtigem Kriege bandeln , denen das
Kricgswitwen - oder Kriegsmassengeld auf Grund des Militär¬
hinterbliebenengesetzes vom 15. 7. 07 oder des Luftfahrerfllr-
sorgegesetzes vom 29. 6. 12 gezahlt wird.

2. Die Hinterbliebenen müssen Kriegsuntcrftützung bezogen
haben.

3. Die Zuschläge gelten als Vorschüsse für den Fall , daß eine
gesetzliche Regelung erfolgt.

Die Auszahlung dieser Zuschläge erfolgt durch die Postan-
ftalt gegen Vorlage einer Bescheinigung des Kriegswoblfahrts-
amtcs Rhrinstraße 36, Zimmer 16 über die früher gezahlte
Kriegöunterstlltzung . Diese Bescheinigungen können vom 1. Ok¬
tober d. I . ab dortselbst in Empfang genommen werden.

Hintirblicbenen aus dem gegenwärtigen Kriege , die keine
Kriegsunterstützung beziehen oder bezogen haben , sowie Hinter¬
bliebenen ans früheren Kriegen können , sofern sie Kriegswit¬
wen - oder Kriegswaisengeld auf Grund der genannten Gesetze
empfangen , die oben erwähnten Zuschläge auf besonderen beim
zuständigen militärischen Versorguugsamt zu stellenden Antrag
bewilligt werden , wenn ein Bedllrfnisfall vorliegt.

Das Gleiche gilt für die Hinterbliebenen von Mlitärver-
sonen der Unterklassen aus früheren Kriegen , die Kriegsversor¬
gung aus Grund §§ 94 und 96 des Gesetzes vom 31. 5. 1901
empfangen.

Zur weiteren Auskunftscrteilung ist das Unterzeichnete Amt
Abteilung Amtliche Fürforgestelle fiir Kriegshinterbliebene.
Rheinstraße 36, Zimmer 16 bereit.

Städtisches Kriegswohlfahrtsamt
_ _ Bor gm a n n.

Höchstpreise für Gemüfe.
Zu den in unserer Bekanntmachung vom 5. September d.

I . veröffentlichten Großhandels - und Kleinhandelsüöchstpreisen
für Gemüse dürfen innerhalb des Stadtbezirkes Wiesbaden ftir
Transportkosten folgende Zuschläge gefordert u. bezahlt werden:
Für Weißkohl , Rotkohl , Wirsingkohl u . Zwirbeln 4 $  ie Pfund
Für Rote Beete . 2 je Pfund
Für Möhre » . . . 1 ^ je Pfund

Wiesbaden , den 6. September 1918. (« i
D « Magistrat . .

8 5.
Auf jeder Petroleumkarte ist bi« Gruppe und die Verkaufs¬

stelle angegeben , dem ihr Inhaber zugeteilt ist. Di « Höh« des
auf iede Gruppe entfallenden Anteils und die Gültigkeitsdauer
der einzelnen mit Buchstaben A—K bezeichnten Felder werden
regelmäßig öffentlich bekannt gemacht. Eine Gewähr dafür , daß
der Karteninhaber Petroleum erhält , kann nicht übernommev
werden.

8 6.
Bei der Petroleumabgabe hat die Verkaufsstelle das in Gül¬

tigkeit gesetzte Feld der Petroleumkarte zu entwerten . Auf die
unbenutzt gebliebenen Felder darf nach Ablauf des Zeitraums,
für welchen sie Geltung batten , Petroleum nicht verabfolg-
wevden.

8 7.
Die Verkaufsstellen sind berechtigt , außer der Petroleum¬

karte auch die Vorlage des Hausbaltungsausweises zu ver¬
langen.

8 8.
Tie Ausgabe des Petroleums ist auf die Zeit bis 5 Uhr

nachmittags beschränkt . Die Abgabe von Petroleum von dem
Einkauf anderer Waren abhängig zu machen, ist strafbar.

8 9.
Als Ersatz für Petroleum , oder als Zusatz zu demselben,

können auf die Petroleumkarte auch Karbid und Kerzen ange¬
wiesen werden . Hierbei finde » di« für die Abgabe von Petro¬
leum festgesetzten Bestimmungen sinngemäße Anwendung.

8 10.
Zuwiderhandlungen gegen diese Verordnung , insbesondere

unrichtige Angaben zum Zwecke der Erlangung einer Karte und
mißbräuchliche Benutzung der Karten werden mit Gefängnis
bis zu 6 Monaten oder mit Geldstrafen bis zu M 1500 .— be¬
straft.

Wiesbaden , den 7. September 1918. . (E

_ Der Magistrat
Amtliche Bekanntmachung.

Verzeichnis  der in der Zeit vom 27. August bis ein¬
schließlich 5. September 1918 bei der Königlichen Polizei -Direk¬
tion angemrldetcn Fundsachen:

Gefunden:  1 Geldtäschchen mit Inhalt , 1 weißes Ta¬
schentuch, 1 dünnes goldenes Halskettchen , 1 Wagenkapsel , ein
Lederarmband mit Damenuhr , bares Geld in Papier , 2 Porte¬
monnaies mit Inhalt , 1 Arbeitstäschchen von Stoff mit Inhalt,
1 weißes Taschentuch nebst ein Paar neue weiße Handschuhe,
1 kleines Messerchen , 1 Schirmhülle.

Zugelaufen:  1 schwarzer Dackel. (57
Königliche Polizei -Direktion Wiesbaden.
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~tl,n Scbuvven. zur Gc-

"-n»al. ob.  Dame feßr ge-
UU - und sicherste KavI-
tülanlaae- inmitten I» ün.

- ca- 5200  Ü! m grohem ,
Ui», i.Mit-K. -Socten.
| 6et  für ca.12  hübsche an“Pjngstr- kommende Villen-

Baupl. eingeteilt ist — im
Pingstr- kommende Villen- 8

^ Buupl. eingeteilt ist — im LMim-Solbad Kreuznach

Iinnerb.schön,neuen Bitten-«Viertel,und nur ca. 5 Min . S
o Kurb. u. v. Hauvtbabn- »
bol entfernt, zu verm.. bezw. «
ür die 1. Svvotbek von «

.^80M., sofort bei ge-
rias.Mabl. zu vettausen.

15.3., Aiesbode»

in bester
Rurlage,

mit betten Sälen , geeignet für
besseres Restaurant(Ä »‘

Mobadlsche Anstalt,
Verjand'ßaus fur0fn ts' +

ortwväd . Artikel vv., rc.
SatMuRfitcn*IS “*
fit. Sabrik für Feinmechanik
lElektro-Motor vorhanden»

sofort, » od. zu vm. Näb.
billig ZU VM . KarlstranelS .S.

Kl. bis mitielgr . Villa
flJJJn 5. Neu, , entlvr . einger.
fiiaiii u. solide geb.. in schöner
üI ^ Lagc, mit mögl. gröber.
Garten zu kaufen gesucht. Das
Sans kann auf Wunsch eventl.
nom jetzig. Besitzer noch längere
Zeit bewohnt bleib. Ausführl.
Singebote unter W. 460 an die
Geschst.d.Bl .Rikolasstr .l 1. <8712

3u vermieten 1
■ Große Wohnungen Sa
Saa ^ u. mehr Zimmer bbb
Villa, Garten . 17 Zimmer , gro¬

ber Teil Möbel. Zentr .-Heiz..
«l. L., beste Kurlage , zu vm.
Zu er icag en Biilowstr . 2, I. 7

Villa Lebcrberg 10. 15 Zim..
Zentralheiz., sofort zu verm
<od. zu verkaufen». Ganz oder
«teilt , 8 bis 10 Zimmer,  f

Hübsche m ruhiger
moderne ^ ***’*•’ sonniger

Lage mit prachtv. Fernsicht ^
Bingertstraße 31
nahe Parkstrahe 53. mit!
10 Räumen , Zentr .-Heiz.,
elektr. Licht, 2gr. Veranden.
Erker, Balkon. Garten , für!
nur 2000 Mk. ab 1.10.18
z.vm. Näh- Karlstr . 18, Ii.

Herrsch. Landhaus
9 Z.. Diele. Heizung, elekbr.
Lickt, gr. Gart ., kok. zu vm.
Oksert. unter W. 374 an die
Geschäftsstelleds. Blattes , l»

Eckbaus Adolistr. 16 u. Adel.
beidstr.. l . St .. Süds.. 9 Z.
m. Bad. gr. Balk.. i. Vor».,
reickl. Zubeb. auk kosort oder
1». z. vm. Bek. v. 10—4 Uhr.
N Adolfstr. 14. Weinb.: lebr
aeeign. f. gr. Büro , insbes.

-für S . Aerzte n. Rechtsavw.t-
«» Villa m. Ferni u. gr. Grt .,

8 K. iP « . u. 1. Ct.» zu vm.
-Bürst Höbe, Wartestr . 3. t
Billa Aarstr. 12 a 7 Zim. und

reich!. Zubehör sof. od. kväter
zu vermieten. Näh. Herder»—«ratze 8 bei Schneider. r

AboliSollcr 32. herrsch. 1. und
2. Etage v. ie 7 Zim. a. Juli

- . ob. kväter. Näb 2. Etage. 1
lN Burgstr 11. Ecke Weberg..

1»Zstn. . Wobng. mit reich!.
.—Kvvetzör sofort zu verm r
»tisenstr. 14. 1.. 7 Zim.. Kü.

»- Zubeb. a. 1. Okt. zu verm.
—Räb. bei Meier daselbst. 1
;

Für Arzt , Spe .
-lzialisten. Büro od. ^
!;dergleichen \ \

Ü » fieinMe 381
(Borgarteirs.» 1. St.

schräg gegenüber d. Luisen-
4  platz, herrsch. 7-Z.-Wohn.m-
<>all.Zubchör preisw .p.lOkt.
1' ju verm. Näh-im Büro der

Weinhandlung daselbst, t

QQaaaDQnnDODQaaaaon
0 6 Zimmer §
DQOaDaanaaonnaDaoan

Schöne , heüe
v-Zim«-Wohn »ng

>mit allem Zubeh. <1. Etg .»>
i per 1. Okt. 1918 zu verm-

Julius Fischer & Cs . .
Abalheidstratze 21. 7

Adelheidstr. 94. 1. St .. 6-3 im.-
Wobn. auf 1. Okt. od. sväter
zu vermieten. Näheres daselbst
3. Stock. Fernsvr . 3855. i

Dotzb. Str . 58. n. K.-F .-R.. 3..
gr. 6-Z-W. m. a. 3bb -Ver . B.
EI..K. s. N.d.u.Rbeinst.106. I.t

Friedrichst. 39, 1. ©r . 6-Ziin.»
Wobn » verm R 3 Stock  1

Herragartenstr . 5. 3. 6Z . m. 3 ..
Gas , el. 8. kok. Näb. 2. r . +

Klrchg. 22. l!. sch. 63 .. seitb. v.
S. -N. Dr .Hevmann bew. 1.10t

Ar Mo.wt
| od-dergleichen sehr geeignet

Vahnhofstr. 20, 11.
schöne6 Zimmer -Wohnung
mit reich!. Zubehör Gas u-
elektr. Licht zu verm. Näh.
im Büro der Automobil-
Centrale - t

Langgakke 16. 2.. sch. Wobn.. 6 0.
7 Z., Warmwalleab . lk. Arzt.
Anwalt - Büros geeign.» tos.
od. sv. zu 8m. Näb. auck betr.
Besicht, im Ubrenladeu od.
Nerotal 10 . Hockvarterre.
lTelrvbon 578.»_ +

Lanzstr. 18 lNerotal ». berrst
6-3im .-Wobn in schön, rub.
Lage zu vermieten._

NitolaSstr . 13 ist Ü. Part .- W..
besteü. aus öZstmn. lbiSber
Büro des Hrn. Recktsanw.
Biesebach» nebst Zubeb. kos.
z. v. N. A.-Frbr .-King 07. l .i

Nikolasstr . 15. Evdaeschob. 6
bis 7 Zimmer . Küche, zwei
Maus.. 2 Klos.. Gas ^ Elektr.
Bad . sof. od. ivät . Im N.
das, od. Adelheidstr. 28, Lt

Rbeinstr. 84, sch. 6 »Zimmer»
Wobn. mit reich!. Zubeb. im
Hoch-Erbgeschvtz auf 1. Okt.
m vm. Besicht. 11»1 u. 8-5.
Näb. Busk. Rbeinstr . 80. 2. st

NüdeSbeim. Str . 17. Hockerdg..
6-Z.-W. m. 3 .. Bad . Balk..
1 Zim. i. Erdgesch. sof. z. v.
N. Alerandrastr . 19. D. 12941

Scklickterstr 6 ist das 1. Stock¬
werk, 6 Zim.. Bad u. Zube¬
hör auf sofort oder sväter
zu vermieten . Näb. Augusta-
straste 19. Fernsprecher 203. st

Scklickterstr. 10. 8.. 6.Zim.-W.
m.  rcickl . Zb. N. bas. 3. Ä . 1

Sckützenbofftr. 14. Hchv.. i. Et.-
Billa . sch. kretgel. 6 - 3 .-W..
Sveikek., 2Ber .. Gas u. rchl.
Zubeb. a. sof. ob. 1. Avril 18
zu verm. Anzus. von 1» Ubr
ab. Näheres daselbst und
Schiitzenbosstrabe 1b. Erdae-
schoh._ _ +

Sckwalb^ Str . 57. l.. mob. 6-3 .»
M lMrMäcki '» N« ,. Il. r . l-

Entwöhnung,
TaunnSstr . 13. Ecke Getsber

strabe. 3. St .. 6—7 Zimmer.
Aukz.. el. L.. Gas . Ztrlb .. sof.
od. svät. N. 1. St . b. Haas . 1

TannuSstr . 83 35. 1. Stock. 6
event. 9 Zimm.. Bad . GaS.
Elektr.. List, Koblenaukzug.
vastend kür Arzt, auf so¬
fort . Näheres daselbst im
Laden. 1°

■ Mittel -Wohnungen ■
!&■■■■■ ZZimmer ■■■■■ !
Adekbribstr. 51. 2. Stock. 5-

Zim. »Wobunna sofort oder
sväter Näheres Parterre  +

Adolksallcc 11, 1.. schöne

Adolfstrakie 8. 1. Stock. 5-Zlm.-
Wohnung, grost. auch für
Büro geeignet, sofort. Näb.
beim HauSmckster. t

Adolkitr. 14, 1. St .. 5 Zstn. m.
Balk.. Bad . 2 Kam.. 2 Kell.
u. reich!. Zub. ans sofort zu
verm. Preis 1600.Ä. Näb.
im Büro der Weinbbla. i
Hause 8 Stock rechts l"

Badntzoistr. 8, 3. Stock
Zim.- Wobn. bei.

link».
5 - Zim.- Wobn. bei. Badez..
Balkon uiw. auf fofort oder
kvät. N. Lauls Franke. Nil-
belmstr. 28 Tel 415 od. tm
gl. Stock gegenüber._t

Bismarckrin , 39, 5-3 .-W. für
800 jH  auf 1, Oktober zu
vermiet . NSbereS 1. Stock. 1°

Büdingenstr . 4. 5-Z.-W. i. z.v.l
2 Kammern Bad Diele auk

Dotzdeim.Str .s5» 3. r.. 5-Z.-W.
. berg.. kof. ». v. N. Hofmann
irrfaatzisstr . 45. Tel 1846  t

Dotzb. Str 40, 2.. jwrto ). 5-Z.-
W. u. afl. Zbb. kos, od. ivätl

Drudenstr . 4. !.. 5-Z.-W. mit
3bb.. s. 880 .H  zn verm  +

Gmser Str 47. f sch.5-Z.-W iu.
raiM . Äbb. a . iof. od. ivät . t

Herrngartenst .4» 5.
rckl.Zbb. 2.St . 0

Dotzheimer Strasse 19. Fernruf 810.

Sdönc 5-3 .-Wi >hn.
und Zubeb. zu verm. Herrn-
gartenstrabc 1V. 2. St . Näb.
daselbst 1. St . v. 2- 5Ubr . t

Karlstr . 37, schöne gcr. 5-3im .»
Wobn. mit Balk. u. Zubeb..
Sonnenseite ab 1. Okt. zu
verm. Näb. 3. St . links, t

Klarental .Str . 2. 5-Z-W. i.zwlt
Kirchgastr44. 3. iebr schöne 5-

Z.-W.. t.Ztr . geleg., b. Miete
Zimmer - Wobn.. im Zentr.
gelegen, viele Räume, sofort
z» vermieten._ t

Morltzstr 47. I. St .. 5-Z.-W. l-
Aiedcrwldst.14.2., sch.53 N P r

Riesen-frfolo des grossen liBoifälon-Spielploiiss MWl .lh.l.ßl.
vom 1.—15 . September 1918

mit seiierWnnderlampe!
bt  Das Phänomen!

Sealtiel
in seinen geheimnisvollen

Experimenten.

Das Beste

vom Besten! 2 Alexis
in ihrer hervorragenden Rokoko-Szene:
„Der Leibgardist der Herzogin.“

Entzückend! Grossartig!

ßusta Botoni
mit ihren Spielkameraden!

Erstklassiger Hundedressur-Akt!

s,JwLfflaxNeubert
der famose Schnelldichter.

Trude ElviraSensation!
die Königin der Luft!

Verwandlungs-
Tänze.EUyBredow

Frieda Cornetti
Opcretten-Sängerin.

PaulCarro

Erba » . Str . 3. 1.. 5Z.. K.m.Z.
NUN» auf sofort zu verm . k

Gericktsitr . 5. 1.. schöne 5-Z.-
W. la . vast. f. Bürousw . zu
vm. N. Meuchuer. WreSbad.
Allee 02 Teievbov 4725.

B .G.el.L.m.
. N. 2.St . 1

Herüerttr . 10. 5-Z.- W.. a. fof.
v: N. dal  H

Hrrdexstr. 19, 3.. schön« 5-Z.
W. mit Bad. elektr. Licht u.
reiM . Zubb.. ganz neu der-
gerichtet, auf sof. ob. Ivät.
zu verm. Näb. 1. « t. lks. 1

Zahastr . 1. schöne, mob. 5 - 3 .»
1. St . a. !>Okt. z. v« . 1

der berühmte
kom.Bauchredner

mit seinen sprechenden Figuren:
Hund und Katze.

- -— — — — — — — ——

Anf. wochentags 8 Uhr(vorh. Kusik). Sonntags
2Torstallangen (4 a. 8 Uhr). Preise der Plätze:
Von 80 Pi-bis Mk. 3.—. Vorverkauf täglich von

11—12 and 4- 5 Uhr im Theater-Büro.

PALAST- CABARET
10 erstklassige »Xunstkräfte.

Im Restaurant
Mich! Häpp’s beliebte bayr. Schrammeln.|«M8

Scrtl.5-3.=©oön.
zu verm- Ausk. b. Eigentum.
Friedrichstr.2,p.,Tel.4826 od.
Büro Lion, Bahnhosstr. 's

Rikolasstr. 32. 2. Et. lks.. mit
freier Aussicht n. d. Taunus,
5 Zim.. Balk. Bad. Kü.. 2
Kam.. 2 Kell.. elektr. Lickt
u. Gas . Koblenauszug vorb..
mit Zubehör. Näb. Part . r.
im Hofe zu erfahren._+

Oranicnttr . 45, 5-Ztm.-Wobn.
sofort zu vermieten._i

Oranienstr . 52, Ecke Goetbestr.»
5 - Zim.- Wobn.. neu beiger .,
vreiswert zu vermieten. ^

Philivosberestr . 25.
5 3.  u . Zub. N.

Tiefvart ..
Sarbolz . ch

TaunuSstr . 41. 3-,
W.. Bad . el. L..
od. sväter . Näb. 1.

Walkmüblttr . 3». 1.» 4- 5-
Wobn.. Bad . , elektr.
Gartcnanteil f. fof. ob.
zu verm . Näb. Wobnungs-
nackw.-Büro Lion  u . Cie .»
Babnbofstratze 8._r

Webergaüe 39. 2. St .. 4-Z/-W.
auk sofort zu verm. Nah.
im Ecksaden.  _ 1

Wellritzstr. 30, 1.» 4-3rm . - W.
a.  1 . Okt. zu vermieten , r

Westendstr. II . 4-3 .-W z. vm.k
9. 2. St ..

4—5 Zim.-Wobn.
Mark.

a. Nbein-
Bad.

Näheres

PtzilivvSbergstr. 29. 5-Z.-W. sof
od. iv. N. b. Becker. 2. St . l-

Rbeingauer Str . 11. 3.. 5 Z..
Blk.. Bad. el. L. u. Zub. sof.
vlv .z.v. Bleichstr.5. Waanert'

Rüeinst. 701.. 5 3 ., K.. B.. 3bb.
el. 8. N. Luisenstr. 19. P . t

Rbeinstr. 85, Sonnrns .. bochf.
5-3im .- Wohnung mit allem
Zubb.. I . St . sof.. 2. St . 1. 10.
zu vm. Näh, bei Gottwald. •»

Rbeinstr. 113. sch. gr. 5-Z^ W.
Näli. Rbeinstr. 117. 4. St . f

EMS -M -MillM.
1. St .. Rbeinstr. 115 m. Bad.
Gas . el. Lickt u. reich!. Zbü.
für bald oder sväter zu vcr-
mietcn. Nälicres sa >elbit. 1

Rüdesheimer Str . 33, 2.. 5 3 .»
Gas . Bad usw.. sofort oder
l . Oktober zu vermiet . Näb.
Karlstrabe 7, 2. Stock. ch

Scklicksterstr. 9. 1.. grobe vollk.
5-3im .-W.. neu. auf kos. od.
ivät . z. v. R-Goetbesti-.^ .l .-i-

Scklickterstr. 16. 2.. 5-Z.-Wobn.
auf sofort oder sväter zu
vermieten. Näb. daselbst, r

Sckwalb. Str . 43. fr. Lage. 1..
5 Z. u. Zbb. auf sof. z. vm. *

Sckwalbacher Str . 52, 3., tzsch.
5-Zlm -Wobn. z» verm.

TauuuSstr . 64. 1. icköne 5-Z.
Wobn.. Bad. Bakk.. el. 8..
iof od. iväter . Räb. Bart . 1°

Taunusitr . 69. 1.. sch. 5-Z.-W.
m. Zbb. u. Blk. a. t .10. ». v.k

naaaaaaaaaaanciancioo
g 4 Zimmer p□□□annnnnnDDoandnnc
Bismarckrin« 16,2., schöne4-8 .«

W. a. 1. 10. N. Hötzcl. 3. St . f
Biilowstr. 3. biibscke kann. 4-3 .»

Wobn. 1. und 2. Etage sofort
0. sv. N. Zeltmann , 1. lks. i

Kl. Burgitr 9. 4-Zim.»Wob-
nuna . sofort zv vermiete . '

Goebrnktr. 9. 2. 4-Z.-W.. ios.!
Goebenstr. 12. 1. Stock linkL

4 - Zimmer -Wobnung. Haue
bat kein Sinterbaus _t

LllllWasse 25,2 .M °ck
4 elegante grobe Zimmer mit
Flügelturcu u. Küche, Damvs-
beiz., elektr. Lickt auf sofort
zu vermiete». Näheres Sei-
denhaus Slib . f

Lureiiiburnvl. 5, herrsch, einger.
4-Zjm.. Wobn.. Hockvrt. mit
reichlich. Zubehör, sofort zu
vermieten. Näheres daselbst
oder Müblgaste Nr. 7 bei
W Frobn._+

Marktstr. 12, 4 Z., Kü.. Svei>
sckam.. Balk. auf sofort zu
verm. Näb. Vdb. 2. St . r . t

Mozartftr . 2, Billa . 4—5 »3 . «
Wobn. im Hochv. mit reich!.
Zubeb. a. 1. 10. z» verm. +

Gartenwlig.. 4 sonn., frei gel.
з . m. Zubeb. a. 1. 10. blll. zu
vm. N. Neuberg 2 Erdgesch. r

Hellmundftr. 22, 1.. 4-Zim.-W.
и.  Zbb . auf 1. Okt. zu vn . f

Oranienstr . 45, 1. Stock, nroti«
4-Zimmer-Wobnung auf fo-
fort zu vermieten._+

PbilivvSbcrgitr . 30. P . U 4-3 -
W.. Hchv., iinteriv. iak. 0. fv.t

Miehlstratze 21 ,
Wobn. v. 4—5 Zim. od. Lab.
m. 1 Zim. sof. zu verm. fr

Röderitr .40. P .. 4-Z,m.-W.. K.
Blk.. Gart , uiw. s. o. ivät . t

Röeerltr . 42. schön« 4-Z.-W.
Bad, Elektr.. soi. od. ivät . 1

Rüocsb-im. Str . 23. l.. ger. 4-
Zim.-Wobn. a. fof. z. vm. 7
10- >41 u. 2-4 H6r. All. Näb.

WtzenWlM 1.

Wörtbstr.
str..
750 — 850
1. Etas «.

□□□□□□□□□□□□naaanaD
O 3 Zimmer g
□□□□□□□□□□□□□□□□ana
Adlerstr . 3. S . 3-Z.-W. 360-#*
Bingertttr . 1. 3 Zim. m. 8ub .+

| Blückerstr . 15. Mtb . 1. St . 3 Z.b
Dotzheimer Dir . 171. Vorderb .,

sch. 3-Z.-W. m. Balk.. Svk..
K. u. Gas auf Oktober oder
sväter zu vermieten . Näheres
daselbst. _ _ I

Ellenbogeng. 9. 3-Z.-W. ioi. t

MW.Pmt.Hiltt.-W.
3 3 ., schön, rub - m. all. Komf.
ü. Neuz. bill. sof. z. vm. Nab.
Verwlt .. Eltvill . Sir . 21. *«.+

Feldstr . 18 Stb . 3 Z. u. K. ioi. t
Frankcnstr . 23. 1.. n. Bismckrg.

3-Z.-W.. 2 Kell.. 480-500 M.t
Gustav-Adolsstr. 17. 2.. S-Z.-W.

elektr. L.. Bad . 2Keli .. Balk.-f
Selenenitr . 16. Prt .. 3-Z.-W. t
Hellmundftr . 28. 3 - 3 . - W. m.

Zubeb. vreisw . zu verm. t
Sellmundst 28. 2.. ifii. o- .-l -w .f
Sirickgrab . 13. 8 Z.u.K. i. v.t-
Zabuttr . 25. 2. L fd). ionn. 8—

4-Z -W. el. 8- z. v. N. dai. k
Karlstr . 38. 3Z . u. Kü. z. vm.

Näb . Vorderbans 1 Sk. ^
Kirchgastr 50, Stb . 2. St . frbl.

3-Zim . - Wobn. m. Zbb- auf
1. Okt. zu verm. Näb. Ora-
.nienstr . 18. 1. Stock links, r

Lehrstr. 27, Dchst.. neu berg. 3-
Z.-W.. Abfckl. Einzus. 12-4,-f

Luisenstr. 14. 1., 3 Zim. u. Kü.
Näb. bei Mlcker daselbst, t

Marktstr 12. Vdl̂ 3 Zim. u.K.
fpf-AUPerm. Näh. r .T

Marktstr . 13,3 8 .. Kü. u. Kell. a.
I . Fult z. vm. Näb. 1. Stock, f

Mauergaüe 3/6. 3 Z.. K. u. Kell.
zu verm ^ Aäb. im Laden. 7

Mauergatte 11. 3 Z.. M . u. K.
»ittii . Näb. Mruergas !« 8. t

Nerostr . 11. P .. 3 Z.. K. u. Zb.-f
Nerostr . 36. 3 - Zimmer - Wob-

nung zu vermieten._+
Oranienstr t ». 3 Z n K.. Gtd.7
Oranienstrast « 42. 3 - Zimmer-

Wobnnng zu vermieten . Näb.
hei D ö r r , Parterre. _t

»Kbctnftr. 47. 3 - Zim.»Wobna.
a. sofort zu verm. Preis:
Mark 600.- . Näheres Blu-
menlaben baselbst._£

Rieblktr . 5. Mtb .. sch. 3-3 -28. t
Röderstr . 35. sch. 3-Z.-W.. soi. t
Sckacktst.7 kl.3-Z.-W fof. o. to.t
Sckwalb.Sstr. 67. 8 Z. u. Zbb.-f
Sckwalb. 'Str . 85. Vdbs. Prt ..

schone 3-Z.-M. mit od. ohne
Maus , a . 1. Okt. bist. , . v. -f

Srrrobenstr . 6. Hockw.. 3 - Z. »
W Gas , el. L . arnb z. vm .r

Steingaüe 6. schön. Wobn.. 3 Z.
Balk. u. Zubehör , a. iok. od.
svät. zu verm Räst. 1 St . 7

TaunuSstr . 19. Std . 1 dir Elna.
Vordqiti . schöne ar . 3-Z.-W^f. Gkimast iebr aeeian.. zv« 7

Wagema»nstr . 14. 8—4-8 .»W.
Räb Kirckaasse 11. 2. St . *

Webergaste 56. 3 3 .. K.. Zubeb.
a. fof. zu vm. Näb. 1. St . l. 7

a ttleine Wohnungen ■
Icobb«  2 Zimmer bbsbmS
Adlerstr ». 2-Z.-W. m. 3 . »oi-t

5ldlerstr . Nr . 22
2 31m. u. K. zu verm. Näb.
viiiterlians 2. Stock._£

Adlerstr 2x 23 -1S).i o u' N P .l-
Adlcrttr . 32. schöne 2 Zimmer

und Küche. Vorderhaus auf
Oktober. Näheres Part . 'f

Adler «. 42,2 8 . u. K. m. G. z. v.f
Adlerftr .ö^ D.. 2 3 . ft . it. i A.f-
Adlcrttr . 59. 23 . u. K.. Dach. !
Avterstr . 59. 2 3 . ». « . z. o. t
Adlerstr . 62. Stockw.

2 Zim. zu verm
von in.

Adler «. »6. 2
— - - —L

Z.. K. ioi. o. iv.7
Albrccktstr. 5. Htb.. 2 - Z. - W.

Mans . z. vm. Näb. Vdb. II. 's
Bleickstr. 25. irdl . 2-3im .-W. f-
Blcichstr. 25. 2-Zlmmer -Wobn.

mit Gas sofort vreiswert zu
vm. Näh, im Pavierladen . t

Bleickstr 34 V.. 2 3 - » ochgel.l
Frldstr . U li.  2 3 n. » ■<■ v ».t
Feldstr . 18 Htb.. 2 3 . u. K. 1.10.1
Frankenstr . 19. H.. 2-Z.-W. G.k

1-3 .-W. m. 6». Dillenbcraer .l'
Frantrnstr .« v.  2 -3 .-W. N v .Ik
Gueiienauitr . 12. Prt .-Zim. m.

Nebenr . z. v. N. Aorkst. 6. 1.4-Ecke Langgaffe. 4-Zim.»Wbg. , - - - -
Frontsv. zu verm. Näb. S . I Gneheuauttr . 16. Frtsv .-W.. 2
Hamburger . Langgasse 7.  t

Stillste . 33. Prt . ich. 4-3 -A .,
Tannusstr . 78 Prt . b. Älein.i

Inrisenw . . . .
kl.Z . u.K.a.rub .L. N. Niviche.-f

Grisbergstr . 9, NK>ns.-W.. 2 3 .»
K. u- Kell. m. GaS. N. Lt . t
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Häfnergaffe 17. H.. Z Z.. An
Kell.. al. ob. so. N. R 1 ,4

Hartingstr. 1. 2-Zimmer-Wohn.
monatlich SN .it _+

Hartingstr. «. 2 Zim. «. Kü'
-M verm. Näh, i . Stock 7 s
Helknenltr. 18. fall . 2*3 .w~ T
«clrimtftr. 19, 2 Zim . u. Stil.

mit Gas. Seitenbau lDack-
wobnung a. sofort od. später

_jm öerm. Näb. $R6fi. i . St . *
Hellmundstr. 27, StB.. 2-Z.-W st
Hellmundstr. 28. D.. 2-Z.-W. mGas, a. sof. für 20 ^ ! mnn 4- ~ tu jn  mon . T
Seflnfunbft. 29. HD 2- '̂ -W?
Hellmundstr. 44. 2.. 2.3? gO'
Hellmund»r.49. 6 .1. j .S i; fu'fT
*« öt.r.r‘L,ia- Daänvba.. 2K-."-Kü. a. sof. ob. so. z. vm.- Nab, be, Bera. 8. Sta ck +
Herder!

einz.i |r, P > kl. 2=8 .. Dw. anc— - P- sos-ir.sv. N.Rera . S f
vcrderstr. 19. Stb.. 2 Zim. u.
- Ku. auf 1. Oft. f
Karlttr. 34, H. Prt.. g Z. u,
Karlttr. 40. 1. St .. L-Zim.° W.
- m. Zubebe .̂ 1. Okt. m nm +
Keller,tr. 8. 2W.. 2Z .. ft » 7+
Sirdmaffc 19, Hinterbaus 2. St
- 2 Zimmer und Kücke. t-
Kir» saüe 18. Mansard.- Wobm

1 bis 2 Zimmer u. Kttch-  s-
t'rurur. u.  O . l . ffi) g3gf
Lkbrstr. 14 kl. abgeschl. Mans.-

R ^ "L.-̂ t. ans 2 Zimmernund. Kucke auf Oktober an
- ruhige ftamiHp zu verm -r

*Ä «• » licke m.
_ Gas. Monatlick 14 Mark *

26, Frontfvitzwobn.,. 2 3im .. Kü. u. Zbb. , nm *
14. Mansarö.-Wobn..

2 öttn. u. Kucke an rubigen
Mieter auf säfavt_ +

dauern . 3 5, 2 8,m .. Kü. und
^cll . zu verm N. i. Lad- ,, +Mauer«, n . ^r. 2 8 Kü.. Keil t-

Mittelstr. 8. 2-Z.-Wobn. Näü.
. Kirckaaffe 11.  2 . Stock t
^ » ostr. 16. kl. 2-8 .-W. m. K. u.
. Kell. z. v. N. Lebrstr. 15 .1  ck
Nerostr. 86. 2 - Zimmer - Wob-
- nung sofort zu vermieten. 4
Neu«al»e 15. Eine 2-Z.-W. m.
, Kiickeu. Ma„f.. Seitenb. 4
Rauenthaler St .9 MD 2-Z.-W.ck
Röderttr. 3. Stb.. kl. 2-Z.-W V

o !Ä Cr St -5 Hckv.. 2 Z. m.., .K,ick-Ben. a. beb. T 06*110.+
8Ji0e*>I‘t . 23. a. d. Walbttr.. sck.—2-8 -W.. Ablckl,. Gas 5. v. +
Almesckloff Wobn«., 2 Zim. u.

Ku.. Gas. sof. zu vm. Ried-
—»rabe 28 lWaldstrattel +
Nömerbergö B.. 2Z . u. K. sof, u. Stb. 3 .W u. K« +
SEacktstr. 3, 2 Zimmer und. u. Kuckea. sof. Näb f>nt  +

SebaMtr .LI . 2JLjL .^ vinj-
Sckwalbacker Str . 45. Hinterb..

2 Zim., Frontsvid- Wobnung
auf sofort oder später zu
vermieten.  f

,Weimer Sir . 109. Htb.. 1.,- l Z u. K. Näb. Wb 5>,- +
Ellenbvgengaffe3. kleines Man-
. sardeyzimmer mit Kockoien st
ENenboaenaalle3. 1 Z . u. K. st
Eleonorenttr. 6. P 8 ü. f0f t
.vcIÖBt. H, « dd. D.. 18 . u. St..

Se/tcnbau 1 Zim. u. Kucke.
. kleine MerkBätte ans snk. +
-feldstr. 18 Stb. 1Z . u. K.1.10.+

Wiesbadener Neueste Nachrichten

'̂ ankenktr. 9. sck. abgesckiofs.
Dackwobn.. Stbs . a. sofort
oder kvater zu verm. +

Frankenstr. 16, schön. Dachwbg.
j _8nn . u. Kü. bill. zu vm. +

Gneisenauktr. 12 ftrtf»ro. 13. u.
K-. Vdb. Näb. Göller. Vr«. +

Grabenktr. 28. Ms., sckön. arok.
-lim, a. anst. >rrau zu vm. 4

Hartinaitr 1. 1 Z,m. u. St.  t
Hartingstr. 11. kleine Wobna..

8 >m. u. Kucke aus sofort. +
veienenitr. 16. Mtb. P. u. Stb.—D. ic 1 Zim.. Kli. 11. » +
Helenenftr 17. Dackz. u. Kü..
—12  mtl . auf sofort zu vm. t
Sellmundür. 31, beizb. Man!.
, u. 1 Zim. u. KN. zu verm. +
Hellmundstr. 52, 2. r.. sev. Zim-

mer z„ vermieten. +
Hermannstr. 3. 1 Z. u. K«. s
-öcrmannst.3. 1 Z.. K. m AIiscki.t
Hermannstr 18. Stb.. 1 Kim
Sirkckgraben 18. 1- vd. 2-Zim.-

Wobna.  Räb . Vdb. Part. +
Kaifer-Friedr.-Rin« 52. Prt. I..

icköne Mans.-Wobn.. 1 Zim.
u. Kü. an nur rub. anst. Per-

. lon lBeamtinl zu verm. +
Vtaönitnftr. 10. 18 . u. Kü. kür
^ >2 Jt  mon . Näb. ^aden. i
Marktltr. 12 Htb.. 18 . u. K.

au  verm . Näb. Vbü. 9. r +
Mauer«. 3 5. 1 Z. m. Was,, u.Serb. z. verm. Näb. i Pof, +
^L "" «° lse 17. Tack. 1 Zimm..»am. u M . mit Kell. unter

Mietnachl. für Hausarbeit zu
verm. Näb. bas, b. Gröber. +

Mauritius»! . 4. Frtsv. ° 3 . kos.
zûpm. Näb. das. ^ronti'n. +

Michelsbcr« 12. 1 Zimnier.
0. St . an rub. «inz. Person

, zu verm. Näb. im Laden. +
Moritz str. 56, Part., schön, gr.

Srontspitz-Zimm. au verm  f
Nerostr 32, Stb. 2., 1 Zim. u.

»uche auf 1. Okt. , u ufnt. +
Rikolasstr. 9. sfrtsp.. , 8im,

m. kl. Kammer an Klt. srrau
. sof. ,» verm. N. Grda. bas. +
Rieblstr. 2. 1 Zimm. u^ Küche
. auf L Okt . Näb. Part. +
Röderit? 3. Stb.. I8 " n. K. +
Römerbrra8 V. u. S 1Z ,,. .« +
Römcrberg io . Htb.. 1 Z . m K
. neu beraer. Näb. Stb. 3. +
Römervera, 2. 1 3 im u ' b ~

NeilzHHtiiWhiiilS
«der»

mit hoher Anzahlung zu kaufen gesucht. Offert.

SM . . ." ® 44 *MWfc d-s Blattes
k _  6598

LandVirtfchastliche
Grundstücke

9ele9en' Wto,i" “4 ffc

Rlleinstr. 117. 1 leeres Zim. f.
Sausverwaltuna ,u verm. +

.Rieblstrabe 4 beizbare Man-
sard« Kas.  f

Samstag , 7.  September 1918
Gneisenaustr. 12. Lad m25.Fmtl. Kaesebier

Laden.
Häfncrgasse3. auf sofort

verm Näb. bei W. Kav»

srreundl. Zimmer m. Kücken-
Benntzuna. 16 Mark. Aja« ,
mannstrabe 25. 1. Stock. An-
zuseben von 10-11 u. 1-4. +

Walramttr. 37. «r. leer. Dachz.
sof. zu verm. N. Pbb. Prt. +

Weilttr. 3, schön, leer. 8im +
Söijtt&ttr. 8, Part., ein leeres

3tnimer im Abschluß zum
Unterstellen von Möbeln
zu vermieten. _j-

SJormr. 3 a Ra.. Dds.. fch. gr.
«rrtspz. a. sofort Näb. i. l. +

Albrccktst. 46. 1. l. gr. bzb. Ms. m.
,Nebenraum billig m verm. +

r
zu verkaufen.

Wiesbadener Jmmobilien -Erwerbs und
Verwertungs-Ges. m. b. H.

Büro TaunnSstratze 8 ( Banklvkay . [63t6

Laden •veiencnfttojiTTj
mit Wodnuua ivvermieten.

Hell
Ecke Bl

verm.

mm
stichst,

Näb
lüftra«
c-. kl. La
. Backerei.

e2?
den

Laden kHeleneiistr. 20(H
obne Zim. z. vm. mb. Hn»mann. Emler Etratte 4g !!

Metzgerei ~~~
Herderttr. 6 sscitb. Strauß, , g,Wobng. zu verm. Näb n».'
. Gr. Burgstr. 11 bei
Hellmundstr. 27. Laben z.

.vcilmilndstr. 27 Ladf„f 22+
m. 2gr.'eleraft
if. I. f.

Karlttr. 38. ger. Laden i
Sckauf.. auck z. Möb
oder Lagern. Näb. d.

wilhelmftratze 16
, p te  sbit langen Jahren von Herrn Wolfs be-

'2 ff ? ? ' ttnl>  aroffer Saal ) sind
^ » i .d ^̂ bder früher einzeln oder zusammen zu
^ " kNEelen . Der Saal mit einer Fläche von 180 qm

f f. ,lJ hervorragend zu mediko-mechanischem, aber

l̂ i ’x tr läfste j
SÄMr geröuiigerCadeti

rnit kleiner Wohnung
am Bismarckring billig zu vermieten.

Nikolasstraße i i , Vorderhaus , Erdgeschoß.

Schwalb. Str . 67. 2 Z. u. Zbb.+
Sedanttr. 5. H. Dachw.. 2 8 . u.

Kü.. a. sof. ob. svät. ». vm. +
Srerobcnttr. 26. Stb.. 2 8im . ,.. verm. N. Wenzel. Stb ll +
Steingallr 23. 2-8 .-W. s. o. sv.+
String . 33. Dach».. 2—4 Z

ggna ab  geteilt oitf f0f +
Mtciuo 34 2 8 „ K a. m.Wk».+
SW "tr. 24. Htb. 1.. sch. 2-8 .-

Wobn.. Küche n. Mansarde
wfort ,» vermieten . +

Taunusttr. 18. Stb. 2.. 2 - 3 .-
oi. 3bb.. 1 Maus., neub.

Auf«.. Hauvttr. Näb. Laden
oder Müllerstr. 4, Part. +

Walramttr. 1, Part.. 2-8 .-W. 4
Walramttr. 12. Htb. Dach. 2 3 ..

Ku. a. 1. 9. 24 Ji  monatl . +
Kü.
A

Walramttr. 31, 2 3im . u
Näb. »b. Tremus. r. Stb. ll.

W-beraalle 3. Htb.. Frontsv.-
Wo8n.. 2 Arm. u. Kü. zu vm.

_ Aab. daselbst Gartenb. 2. r. +
Weber«. 56. 1- od. 2-Z. u K
. z. verm. Näb. t . iStnif ff« +
W-llritzstr. 3. Gtb.. kl. Wb«. 2

3 . u. Ku.. Kell. a. 1. 10. an
rub. SNiet. ?lnzus. morgens. +

Wellritzstr. 41. Bdb.. saub. 2Z .-
D.-Wobn. m. Gas a. 1. 10. N.
Lab, ob. Norkstr. 7. 1. St r +

Wellritzttr. 48. 2 Z. u. Klicke.
Keller zu verm. Näb. Hinter-
baus 2. Stock links. i

Norckttr. 7. V. l . St . r.. saub. 2-
8 .-Da ckw. mit Gas a. 1. 10 +

Norckstr. 7. Htb. 1. St ., gr. 2-Z.-
W. m. «r. Kü.. Gas a. 1. 10. f

° I Sinnner
□□□□□anappan nnnn rinn
1 u . ©neifet., Jl  21

Ab- 2. St , a sof. 91  Rüein-str. 85 bei Gottwaid i. Lab.+
Adlerstr. 9, schön« t-Z.- W. +
Mlerttr . 35. I-Zim.-Wobn. +
Adlerttr. 44. Dachw.. 1 Z..K.. K.

f. o. so.. 12 Jt.  v . N. P. +
«dlerst^ 44. B. I.. IZ . u. K. m.G u. Absckl.. Kell.. sw. kl. W.

i. Stb. Erda. Nab, b. Ern». +
Adlerstr 59, 1 Z. u. K.. Tack +
Adlerstr. 59. 1. Zim. u. S . +
Adlertt.62. Stckw.l8 .u K. , .v. +
Adlerttr. 62. gr. Dackw.. 1 Z.
. u. K.. gl. od. ko. zu verm. +
Adlerstr 66. 1 Zim u. Köck, +
ajülornftr. il H.. kl. 28.. 1 3 . u.

K. b. z. v. N. b.Î rner V.l.r.+
Bleich«. 25. l,u . 2°Z.-W. s. p.ch

Römerb. 14 S 1 Z . K. R.N i +
! Römerb.37Ms.-W.1Z. K. s

Sckacktttr. 4. 1 8 . u K„ K.. K. +
Schnckt»r.9.D.. sck.W. i Z.ii K +
«mawmr. 21. l grobes 8i,n.

m. Gas u. Keller für 10 Jl
monatlich zu vermieten. +

Sckarndor»»r.I3. 1 8 . W. T̂Tt
Schulberg 6, u ., kl. Dackw., 8.

8 Ku. m. Kock- u. Lcucktg..... Holz», k. 14 Jl  a, n. N. 1 at +
Stt- 83. Dackw.. 13.

nu6 Kücke tot. *u verm. +
Sckwalbacker Str . 75. Htb. 1.
- «r. b. 8im„ Gas zu verm +
Seerobenttr. 2 13 ., Kü. u. Fi.

»«mm. t Tack», aus sofort
«i"- «» v- R. Wiesb. Kronen-_ Araik.-A.-K.. Sonnenb *

©tfiiiflo«» 16. Hinterb.. 1 Zim.
_ Und Kuck« zu verm. _+
Sltinonffc 16. 1 8rm . n tfii T
Sliftflt . 24, » l Mansarden-
_i [nL _ntit Zubeli. zu verm. ^
Wagemannstr. 2». I 8 . „ K +
®jmemonnflr. 29 i- u. 2-8im .-Wobn. ,» nm. Nä'6. i . z-
Walram».4 1 8 K jihfrfilK +
Walramstr. 7. D.- 8 „ äO
Walramltr. 31. 13 . u. K. A.
. bei Tremus. r. Ktb. II. +
Walramttr. 31. 1- u. 2-8, -W. s.
. z. v N. b. Tremus. l. S 8 +
Webern. 15. 2.. ick. sonn. Vrdz..̂

evtl, aut Kücke-», verm. +
Webergasse 56 , Laden mit 1

Zimmer u. Kücke z. 1. Okt
. zu verm. Näb. 1. St . lks. +
Wellritzttr 21. 1 8 . ü. S,  f
Wellritzttr. 35. Mans.-W.. 1 3“
- Kü. u. Kell. ä. v. N. 2. St . f
®S?ri ÖWrA 48- 3im - u. Kücke.Dackwobn.. zu verm. Näb.Sinterb 2. Stock links +
Wellritzttr. 57. beizb. Mansarde
- .auf sofort zu vermieten +
Norkttr. 8. Frtsv.. 1-8 .-W. , u

verm. Näberes Hinterbaus
1. Stock Bei Schmidt. +

Sckacktttr6 sch« W. , . nm+
Launusttr. 69. sch. Mi. - Wbä"

a. «ms. Perl a. 1. l0. z. v. +

0  Wohnungen in umliegenden~
tsaamKB  Gemeinden Btsossi

Ifrtttiffl . fninijfüis
foliöc gebaut. 7 Zim., Diele.
Heizung, eiektr. L.. Gas. gr.
Obstgart. z. vn,. Off. au Sortt-

—»!■31 1.. Eiaenlieim/Mi- LN j.
Landbaus mit 6 Zimmern und

reichlichem Zubehör zu ver-
"L"

«lnAti . « Su« . T
«r. b. Wktt. u. Lagen, sok, z. v +
Bierttadt ^ Sähe 58, sch. s°„,'

-̂8 .-W.. Balk.. Kü.. Bodeu-
lamm. a. 1. Okt. ev. später

_Qi gutem Hause zu verm +
A°bl>e»i>. llibeiuttr. 22. 1Z.. $'
91 Wiesb Dottb.Se 10IV P ^
^" ,' i. Wald ncl ftrisp.-Wb«.Blk.. Gartenl. a. sol. rub.

Säg “ ’»
BSHHHE3aB ®ffi!3BE SBgiS a
n k»obl. Wohnungen, Zimmer, §
»BBBNB M̂ansarden SASNSU

Rüeingaucr Str . 2. 3. r.. frdl.
8i »i., rlektr. Lickt, zu vm. +

2 kleinere schön niübl. Zimmer
u. Schlaf,., III. bek.

Abschluß und Klos, zu vewn.
?)■BpinBciliii rtrqRe 2._

Sckwaibackcr Str . 57, 2. r.,
■'T 2 bebagl . möbl. Zimmer
guter Pentton vreisivürdig
zu vermieten _ f

Schwalb .Str . 73,1
9. u. eins, mbi. 8im . zu vm.+

Walramttr. 8. 2. St . l.. sch. mbl.
. x.immer sof ort zu vermieten, s
Walramttr. 8. 2.. ickön möbl.

.'timmer billig. _+
Zictenring 10. 4.. freundl. mbl.
- ^ rtsp.-Zim. ÜM.  Da „erm.+
Karl,ir. 37. 2. rf. mbl. Maus, m

Sellmundttr. 27. l. b. M . z. v +
fccamun&Br. 31. Wb.. 2 eins.
- benb. Mans. zu verm. +
ZtUmunbUt M.  Wb ., beizb.

leere Mans. zu verm. +
Karlttr . 2, Maus, z. verm. +
Karlttr. 3. Maus, mit Waller

und Kockaelegenbeit._f
Karlttr . 9. leere Ms. m. Kockb..
, auf sof. Näb. 2. Stock. +
Kirckgassc 11. 2. St ., l. Mans_ mit Kackberd sof. ,» mn +
Vehrttr. 15 i . 1 Mans. anein*. Pe,4. auf fnf. >umn +
Moritzstr. 43. große belle Mans

zu vermieten. _f
Oranienttr . 33. Mans. m. Herd

u- Gas zu verm. Näb. Kei-
. ickeiiback. Adolfstraße 6 +
Große leere Mans. z. Unterst.

v. Mob. z. v. N. Rhein str. 86
„ b. Starck lz. svr. 1-3U6rl +
RiMstr . 3. sch. Mans. an einz.
—Peri. od. z. Möbeleinstellen+
Sckulberg 6,2 Mans. mit Kock-
.n . Leuchtgasa. 1. Juni z. v +
KI SchwalbacherStr . 6. sch

ar. Mans mit Klicke. +
Sckwalbacker Str . 45. Mtb 1

nr. beizh. Md ns a f.i? - n‘

KichWsse 23
! ist das Restairrations¬

lokal „Terminus " auf
sofort oder später wegen
Ablebens des seitherigen
Pächters anderweitig,«
verm. Näh. Vertramstr7,
Srdgesch. b. y . Böhler, -f

Laden
auf sofort zu vermieten. Ed.
Wengaubt. Kirckaaste 48 +

HmWi.Mi
möbliert oder unmöbliert, mit

aroner seiner Diele. 11 Zim¬
mern. 2 2lädern usm. „iu-
dernen Installationen und
aroß„ alten Garten. Main-
zer Str . 27 zu vm. Näb. das.

, im Büro. Televban 1415. +
«6eISti6ftr. 63  i .. gut möbl.

Wobn- u. scklafz. sevar. auf
. sofort. Allriiimieter. _f
Arndtstr. 8 Part., «leg. möbl.

Wobn- u. Scklafz.. Abickt. * n
Serderstr. 25 el.m.W.- „. Sck, +
Rleick». 25 r.. a . mhr.3 lii,i
Bismarckring 11. 3. Zt. lks.

elegant möbliertes Zimmer
iscv. Eingang, billig ,u ver-
mieten. 1

Dotzb. Str . 55 li sch. mbl. Zim.
MH 00. obne Pens, zu verm. t

Dodbeimcr Str . 63. 2. Stock,
modern einger. möbl. Zim..
elektr. Licht. Sonnenseite, f

B Wohnungen ohne nähere !
BBBBBB Angaben BBBBBB
aaittBr . 67. 1. 2 3. 4 . Zim..

Wobnung und Remise. Koh¬
lenlager. 2 Heusveicker und
Stallung , auch einzeln. Näb.
daselbst. _+

Adlerstr. 25. 1., 1kl. « ho TüT
Bleichste. 25. Dckw. toi. vrsw .+
Herrschaftl. Wobn. Parkttr . 2Ü

au , sosort. Näber. Jditeiner
Straße Nr. 25. +

Mauergalle8. kl. M.-W. z. vm.+
2 kleinere Wohnungen zu vm..

Stb.. Neuaalle Z?  i . Sck„bl.+
Schacktstr. 6. kl. Wobnung zu

verm.. mooatlick 17 Jl.  t

Dotzb. St . 192. P.. f. m 8 , n +
frankenstr . 19. 3. St . L. bill.

Teint Schlosst zu verm +
Karlttr 2. eins. möbl. Zim-

mer. Kockaas._ f
Karlttr 2. Pt .. Scklolst. v. +
Karlttr 37 1. r.. mbl. 8i,r

mit sev. ginn fofor _+
Karlttr . 37. 3. St . l.. gr. möbl. «

Zim. mit Klicke. 1—2 Betten
Anzuseben8—12 Uhr. +

«ellerttraßr lg. gut möbliertes
Bimmer z» vermieten. Näb.
I. Ltock links._+

Sckön möbl. Zim. in. iev. Eins.
>of. z. verm. N. Moritzstr. 35.+

Rbringaurr Str . 2. 3. r.. ick.
mbl. Erker, .. el. L.. l m . t

m. Kockof. g. l. Hausarb. i.  p.f
Kar'»» 37. 3. St . lks.. möbl.

Mansarde mit Kockoien. +
gjgmtrb.37 einf.m.M.m.KckckE
Roonstr. 19. mbl. v. feere Man-
_ Grde. m. Oien soi. vd. spätch
2 ^walb. Sie 4. 2.. gut^ öbffWobn-Lcklafz.. auch an ätt.

etwas vtleaeb ed. Hrn. v. ck
Sckwalbacker Str ? 71. Bäckerei

nivbl. Mans. in. Kockofcn aeg.
. etwas Sa„?ar6ait vb*'.web +
Wörihu/. lä . ickön möbl. Part-
» » « » « » ^ bktr. Lickt zu verm. fbbübbbb  teere LLiEABBB
a  Zimmer u . Mansarden L
£ £<S ®®^ 5333p 913 55p B■■Adlerstr. 18, leere Mansarde +
Blückerstr. 8 3. St . l.. sch. leer.

8im. mit Gas zu verm. ü
Elto. Str . 14. Mtb.^ 2 ar l. Z.+
Fan !brunnenftr . 7

2 Mans , . Möbeleimtell. »u
^ verm. Nab bei Gottwalb. +Aeldstr. 2t». l. Dachz. zu nm f
fvroii teilft 1i) ar. !. 3 .. L. Kcka+
"rankenilr 22. 1 leer. gr. 8im.
. Wb, zu Perm. Weih  1 St +
ßneifenauft. 12. P.-Z.

Gel. sH., z. v. Göller.N N, . +

Sckwalb. Str . 73. 1.. 1 ob ?> l
. Mans. m. Herd, a. rub. Pers. +
Seervbenstr. 9. Stbs .. gr. leere

Mansarde zu verm._f
Seerobe» str. 9. gr. Ms. m. K. f
Walramstr. 23. Mans.-8stnme?

ah  verm . Näb. Parterre. +
Wörthstr. 28. 2.. ar. b. Mani +
Mansarde an einzelne Perlon

zu vermieten. Kaeic-
bier.  Norkitraße 6 _+

Kimmermst. 9. a. l.Mi. N.P.r.+
BMBNAKBBBSSBBBBBBBB
B Geschäftsräume, Lagerkeller5
BBBBBBBB ufw . BBIRBSC1SB

Adelbcidstr. u. Karl-
itraße 22, auch als Lager
zu nermieren.  +

Laderr

Selenenttr. 17. ein ar. leer. Zim?
—»ui sofort zu vermieten. +
Selenenttr . 17. gr. l. 8 . mm +
Herdertt.25.Sckv.. I? >rtfm
Hockstättknttr 8. 1 beizb. Man-
_ larae auf fof, zu tiprm f
Klarcittaler Str 4, schön, groß.

'»rontsvitz- Zimmer an rub.
. saubere Perion zu verm. +
LuremburgvI. 2 Prt . l.. Mansan rub. saub Pers. ,1, nm +

vorzüalicke Lage, billig ,u
veniijeteu. Adalkstr. 6. +

Adlerstr. 43 Part., schön, groß.
Vaoeu billig zu vermieten. +

»ade« in welch, bis ieet eine
Lckmnacker-Werkst. mit aut.
Enolki war, zu verm. Näb.
Albrecktstranê5. 2. &tnit  +

Albrccktstr. 20. Gr. Laben m. 2
Sckausenst. m. ob. obne 8-Z.-
Wobn. a. sofort bill. z. ver-

^ mieten. Näheres AdoMtr 14
Bertram st. 25. größ. Lad. nebst

Lagerr. z. v. N. Rüro Stb. +
Weinbanbluna _f

Laden v. Monat Jl  30 zu ver»
mieten. Bismarckring 17. +

Bismarckring 39, Laben mit
Nebenraum, mit ober ohne

^ Wobnung. Näb. 1. Stock +
Blümervlatz6. Lab ,u verm. +
Hofkeller, 150 qm, bell u. luftig

mit Waller und Gas für SOJ
nronatlick. Näheres Blücker-
straße 20, Hausverwalter +

Aui sof : Dotzbelmer Str . 37.
Ecke Zrmmcrmalmstr.. 1 sch.

• Ecklad. m. Mai.-Dbeke u W
a. Wunsck mit kl. Wohn. N.

. Br Wandt. Kirckaalle 56. +
Eltv. Str . 14. ar. Lad, m. 8dz.+

Langgaff,.
I (Nähe Michelsberg)
lief äh

mit zwei Schaufenstern
»ernteten. Näheres bei

S . Hamburger,
Lanciqasse 7.

»taurltiusttr . 6 Laden m. Kü."
. u. Lager. Näb. 1. Stock. » I
Mauritiusstr. 5, schön. LadenZ

m._2 Femt.. der sich auck für
Büro eignet, zu verm. Näb.
Tavetriigefch. Wilhelm Gcr-

.. baröt. Mauritiukstraße 5. f  ,
Marktplatz3 (Duett a. Markt,

«ute Vertebrsl.i. arvß.Lade«
mit Lagerr. u. .Keller a. sch
od. spät., eventl. mit B!oh,
nun«. Näheres Büro" Par-
terre links._ _ _ +

Markttir. 13. Laden m. 0. obne
_ 3-8im.-W. z. v. Näb. 1. St .+
Marktstr. 22, Ladenm. Lager zu

vm. Nab. bei Griesel das. od.
. bei Meier, Nikoiasstr. 41. +
Mickelsbera 12 l.. 2 Räume als
„Geickattsst. z. y,  N p.,i »„f,
^Ef/elttr. 3. Laden, Lagerraum

od. Werkstatt zu verm. Näb.
_ Kirchaatte 11? 9 Stock. +
- ' !i „imer vtl >. Prt. i. Werkst.'

v«:Geschäfts,w. , u vm. Näb.„ Mublaatte 15 bei Sckrädev +

Laden
evmt. mit Wobliuna. NäberesNeroiiraße 28 bei +
Cflfeptt mit Wobn u. icpa-rater Waschküche, f.

Wascherei. Färberei oder kür
ieöes Geickäst. nabe d. Bade-
Sotess . ans sof. od. spät, z»
vm Nerostr. 38. Wb 1 r *

Voöen Nerottr. 38 m Wobn. m-
ob. obne Laaerk. N. 1 r. f

Slhiiiltt WllilMW

m. Kockb. bill. , . v.
. R. Beckmann Lurembst.7. 2+
Marktttr. 12. 2 r 1 leer. Zim.
_ h*. Mobel -Emstellen z. vm. -i-
1- 2 schöne1 3 a. f. Gesckftsz.

zu verm. N. Moritzstr. 35. +
Marktstr.13 I.Z.u.I.Mi. inimt
Mickelsberg 12. 1. St ., großes

leer. Zimm. z. Möbel- Ein-
stellen z. vm. Näb. i. Laden+

Nieücrwttr .n P .-8 .M6, .-Ei,,st+
1 Maus, auf sofort zu vm. N.

Oranienstr. 85. Sinib.. I. +
35. 2 Mans. z. vm.

Näü, Mittelbau t  lks . t,

Ca. 100 Qmtr. gr. helles
GeschLftslokal

mit auffälligen Sckausenst.,
>m1. Stock des HausesEllen-
vogcngaffe 12.

! 1872 « jEffiSÄ*

Eingroß.Laden
tc5m6 ri* ftr. l0 a. sof. ob.  sv . z.—verm. N. 1. St . r dase,6!t +
Laden frankenstr. 19. n. Ring.. mit oder ohne 2-Z.-Wobn. +
^iedrickstr 39. Ecke Neugaffe.

gr. Ladenlokalu. kl. Läden zu
„ verm. Näheres 3. Stock +

SWM.41
Großer Laden mit 2 Sckauf.
u. Nebenraum sofort z. vm. +

Gneisenaustr. 2 . Eckladen mii
Alt Ladenzjmmer zu vermut

mit anschließender 2.Zimmer-
Wohnung im Hause Nerostr. 39 '
sofort preiswert zu ver¬
mieten . Näheres daselbst bei
»yr,m Bernhardt im I Stock, st

Büro v. 2 gr Zim. a. sofort
. z. vm. Nah. Nikoiasstr. 9. E.st
Oranienstr. 52. Ecke Gocklieiir..

Laden mit 2 großen Schau-
fenstern nebst 5 - Zimmer- '
Wohnung vrerswert zu ver-
mieten._ -j. 1

Ecke Goeio«.
straße. Ladenlokal mit Wob-

^. nu ng billig zu vernneten 'i'

iaaeflt.icKiisus.a.nes.-ingar. ,
mit Bim . ob. kl. Wobnung,
m- Heiz., in verkehrsreicher
aut. Lage, sehr bill. sof. zu
vm. d. Kubier. Luisenstr 46.+

Rauentaler Str . 9. Ladenz. v. st
Lade» zu vermieleu. Röder-

strafte 47, an der Taunus-
strak̂ , auf sofort  oder
s v a t e r._ _ f

atömcrbcra 19. Lad. m. Wg. u.
ki. Wg . Heprvg arten str. 13 L

j/ni



Samstag , 7. September 1918
Laden Sämrnborftftratze7 ,u

vermieten. Näberes Hinter¬
haus 3. Stock. _f

Laden auf sofort  zu vermie¬
ten. Minor,  Schwalbacher
Strobe 49 . Ecke Mauritius-
ftrabe._i

Laden
«u vermieten. Sedonnlatz 1. 's

m. o. obne Einricht.
Mieinftr .-34-f

Taunusftr . 19. kl. Lad.. 528 Jt
geeian für Mafck.-Strumvi-
Stovf-Stick. Büro Annahme.
Stb . I. gr. 3-Z.-W.. a. das, f

Wanemannftr. 14, Laden m. od.
obne Wobna zn verm. 4
lagemannftr. 28. Laden m. od.
obne Wolm. bill. zu verm. 'f

Grober Laben mit Nebcnraum
evtl, als Büro oder Möbel-
unterftcllen zu vermiet . Nab.
Walramftrobe 25. 1. Stock, f

Laden.
Webcraaiic 12. sofort , u ver¬

mieten. Näb. bei W. Kavvu«.
' Kleine SLeberooffe 13. f

Wcbergaffe 7,

IisKur-u.GeWstslM
lEckb. an S-Strahenkreu,.

|schöner Laden©d,aT
mit od. obne Wobnung zu!
vm. Näb. Fritz Decke>Äfwe.,
Weberoaffe7 +

Adlerftr . 59, Stallung f. Pferd
u. Kleinv.. evtl. Wobnung. 1-

Adlerftr . 59. Stallg . f. 1 u. 2
. Pferde . Rem.. Zbl,.. Wbg. t
^elditr . 18. Stall , für 2 Pferde

U. Rem.. nebst8-Zim.-Wohn.
! _ auf sofort zu vermieten, t
I GerickitSktr. 7. Stall und Re-

mife ,u vermieten_+
Sabnftr . 19. Stall , f. 3 Pferde

m. ob. obne Wba. ,u verm. 's

B! Offene Stegen

Arbeiter u.
Schlosser

finde« bei uns  dauernde
Beschäftigung.

Chemisehe Fabriken Dr.Kor!Albert,
Amöneburg bei Biebrich ant ßhfia,

Landgraben weg 14. [« w

Tüncher , [E 85
Maler und
Lackierer

gesucht.

Lokaler L Ralnn,
Leipnizstraße 2. i/ 10.

Jungen Tüncher
oder Utaler* 8365

sucht Sammert . Walramstr . 8.

JDiesVadener Neueste Nachrichten

Ordentliche

ZeilmMtzkri« »
zum baldigen Eintritt bei

gutem Lohn gesucht.

HUldIlllliiiiii(illl(illliiiiidnlflliiiiiiiiiiilllllltiiiiMiiil|||||||||U|l||||||ii|Hl,
Austragezeit nur an den Wochen-

tagen von V-12 Uhr an.

Meldmi gen Nikolasstr . 11, Hof lks.

Wiesbadener
Neueste Nachrichten.

v a I ' ' «.»hihhu, «üUUUmTTT.

Eckladen. Urlauber
rbersoffe 14. fof. , u verm. ^ “ a , M WVVlBebrrgaüe 14, fof. zu verm.
Näb. bei W. Kavvus. Kleine
Weberaakfe 13. s

WebelMffeA.
! in erster Kur- u. Geschäfts¬

lage, 2 grobe schöne Läden
I sofort oder später zu verm

Näheres A. Lug en b ü !>),
Mainzer Strotze Nr. 54.

| Telephon 136 3.

Grotzer Laden, auch geteilt.
Wcllrivftr. 1 zu verm. Näb.
Emier Strabe 2 Bart +

WeHrivstr 57 S'aO m. od. obne
Ladenzim. auf lok zu vm. f

Aorkftr. 6. Bäckerei. 114 am o.
mehr. Erdg., bell. m. od. ohne

p.; Wbg. a. Okt. Näb. 1. St . r . t
Heizb. Atelier. 32«im m. Ober¬

licht sofort od. ivät . zu ver-
miet. Näb. Moridftr . 44. t

Adlerftr. 3. Logerr. u. Mi », f
Blcichftr. 20, Werkftätte z. mni
Dotzd.Str 61. Werkst o Lgerr.t
Dobb. Str . 121. Lagerröunie o.

Wkft. m.el.Kr.fof. N.ltzüttlerf
Seldftr. 18. sch. b. R.. vaü. f. LZ.

o. a. fof. z. v El. Anl. vrb.
Näb. seldftr . 14 b Klopp. f

Tncilenauftr. 12. Part .-Raum,
ca. 118 am grob, als Werkst..
Lager- oder Fabrikraum für
Avril zu vermieten. Bork-

- strabe 8 bei Uaefelner. 1'
Goebenktr. 5. Räume f. Mvbci-
_ einzustellen zu vermieten. 4

Hermannswatze
eine kleine Dachwobnung und
ein Lagerraum lauck als
Werkstatt geeiguetl im Hof
und ,u veruueten . Näberes
W erfragen bei V. Treisbach.

- 'frankenstrotze7 H ♦ t
® 19. Lagerräume oder
—LMrstätte verniieten. f
Mark,str. 12. Entrei .. 4 Räume
—wf. zu verm. N. p(dh. p , 4
Neroftr. 16. kl. Werkst, z. verm.
—Nab. Lebrstr. 15. 1. St . 1-

32. grob. bell. Raum.
^ als Lagerraum od.

^Werk st, fof. n& fpät. z. vrm.4
^ ? ^ättc für Tapez. mit oder

3-B.-W.. Part , zu verni.
- Noll. Neraftr . 38. 1. St . r . 4
"itolasstr . 21, ganz. Htü- für
—aeroerM, Bwecke zu nenn , t
* * «> St -84  Laaerr . f Mvb.v.
^ -Evkst. m. ei. L u Krgktstt 4
Z» robenft. 7 Werkst, n L fof -f
öorkftr. 8. Part . - Räume 114

am oder mebr. Kraftanfchl..
M Zwecke geeign., auf

--LL Nah. 1. Stork rechts f
Or ĉ £rt *mraura - 50 amf-Werkst.. La«, od. Büro

-Lu vm̂ Aorkftr. 6. Kaefebier-f
WEmerinai!»»!- , „ !"!ist 51i„ m +

finde « stets vorübergehend
Beschäftigung . [M70

Arbeitsamt , Zimmer 5.
Zuverlässtgen

Mttklle- t mil CaßiHükr
für Feldarbeit sucht [*3689

Kom , Schierst. Str . 54 c.

Putz.

Für unser Krankenhaus suchen wir einen männlichenLaboratorlMsgeWn
mit evangel. christlicher Gesinnung.

Demselben wird die selbständigeLeitung der Röntgen¬
aufnahmen.Bestrahlungen , der mikroskopisch-bakterioloqischen
Untersuchungen erteilt. Wegen Sterbfall unseres seit¬
herigen Laboranten muß die Stelle sofort besetzt werden.

Bewerbungen sind zu richten an den Vorstand des

JiakonjssenMutterhaufes Paulikienstistang
6534s Wiesbaden.

z.  Stütze d. Direktrice
bei entsprechendem

Monatsgehalt in
dauernde Stellung

gesucht . [6561

J. BHCHUBCfl.

Arbeiterinnen
sucht

J. Hertz
> Damenmoden
V Langgasse 20 . J

__ (c>539

Men»
Taillen«

"N

sofort gesucht.

Sissliss Sfiss.
[3719

Arbeiterinnen

j

» .""im ■
m. anft. Lagerraum.

U- 100 orn gan, o. aet n.»in.
n«’ !eiyn,n« 13  d d Hausmstr.^oder Morisstr 9 b. Steib . i

Weinkeller
^uizua u. Betriebsräum.-L ^erm . AlbrechMr ii  I t

z' °k«Uer 230 am gr.. mit»B!s- Wr 500 M ,u oerm.
Â Lb ^Bleichstr 47 gart t

föt.’f75 am  arotz . zu verm.
zElfenaustr . 1-? « . . t r s

17> schöner Weinkeller
=ral _ocrm . Nöd 1 ffl.t r +

15. trocken. Kell. u.
-M °n«̂ Lagerräi,me fof. z. v. -f

Str . 43. > n s
wsgstr. 3, u. Rem, t

Sm» 82' Stall , für 2 Pf ..
ffltf fofkn ‘ °Ö-°6ne  2 -3 .-W.““i lofort zu vermieten. ,t

Fachkundige
Serftiiaferinncn

für
Lederwaren
Bijouterie
Lebensmittel

gesucht. ■[6545 j

tanta
Julius BormaSs,

G . m . b. H.

Lehmädchen
aus achtbarer Familie

gegen sofortige Vergütung
gesucht. <6579

Nietschmann.

gesackt.

\ Friedrichstr . 7. i
[6538 y

iiöiiesliiöi
sofort gesucht. [§ 242

Mainzer Straße 58, La den.

Fmilies kirästigev Machen
findet sofort od. später bei ein¬
zelnem Ehepaar Stellung . Gute
BehaNdlg. u. Familienanschluß!
Näh.Ziethenring3 , P . r . [*3704

Kaufmännische
Privatschule

nahe der Ringkirche
Beginn

neuer Gesamt - und
Einzelkurse

für alle Fächer.
Ebenso

IWachmitt.- u. Abend-
Sonderkurse

für
Buchführung,
Kaufmann . Rechnen,
Stenographie,
Maschinen,Sch reiben,
Schönschreiben etc.
Gefl. Anmeldung . ' bald

jerb., da die Vollkurse mit
j beschr .Schiilerzahlgeschl.
| durchgeführt vverd. müss.

Heran . Bein
Clara Bein

Dipl.-Kaufleute und
Dipl.- Handelslehrer
Fernsprecher 223.

1(369

i für Küche und Haus
-gesucht . Kl. Frank-
snrter Straße 8, geg. Vikloriastr.

Suche zum 1. Okt. od. früher

bm . MW . s. HM !,.
und abends zum servieren in der
Wirtschaft, bei guter Kost, Min¬
desteinkommen monatlich 50 Mk.

Stadt Aschaffeaüurg.
6615] Grabenstraße 28.

Ein tüchtigesHausniailchen
gesucht.

Hessel-AnB. Zeatsches-Aas,
3733*) Taunusstraße 56.

MMkialliiitzniKLs
243H] Gerichtsstraße 7, Part.

12—ISjähr . Mädchen
morgens v- 10- 12 u. nachm, v-
3—6 Uhr z. Beaufsicht. e. r/»jähr.
Kind.ges. Kl-Frankfurter Stri 8,
gegenüber Viktoriastr. [H. 241

Stellengesuche
Ein älteres besser. Mädchen

sucht Stelle als [*3728
kzaushalterin.

Weyr, Eltville, Rosenstraße 15,

Unterricht ^

Hofrat 4657Fabers
höhere Knabenschulem-Pensionat

Adelheidstratze 71.
— Fernruf 4626. —

Bon Sexta an. Kleine Klassen,
indiviöueller Unterricht, gute
Erfolge. Uebcrleitung v. Mittel-
fchülern auf höhere Schulen.
Tägliche Arbeitsstunden unter
Aufsicht von Facklebrern. (3338

Einjatzrigenzeagnis.
Prüfung zu Ostern unö Herbst.

LaüLMÄrmisedeK
Prtvatschale?

Heinrich Leicher|
Gegründet 1898.

Bahnliofstr . 2,
Ecke Rheinstrasse.

Beginn neuer
hl- lilil! UteniorsB.

Lehrpläne gern
zu Diensten . f5780

i'noannoLapamanDnoD
Schreib-Unterricht für Erwachsene,
J. H. Frings , Rheinstrasse 63,1.

Ecke Schwalbacher Strasse.

c4<Moto

E-<

Schönschrift
Rund . u . Zierschriften unter
Garantie d. sicheren Erfolges.
5ml., dopp.,amer. u.Holel-Budiführ.
□□□□□□□□□□ooocrDacc

Sem 7

|emntens8 Sprathen
Korrespondenz,
Schönschreiben,
Stenographie,
BuchPhruna,

| auch brieflich 8 J (, monatl.
Verleihung von

Schreibmaschinen.
öeneraibeeid. Dolmetscher am

Land gericht. Neugaffe S.

Zum bilanzsicheren

Buchhalter (in)
bilde ich briestich Herrer » und
Damen auch ohne Vorkenntniffe
unt .Garant . d-Ersolg. aus . Auch
vollst . umsonst , wenn sie mei¬
nen Prospekt „U“ kostenlos per
Postkarte verlangen. (*3722
Bücherrevisor John , Leipzig,

Kronprinz -Straße 83.

,“ 5;leilmdp
??? êugnähen u. Zuschneiden
für oen Beruf und für Haus,
in monatl.Kursen u. einz.Stund.
Tag - und Abendkurse. Büsten
nach Maß , sowie Schnitimuster
aller Art. Anmeldungen, sowie
Näheres von 2—6 lihr täglich
bei I . Stein , Kirchgasse 17,
2. Etage. [3046

r ®i
fljf*

Wir kaufen

Markensammlung
gegen bar . i6S17

. Philipp KosaS & Co .,
^Berlin C-, Burgstraße 18.,

^ 3u verkaufen
Uzmen -Vwkwt
von boLrentabl . Artikel. JäbrI.
ca. 10 Taufend ^ Gewinn sicher.
Unterlag , il  Näh . münöl . durch
Ingen . Lehmann. Wiesbaden 22.

4geilerrollen
fast neu,  30 bis 60 Zentner
Tragkraft , sowie ein leichter

Ziveispännerwagen
verkauft oder tauscht [6516

August Ritzel,
Platter Str . 130. Telefon 1793.

Eil » schöner nener

®ie$. MHe
Kritz Sauer u . Frau.
Die diesjährigen Winter-

Tanzkurse
verbunden mit kallisthen.
Hebungen iAnmuts - und
Schönheitsl .) beginnen

Mitte Oktober.
Unterrichtsäie i.cig.Hause.
Privat - u. Einzelunterr.
jederz. Ich bitte um gefl.
Anmeld. Zrau Fr. Sauer,
v. pelcke, Adelheidstr. 33,
Part . Fernruf 4555.

1^

5» verkaufen . (3733
Jung , Schulaasse 4.

Zu sprech. v. 2- 7 Uhr nachmitt.

Polierter Steegtisch,"fast neu.
zu verkaufen. f*a713

Spelleken , Nerostraße 12. ll.
Prachtp . Bett , Kommode,

Tisch, Plüsch -Sosa , Kleider-
schrank, ff. Teckbeck zu verks.
Zietenring 12, P ., Fr . Hofmann

Wir oder Wich?
Borgst . Lehrbuchd. deutschen Sprache ?.
Rechnen3. Echdnschrerben4. Runofchrist
d. StenegraphieStphe-Echrep«. Maschi¬
nenschreiben7.Buchsühruiiiiteinf.,dok'p.u.
amerik.) 8.D.RechtSanw.i.Hause9.Brief,
sleller rv.Nechtschreibiehre 11.Fremdwör¬
terbuch IL.Gcbgraphie 13.GutEngltsch 14.
«utFronzöfisch 1S.D.guteTonN:.aochbuch.
18 vorziigl.Lehrbücher, ,us. M. LI, einzelu
M. I,4V Nechn. t,.  Schwur , & Ber¬
ten 14. Wir liefern auch jedes andere Buch

Winter-Hüte
zum Umarbeiten , Umpressen
nach den neuesten  Formen
bitten uns freundl . baldigst
zukommen zu lassen , damit
solche rechtzeitig geliefert und
sorgfältig ausgeführt werden
können. [6532

Geldmarkt a Langgasse 19. Teleph . 6041.

| verleiht
O © i Q monatl.

Zahlung sofort
H. Blume , Hamburg 5.

Öler bar Geld - Mz
bis 6 Proz . braucht auf Schuld¬
schein, schreibe sof. Bis 5 Jahre
rückzahlbar. Reell diskr- Zahl¬
reiche Dankschreiben. (*3505

H. Otto , Breslau 1«,
Michaelisstraße 69.

s '-t5 °;” nackLeb.-V..
ÄÜUOjUl Abschl.b.5 R.g.Gen.-
Agt. Kerd.Reitz.NeuZsenburg 188.

Privatgeld i. j.tzöhe besorgt diskr.
auf Möbel nfw., Rakenrückzahlg-,
I . Andrae, Biebrich, Rakhaus-
sir. 11, H. P . Spr .-,. 9-7, S . 9-2

in allen Preislagen.
Heinrich Fried

[ Wiesbaden , Kirchpcasse50/52Fernruf 6599.

XL Tiermarkt J
M zil» Weil
bei Wilhelm Biron, ffönigshofen.

Llaus-Gesuche
Weg .GeschästSvergrötzernng

wird ein <*3718

großer MllhllW»
ju kaufen gesucht.

Denrant & Schmitt,
firauenstein . Untergasse.

Raufe
Kltmaterial
Lumvenp.Kg.16Pf..gestrick.Woll-
lnmpen1.50, Papier z.Einstampf
u. Zeitung., Metall gef. Höchstpr
7i.Gouer .Helenknstr.18.Tel.1832

Stets Ankauf
Lumpen , Papier , Flaschen
und dergleichen. (Korken zu
erhöhten Höchstpreisen). W
Acker. Wellritzstratze 21.
T . 3930 . Postscheckk. 19659.

Mosel nnd Rheinwein-

Zlaschen
30 Pfennig per Stück, kaufen

>4. Baer &  Co . ,
3466*|_ Friedrichstr. 48.

fmipi, flaiijtii, pi|iiu
kauftk).Arnold,Drudenstr .7. jb 165

Knzündeholz
per Sack .H  1.50,

Kbfallholz
per Sack ^ l2 .50

| liefert frei Haus . [6364
W. GaiS Wwe.

Wiesbaden.
Bestellbüro : Schwalbacher
Straße 2. Telefon Nr . 84.

Mpangen
repariert schnell und haltbar
3729*- Sedanstraße 11, II. St.

Achtung ausschneiden!
Empfehle mich wieder zum

Kraut - u . Nüben»
einschneiden.

Rieth , Hellmundstraße 53, H.
1500*j Postkarte genügt.

Herr»
M Jahre , wünscht die Bekannt-
scherst eines lieben guten Mzp.
chens bis 25 Jahre

zwecks späterer Heirat
kennen zu lernen . [*3734

Offert - mit genauer Adressen¬
angabe unter W 461 a. d. Ge-
schäftsst. d-Bl -, Nikolasstraße ll.

Ein katholisches Mädchen,
30 Jahre alt, mit etwas Vermög.ünfim

(kl- Beamten ).
Off. unt . N 371 a.d. Geschästsst.
d- Bi -, Nikolasstraße 11. [*3727

MmilllW
für alle Stände diskr. u. reell.

Frau Wekmer, (642i
Karlstr. 38. 2. (Scat. 1940,

3476
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Theater
Der gross © Sera sations - Spiel plan!

Ueberall Stadtgespräch! Einzig allein dastehend!

?DaslcbendeSpielzcng 7
Ado

Der elegante feinkomische Excentriker
Rest Nicklas

Das Lercherl vom Isartal

ERMST SGMARFF
Ein Musikantenseherz

Der bestbekannte Humorist

ViMiimdVlddi
Die komischen Originale

Franz Rooberts
HofZauberkünstler |

Sonntags 3 Vorstellungen!

HT Die grösste Tanzattraktion des 20 . Jahrhunderts -MW

altasiatischen HU MW  UI KI UW  DH UM altasiatischen
Tänzen " Tänzen

I. Der Tanz vor dem Stein des Lebens, II. Opiumtod
Eigene Prachtdekoration

königliche Schauspiele.
- Samstag , den 7. September. Abends 7 Uhr.

Die Stab: von Stombul.
Operette t» 3 Süden von I . 4' rommcr uni) Alfred Grünwald.

Musik von Leo Fall.
In Szene gefetzt von Herrn Lber-lltegtsseur MebuS.

Ende rv Uhr.
Sonntag , den 8. September. Abend? 6.30 Uhr.

Die Suacnotte».
Vrotze Oper ln 4 Akten (5 Bildern ! von Meuerbeer. Dichtung von Scrtbe

und DeSchamps, deutsch von Franz Castelli.
In Szene gcjctzl von Herrn Ober-Regisseur MebuS.

Margarethe von Balois . Frl . « Hermann
5köntgln von Navarra und Schwester Karls IX - von Frankreich

Graf von St . Brls , Gouverneur des Louvre Herr de Garmo
Balenttne, seine Tochter. -Frl . Englerth
Gras von Revers. Herr Gctssc-Wtnkel
Tavannes, . Herr Haas
<kosse, . . . Herr Schuh
Tbore. Herr Becker
De Retz, . . . Herr Schmidt
Mein , . Herr Kipnis
Manrevert . Herr M-chlcr

französische Edellcute
Bois Rose . . . Herr Scherer
Raoul de NangiS, ein Protest. Edelmann . Herr Streib
Marcel, sein Diener und Soldat . . . . Herr Schwegler a. ®.
Urbatn , Page der Königin . . . . . . Frau Pola
Ehrendame der Königin . . . . . . . . Frl . Haas

» - • . . . . . . . . Frau Baumann
wtn Nachtwächter . Herr Wmschel
Erster Münch . . . . . . . . . . . . Herr GcrhartS
Zweiter m • Herr Preuv
Dritter , . Herr Marke.

Edclleute, Hoshcrrcn und Damen der Königs», Pagen und Diener des
Grafen von Revers, Ordenögeistlichc, Kvntgltche Hellebardiere, Soldaten,
junge Mädchen, Studenten, Zigeuner und Ztgennertnncn, Musikanten,

Bürgerinnen , Volk, Schiffer und Pilger.
Ort : der 1. n . 2. Akt in Tourraine , der 3. u. 4. Akt vor und in Paris.

Zeit : 1572.
Ende gegen 10.80 Uhr.

SOJontaB7 Uhr, 1. BvlkSabend fhlolkSprcise): Iphigenie auf DauriS.
— Dienstag 7 Uhr: HofsmannS Erzählungen. — Mittwoch 7 Ubr : Timon
von Athen. - Donnerstag 7 Uhr: Tiefland. - Freitag 7 Uhr : Mcine
Frau , die Hoffchauspiclcrin. — Samstag 7 Uhr, zum 1. Male: Drei alte
Schachteln. — Sonntag 2 Uhr, Borst, für die KricgSarbeiterschaft: Der
Schwur der Treue. — 7 Uhr: Das Drcimädcrlhaus.

Kurhaus Wiesbaden.
Samstag . 7 . Sept . :

Nachmittags 4 Uhr:
Alton « i‘n« 'iit !i - konzert

Städtisdies Kuroehester.
Leitung: H'-rr Kapellmeister

Hans Weisbach.
1. Ouvert.z. Op. „Fra Diavolo“
2. Largo cantabile in Fis-dur
3. Gavotte Offenbach
4. Walthers Preislied aus der

Op. „Die Meistersinger von
Nürnberg“ Wagner

5. An der schönen blauen
Donau. Walzer Strauss

6. Fantasie aus der Oper „La
Traviaia“ Verdi

7. Promenadenmarsch Jeschke

Monopol
Lotte Neumann
die gefeierte Künstlerin in dem

hochtzramatischenSchauspiel:
Hinter

verschlossenen Türen
4 Akte.

Ausflug in den [455
Teutoburger Wald.

Interessante Naturbilder.

-und es tarn,
wie es lammen mußte.

Drama in 4 Akten.
In den Hauptrollen:

wanda Treumann, Tugen Burg.

Abends 7J/8 Uhr:
AI*o ii  ti*»m c lit*• 9i<tn v.»r t

Städtisches Kurorchester.
Leitung: Herr Kapellmeister

Hans Weisbach.
1. Corioian-Ouvert. Beethoven
2. Air Bach
3. Alleg,etto u. Menuettoa. d.

Militär-Symphonie Haydn
4. Rondo capriccioso
ö.Norweg.RhapsodieSvendsen
6, G’sehichten aus dem Wiener

Wald, Walzer Strauss
7.  Finale aus der Op. „Lohen-

grin“ Wagner.

Cbalia
Mod. und grösster Llchtsplelhaur.
Kirchgasse 72. Telephon <>157.

Vom 7. bis 10. September:
Erstaufführung!

HM 6« .
Großes Schauspiel in 4 Akten.

In der Hauptrolle:

ff
Erstaufführungl

Moritz Meier ols
8erilhWiI!jieher.

Lustspiel in 3 Akten mit

Adolf Kühns . [454

Hotel - Restaurant „ Rheinstein“ \

Wiesbaden , MUhlgasse 7, [6a
am Schlossplatz, gegenüber der Wilhelms- Heilanstalt.

11 Elektrische Balm Schlossplatz. —.
Gut bürgerliches Haus. — Zimmer von 2.50 Mark an.
Telephon-Nr. 2643. W. Frohe . Telephon-Nr. 2643.

Residenz - Theatei*
(Direktor: Er. Herman Ranch.I

Freitag , den 13. Sept . 1818, abends 7.30 Uhr

Eröffnungsvorstellung
der„Feldgrau» Spiele“
Leitung : Frau Oberstleutnant Auer von Herrenkirchen.

Zum Besten des Soldatenbeimes Mainzer Strasse
unter gütiger Mitwirkung der

Damen:
Königliche Sängerin Karlaoca Alf ermann
Königliche Sängerin Martha Boromor
Fräulein Sylvia Harzig, moderne Tänze
Fräulein Jassl Hold, Mitglied des Residenztheaters
Königliche Sängerin Helene Fol»

Herren:
Endolf Dietz , Schriftsteller , Wiesbaden
Edaard Lichtenslein , Nollendorfplatz -Theater , Berlin
Professor Franz Baoataedt, Klavier
Erich Möller, Mitglied des Residenztheaters,
Königlicher Sänger Victor von Scheuch
GrossherzoglicherSchauspieler Walter Tantz, Mannheim

Am Flügel : Fräulein Marrit Lene.
Orchester: Das Spangenberg’sehe Orchester unter Leitung

des Königlichen Kammermusikers J. van Driesden.
Gesamtleitung: ßnstav Jaco'ny, v. Deutsch. Theater i.Lille.
Preise der Plätze : Salonloge Mk. 12.50, I. Rangloge

Mk. 10.—, I. Rangsessel Mk. 8 —, II. Rang Mk. 3 50,
Balkon Mk. 2.50. [6559

Vorverkaufsstelien ab heute : Born & Sdiottenfels,
L. Engel, J. Schotterifeis& Co. Ab Montag, den
9. Septbr. an der Tageskasse des Residenztheaters.

i Siam MMnbiirzi
Grabenstraße 28. |

Ausschank der bahr . Aktien - Brauerei %
Aschaffenburg, Glas 30 Psg. *

Z K. Matlies . %
Z 6614[ |

Wergrösserungen
nachjeüem kleinen Bilder

auch von Zivil in Feidgrau.
Emaillebilder für Broschen etc.
Restes l ' est ^ esciicnKi
Frieda Simonsen, Rhe!nstr. 56

OteTSsealer
Tel. 3031. Kirchgasse 18.
Spielplan v. 7.—10. Sept.
uitiiniiiiiiniiiiiimiiiiiiiiiiiiiiuiiifiiiiiiiuuiiiiiitr

ErstaufführungI
Sensationelles Detektiv¬
abenteuer in 5 Akten.DmcineClillon

mit Harry Piel.

Jlse’s Verlobung.
Lustspiel in 1 Akt

M kittMMs
entstehen.

Industrie-Aufnahme.
[6676

J

1919
für Stadt und Land
mit prächtigen Erzählungen

u. a. : [6605
TurmwSchterr Shristei —
Ussikas tiache — die Tochter
des Farmers — wie unser
Pferdeknecht Wilhelm in den
Krieg zog und wiederfam.

JrriiMMM
Süddeutscher Verlag.

cuisenstr. 2», Zernspr. 4275.

Residenz-Theater.
AbendS7 Uhr.EamStag, den 7. und Sonntag , den 8. September.

Der Stabstrompeter.
Operettenpossein 4 Akten oon W. Mannstaedt. Musik von G. StefsenS.

Spielleitung : Feodor Brühl.
August Mampe, Konditor . Oskar Bugge
Eva, feine Frau . . . Erna Montt a. G.
Dorchen, feine Schwester . . . . . . . . . Elsa Tillmann
Amalie, fein Mündel . Evi Woliert
Moritz Werner, Stabstrompeter . . . . . .  Gerb Lnenen
Baleska Fernbach, eine junge Witwe. Stella Richter
Wuppe . . . . . . . Georg May a. G.
von BorowSky . . Willy Römer
Wimmer, OberapellatiouSgerichtssekretär . Feodor Brühl
Kran Wimmer . . . . Hedwig von Bentors
Lehmann, Pfefferküchler . Oskar Lange-Lüderitz
Srau Lehmann . Sülest, Audree-Hnvart
Schulze, Bonbonfabrikant . . Albuin Unger
Frau Schulze . . . Ellen Erika o. Beanvai
Laura, Kammermädchen . . Helene Basse
Antonius , Diener . Rudolf Onno
Ein Dienstmädchen . . . . . . . . . . . Agnes Wetnert
Ein Schnsterfunge . . Arno Seybold
Ein Konöitorlehrling . Lotte Reinhold

Mitglieder eines Bezirksvdreins.
Ende nach g,30 Uhr.

Sonntag , den 8. September, nachmittags 3-30 Uhr. Halbe Preise.
Nenhettl Drr junge Zar lDcr Zarewitsch ). Nenheitl

Schauspiel in 8 Aufzügen von Gabryela Zapolska, Für die deutsche Bühne
bearbeitet von Bernard Scharlitt. — Spielleitung : Dr . Herrn, Ranch.

Der Zar . . . . . . . . . . . . . Oskar Lange-Lüderitz
Der Zarewitsch . . Erich Müller
Der Großfürst . Gerd Lnenen
Der Mintsterprästdent . Feodor Brühl
Der LeibmedikuS . Rudolf Onno
Der Professor . * . .Willy Römer
Kammerdiener Peter . 'OSkar Bugge
Erster Lakai . . Alduin Unger
Sonja . . Feffi Hold

Ort der Handlung: Der Hof eines östlichen Reiches.
Zeit : IS). Jahrhundert.

Ende 5.30 Uhr.
Wochenfplelpla». Montag abends 7 Uhr: Der Lebensschüler. —

Dlenstag 7 Uhr: Ter Stabstrompeter, — Mittwoch 7 Uhr: Der junge
Zar . — Donnerstag 7 Uhr: Der Stabstrompeter , — Freitag 7 Uhr: Woht-
tätigkeits-Borstellnng, — Samstag 7 Uhr: Die Täuzertn,

KinephoD
Allein ■Erst - Aufführung

des neuesten

KM M «-
Schauspiel:

Das Maskenfest.
des Lebens.

Drama aus der Gesellschaft in
4' Akten.

Serie 1918/19.
Ein neuer köstlicher Trickfilm von
Kunstmaler Wolfram Kietzlich.

„Gickel und Gockel"
der I. Film der berühmt««

ruxurklafse : [456
Das Tagebuch des
Apotheker Warren.

Schauspiel in 4 Akten.

ÄSL fisri finit.
in Filz, Velour und Samt zum
Umiormen und Umarbeiten nach
neuesten Formen werden ange¬
nommen. Lieferung schnellstens.
A . Koerwer Rachf.

Langgaffe 9. [6432

ver Cabalt,
vom Samenkorn bis zum Senutz.
Ein nütz!,Buchs d. Tabaksreund,
Aussaat,Kultur,Versteuern,Ern¬
ten, Trocknen, Beizen, Laugen,
Fermentier ., Aromatis., Selbst-
anfertig .won Zigarr -, Zigareti -,
Rauch-, dkau- u. Schnupftabak,
Veri. geg. Eins. v. 1 Mk. Nachn.
35 Psg. mehr. A . Hecht,
Gartenb ., Berl . Schönholz 12 a,

Neuansertinnng sowie Um«
arbeiten van Hüten unb Pelzen.
T. Antoni, RiehlstratzM. l. r.

„RsHronifH
Kalkpräparat

zur Konservierung der Kartoffel,
schützt Faulen und Keimen.
Gutachten liegen affen . (6385

Niederlage b. Carl Zisa,
Dotzheimer Str . 101. Tel . 2108.

eit 1
Stück ' Mk. 1.50,

litte taten Bütten
Stück Mk. 2.9o, ]*« ,

Eimer für Gelee, Beeren , Futter
verkauft Sauer , Göbenstratze 2.

kokten. Holz, Kobs
holt al »r 6540

Emil Reineke , Mosb . Sir . 10.
Tattersall . Telef . 6174.

Früher : Mauergaffe S, Lade«.

Vormals
und

„Rasfee U 9"
Wiesbadener Weinstuben

Marktstraße 26.
rStziich Uünftler-Konzert. Schönstes zamilienkaffee am Platze.
Morgen Sonntag : Kl « viereinlagen der Klavier -Virtuosin

Frau Wijcherl-Ritterihausen. ^



Montag , S. September 1918

Mitteilungen aus aller Welt.
Aufklärnna des groben Bankbetruges bei der Preußi¬

schen Staatsbank . Wie die Berliner  Blätter melden , ist
es Sen eifrigen Bemühungen der Berliner Kriminalpolizei
selungen , den grosten , raffiniert ausgeführten Bankbetrug,
durch den die Prenbische Staatsbank , die königlicke Seehand-
lnng in Berlin , um 600 000 Mark geschädigt wurde , aufzu-
klären und die Schwindler zu verhaften.  Der geistige
Urheber des grotzangelegten Betruges ist der Hilfsbeamte
Guido Rabiger.  auf den gleich nach Bekanntwerdcn des
Betruges der erste Verdacht gefallen war und der dieserhalb
gleich dingfest gemacht wurde . Ausgeführt wurde der Schwin¬
del durch den 28 Jahre alten Bankbuchhalter Josef Zieg-
ler , der ebenfalls wie Rabiger bei der königlichen Seehand-
kung beschäftigt war . Die geheimnisvolle Fischer wurde in
der Person der Schwester des Ziegler festgestellt.

Starkes Erdbeben . Einer Meldung aus Stuttgart , 9
Sept ., zufolge ist gestern abend von -8 Ubr bis gegen Mitter¬
nacht von den Instrumenten der Erdbebenwarte
Hohenheim ein starkes Fernbeben (Weltbeben)

Wiesbadener Neueste Nachrichten
ausgezeichnet worden . Die vorläufige Berechnung der Ent¬
fernung des Herdes war 9000—12000 Kilometer.

| Letzte Drahtnachrichten. J
Der Hetman im Groben Hauptquartier.

^ ^ B e r l i n, 9. Sept . (Wolff -Tel .)
Der Hetman  der Ukraine hat sich gestern Abend mit

seiner Begleitung ui das Große Hauptquartier  be-geben.

Nationalisierung der Jndnstrie in Rntzkand.
Stockholm,  9 . Sept . (Eig . Tel ., zb)

Die russische Regierung  hat eine Verordnung
über Nationalisierung  der innerhalb der Grenzen
der Sowietrepublik gelegenen wichtigen Industrien , Fabri¬
ken und Hanöelsuntermehmu ngen mit allem Kapital und

Eigentum erlaffen . Dr c,e Verfügung gilt , wie die russische»
Blatter jetzt nachträglich melden , unter anderem sämtlichen
Gruben , metallurgischen und elektrotechnischen wie Tcxtil-
mbriken , dem Tabakbau , den Dampfmühlen , elektrischen
Bahnen und Kanal - und Eisenbahnwesen.

Fortdauer der Reisunruhen in Japan.
_ « Genf,  9 . Sept (Eig . Tel ., zb.)
Der „Herold " meldet ans Tokio : Der Belage¬

rungszustand  wurde infolge Fortdauer der Reis-
u«r «h- » an die Inseln ans gedehnt.  Die politische Zen-
snr ist für einen Teil der oppositionellen Blätter einqeführtworden.

Bcrankvortlich für Politik und F-uill-ton: v . E. « Is-nb-r -er, für den
?eU: i ®m"Scv®^ tfe- Sl,r 6' " Susewteuteil und

geschäftliche Miileilungen: i. B . I . Baßler . Sämtlich tn WieSbab-n.
Drucku. Verlag der Wiesbadener Verlags . An st alt G. m. b. H.

Voraussichtliche Witterung sür Dienstag , 10. Sept . :
Keine wesentliche Aenderung.

Ls ist bestimmt in Lottes Kat,
Lass man vom Liebsten was man bat,
dluss sch eicksn.

Allen Verwandten , Freunden und Bekannten die sdimerzlidie Mitteilung dass

herzensguter , ÄÄ ? ^ äutigam Bruder ' Sdl^  Vetter , Onkel, mein

Willy Bohnenberger , 0̂ ^ ^^
Inhaber des Eisernen Kreuzes II. Klasse

3? jthr “n 5ÄÄii2 ta FeWe ZUgeZ°gen ^ im b,Ühenden VOn

Um stille Teilnahme bitten die trauernden Hinterbliebenen:

Familie Christ. Bohnenberger ; Gärtnereibesitzer,
Lma Scnwalbach, Braut.

Sonnenberg , den 9. September 1918.

V °Id°r^ L ^ r̂ de" la Septe” ber’ nadunittags 4 Uhr vom Trauerhaus«,
[*3740

MjeillMMms
oder Nil«

Mit hoher Anzahlung zu kaufen gesucht. Offert,
unter N . 372 an die Geschäftsstelle des Blattes
Nikolasstraße 11.

^ fornmm_
10 Morgen Bauland
kSr̂ Eville an der Bahn.
Wr Handelsgärtner besonders
°V «et. Preis : 65 000 Mark.

Besitzer: Sn ah , Zerbst,
-"" rkt 4. [*8706

Miet-Gesuche
Schreiner sucht

rleineWerkstatt
rJ "* Innern der Stadt.
stelle dR ? Geschäfts-Nlkolasstr. 11. G,737

Dffene Stellen

?eiierfd)iniciic
Kesselschmiede
Meter
Nieteiljmgen

gesucht

Maschinen-
ßabrik

Wierba-en
G- m. b. H. [6619

Arbeiter u.
Zchloffer

siilde» bei uns dauernde
Beschäftignng.

Chemiseh»Fabriken Br. Ecrl Albert.
Amönebnrf bei Biebrich am ßhein.

Landgrabenweg 14. [« *,

Hausdiener
sofort gesucht. (*3735

Palast -Hotel.

UfeisszeognilKrlnnen,
Zuarbeiterinnen,

sofort gesucht.

Seidenbaus SBss.
[3719

Zör unsere Gießerei
sofort älterer Hilfsarbeiter (Sill ) gesucht.
Zu melden Nikolasstraße 11, Hof links.
Wiesbadener Verlags -Anstalt

100 000
Heimstätte » mietfrei

im Landhaus mit Gatten
Im Eigenheim billiger als
zur Miete . Mit 225 Abbild,
v. Baumstr . Flus Mk. 3.—,

geb. Mk. 4.50. (*3691
Heimknktur Wiesbaden 39.

Flnzündeholz
per Sack M 1.50,

Kbfallholz
per Sack Ji  2.50

| liefert frei Haus - [6364
W . Gail Wwe.

Wiesbaden
Bestellbüro : Schwalbacher

[ Straße 2. Telefon Nr . 84.

Blriimpfeu.Sodfcn
(auch aus Normalwäsche)

werden in 4 Tagen wie ne»
hergestellt. [444

Uerostraste 20. Telefon 3407.

^ IHilf Soldat , Fach-
mihmiii  mann,repariert,stimmt
Klaviere , Harmoniums [Postk.I
Schott, Wirtschaft, Bleichstraße24.

&$cvv
30 Jahre , wünscht die Bekannt-
schaft eines lieben guten Mäd¬
chens bis 25 Jahre

zwecks späterer Heirat
kennen zu lernen . [*3734

Offert , mit genauer Adressen-
angabe unter AS 461 a.d. Ge-
schäftsst. d-Bl -, Nikolasstraße 11.

G . m. b.

Mbel-Hreihandverkauf
IN Auflösung des Haushalts werden am DienSiag . den
10 . September 191», vorm , von 9 Uhr ab in der Wohnung

Mainzer Straße 50, Part.
folgende gut erhaltene Möbel verkauft als:

Eichen-Etzzimmer-Einrichtung
bestehend aus : Büfett , »Ausziehtisch . 18 Lederstützle . Vanett-
Diwan , Spiegel mit Konsole und Serviertisch-

1 Perser Teppich 2,00x2,70 Mtr.
Eiche, . -Herren -Schreibtisch mit »Aussatz und Sessel . Diplo.
mate » - Schreibtisch , Rutzb . - Bücherschrank , Aktenfchrauk,
Eichen -Bertiko , l Sofa mit 2 Seffel mit Blüsdivena
achteckiger Rntzb .-Tisch, Spiegel mit Goldrahmer, , nörnivr .'
Standichr , 8 rikutzb.-Betien , 3 Kleiderschränke , 2 Wasch¬
kommoden , Nachttisch, versch. Gaslampen und dcrgl. mehr.

Auktionator und beeidigter  Tarator.
Telephon 2841._Schwalbacher (Straße Nr . 23.

MWißkillkWein
für sofort gesucht. (6624

Hotel Rose.

Soiincnberg. — Bekanittmachu».,
Betriffl Bestellung auf Herbstdanergemüse.

Nachdem die Beschlagnahme des Herbstdauergemiises in
Kraft getreten ist, hört der freie Handel hierin auf. An Stelle
des freien Handels tritt die Bewirtschaftung durch den Staat
und die Belieferung der Gemeinde» durch den Kommunalvcr-
band Landkreis Wiesbaden. Die Einwohner werden cttucht, ihren
»Bedarf an:
Weinkohl, Rotkohl. Grünkohl. Wirsing und Möhren am Montag,
den 9. S-mtembcr 1918 und am Dienstag , den 10. September
1918, vormittags von 8 bis 12 Uhr im Rathaus . Zimmer Rr . 1
anzumelben und nur die Lieferung derjenigen Mengen zu be-
antragen , welche stir die einzelnen Familien unbedingt erforder¬
lich sind. Ob die GemÄndc die gewünschten Mengen zugeteilt er¬
halten wird, ist noch nicht gewih.

Sonncnber «, den 8. September 1918. («82?
_ _ Der Bürg ermeister. B » che I r.

_ . Sonnenberg - Bekannimachung
4. 1c Gemeinde Sonnenberg bat voraussichtlich »och Ge¬

legenheit, Lori für Streu - und Düngezweckezu beziehen. Die
Einwohner von Sonnenberg , welche auf Tott reflektieren, wer¬
de» deshalb ersticht, ihre Bestellungen bestimmt am Dienstag,

i ?' in ***** ^ormittagS -Dieiiststiinden im Zimmer 8 joeS Rathauses aufzugeben. !
Sonncnbrrg , den 7. September 1918. (WA f

Der Bürgermeister . Z . B.: Christ.  Beigeordneter . '

ZU Verkaufen . Preis Mk. 8000 . = Miete
400, — Pacht f. d. Gemeinde-Grundstück einschl.
Obst 180. Einrichtung f. d. Ausschank von
Kaffee und alkoholfreien Getränken vorhanden.

Näheres Dittriefo , Gartenstraße 14,
Souncuberg -Wiesbaden . [*3738

12—15jähr . Mädchen
morgens v. 10- 12 u. nachm, v.
3—6 Uhr z. Beaufsicht. e. s->jähr.
Kind.ges. KI.FrankfurterStr .8,
gegenüber Viktoriastr. [H. 241

Misst,-sian iür Küche und Haus
^lllt !uii .jl gebucht. Kl. Frank-
surier Siraße 8, gez. Vikloriastr.

1 Unterricht |

Bein
nahe der

Ringkirdie.-*-J
Tages-u Abend-Unterrich ! |

in der gesamten
Handelswissessoh ., Steno -1
graplije .Sdtöuscbreib . etc. |
6nool Dipl. HandeIs1.Bein.

Pädagogium BEÜ
Seit 189.?: 393 Einjährige,

235 Prim. (7/8. Kl.) Einzelbehand-
lung, flrheitsstunden,
Sport. FamiHenheim. (A™

I _J| verleiht gegen
Vg @ j monatl . Rück¬

zahlung sofort
H. Blume , Hamburg 5.

^ttaus -Gesuche

Stets Maus
Lumpen , Papier , Flaschen
nnd dergleichen . (Korken z«
erhöhten Höchstpreisen ).
Acker. Wellritzftraste 21.
T . 3930 . Postscheckk. 19659.

%mim,  Mm
kauft h .Arnold,Drudenstr .7. [h>°r

Gute Angelrute zu kaufen
gesucht. Off. mit Preisang . an
Irres , Albrechtstr. 30. II. (*3663

l ^ 3ti verkaufen jf

4KeSemileii
last neu,  30 bis 60 Zentner
Tragkraft , sowie ein leichter

Zweispännerwagen
verkauft oder tauscht [6616

Slngust Ritzel,
Platter Str . 130. Telefon 1793.

Polierter Steegtisch , fast neu«
zu verkaufen. [*37i5

Spelleken , Nerostraße 12,  Ü.
Prachtv . Bett , Kommode.

Tisch, Plüsch -Sofa , Kleider¬
schrank , ff. Deckbeck zu verkf.
Zietenring 12, P ., Fr . Hofmann

l Senaten-eefnaatii^
Piujlher entlüufeu,

gegen gute Belohnung abzugeb.
3739*J Gnllich . Rheinstr . 60.
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Großer billiger Möbel -Verkauf!
Elegantes Herrenzimmer, bestehend auS: Nnßb.»Bücherschrank, Schreibtstch mit großem Aussatz, Tisch, 2 Lederstühle, schönes Sofa , Echlaszimmer mit 1 Bett,
zweit. Spiegelschrank. Nachttisch mit weißem Marmor, Waschkommodemit weißem Marmor und Spiegelaussatz. Fremdenzimmer sweißs, zweit. Spiegelschrank.
Waschkommode, komplettes Bett mit Roßhaarmatratze und 1 Stuhl, Nußb.-BLsett 320 Mk.. Diwan 13« Mk.. komplette Küchen-Einrichtungen von 278 Mk.
an, antiker Schrank, kleines Büsett mit Spiege einlagen 320 Mk.. großer Trnmeauspiegel mit Konsole, dazn passender Tisch «nd Bank, wundervolle Geweih,
sammlung, gut erhaltenes Piano 780 Mk., Bücherschrank in Mahagoni , poliertes Bett shohes Haupt),Sprnngrahmen mit Roßhaarmatratze«nd Keil 280 Mk., Bettstelle
(lack.), hohes Haupt, zweischl., mit Sprungrahme« 88 Mk., dasselbe etwas kleiner 70 Mk.. Nußb.-Kommode 60 Mk.. Waschkommode«, Nachttische lack., mit und ohne
Anssatz. Chaiselongue. Damenschreibtische, 2 Stück Hnndeköpse sWanddekoratio»st, Bronze, einzelne Küchenschrönke, ein- «nd zweit. KleiderschrLnke, » auerntische, ovale
«nd viereckige Ausziehtische. Salon - und Küchentische, großer Samowar (russischer Teekessel). Empiretischen, große Partie TreppenlSuserstange«, Messing überzöge«
sbeschlaL«ahmesrei), Regulatoren, Del- und andere Bilder, säst neuer Gaswärmeosen, ein säst nener zederkarre « , passend sür Schreiner oder Tapezierer

sowie große Auswahl in Ansjtellsachen. Bestecke, Porzellansiguren «sw. . <6621
Ferner einen komiett eingerichteten kleinen Haushalt,nässend für Brautpaare.Kriegsgetraute ufw.. auch kann die Bohnung,rZimmer und SSche. mit übernommen werden.

SLmtliche bei mir gekanfte« Möbel werden mit eigenem Fuhrwerk innerhalb der Stadt ««entgeltlich geliefert, « ach auswärts bei billiger Berechnung.

August Keiningers Gelegenheitskäufe» lvellritzftr. 37, Telefon 6109.

--------- Königliche Schauspiele . - -------
Montag, de» 9. September, abendd 7 Uhr. 1. BolkSabenb. BolkSpreife.

Iphigenie ans TauriS.
Schauiptel t» ffinf Akten von Johann Solsgang von Goethe.
Iphigenie . . Kran Hummel ^
ThoaS, Sbnig der Lanrier Herr Lhrev«
Oresi . Herr Everth
Pyladed Herr Albert
Arka» . . . . . . Herr Wicgner

Schauplatz ber Handlung: Hai» vor Dianens Tempel,
«ptelleltung : Hr. Regisseur Legal. — Einrtcht. b. Bühnenbildes: Hr. Malch.»
Oberinfp. Schleim. — Einricht, der Trachten: Herr Ward.̂ Oberinsp. Geyer.

Ende nach 9.u>Uhr.
— Dienstag 7 Uhr: HosfmannS Erzählungen. — Mittwoch 7 Uhr: Timon
von Athen. — Donnerstag 7 Uhr: Tiefland. — Freitag 7 Uhr: Meine
Frau , die Hofschaufpitlerin. — SamStag 7 Uhr, zum 1. Male : Drei alte
Schachteln. — Sonntag 2 Uhr, Borst, für die KricgSarbeiterschaft: > Der
Schwur der Treue. — 7 Uhr: Daö DretmäbcrlhauS.

Abends 7i/2 Uhr:
Abonnements -Konzert

Städtisches Kurorchester.
Leitung ; Herr Carl Schuricht,

Stadt. Musikdirektor.
1. Ouvertüre zu „Der Frei¬

schütz“ v. Weber
2. Tema con variazioni a.op.18
3. Sakuntala, Ronzert-Ouvert.
4. Scherzo aus der Rhein. Sym¬

phonie [Es-durl Schumann
5' Arlösienne-Suite Nr. 1Bizet.

Kurhaus Wiesbaden.
Montag , 9 . September:

Vormittags 11 Uhr:
Konzertd. städt .Kurorchesters
in der Kochbrunnen-Anlage.
Leitung: Herr E. Wemheuer.

Nachmittags 4 Uhr:
Abonnenten ta -Ronzert

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Herrn. Irmer,

Städt. Kurkapellmeister.
1. Prinz Eitel-Friedrich-Marsch
2. Ouvertüre zur Optte. „Frau

Meisterin“ v Suppd
3. Gavotte Offenbach
4. Am Neckarstrand, Walzer
5. Ouvertüre z.Op.„Don Juan“
6. III. Finale a. d Op. „Die

Stumme von Portici“ Auber
7. Fantasie a. d. Op „Undine“

Monopol
Heute letzter Tag!

LotteNeumanrr
die gefeierte Künstlerin in dem

hgchdramatischenSchauspiel:
Hinter

verschlossenen Türen
4 Akte.

Ausflttg in den [455
Teutoburger Wald.

Interessante Naturbilder.

-uns es kam.
wie er kommen mußte.

Drama in 4 Akten.
In den Hauptrollen:

Wando Treumann, Tugen vurg.

KinepEion
Heute letzter Tag!

Allein- Erst »Aufführung
des neueste »»M Wen-
Schauspiel:

Das Maskenfest
des Lebens.

Drama aus der Gesellschaft in
4 Akten.

Serie 1918/19.
Ein neuer köstlicher Trickfilm von
Kunstmaler wgtftam Aiehlich.

„Gickel und Gockel"
der I. Film der berühmte«

Luxurklaffe: [456
Das Tagebuch des
Apotheker Warren.

Schauspiel in 4 Akten-

ÄL Lml Seut.
r infi

ein einfaches Sterilisations . Verfahren ohne Wasserbad.
Dienstag , den 19. September , nachmittags 4 Uhr

neues Rathaus , Zimmer 36, I. [471
Beratungsstelle für Gasverwettungu BollLerniihruug.
gjÜ “ Neul — Konkurrenzlos I

Kohlen — Briketts
Ersatz

Markenfreie Maschinen.
Presstorf —Briketts

4000 ° Wärmeeinheit.
Vorzüglich geeignet für Dauerbrandofen.

In Fuhren in Keller geliefert per Ztr. 7 .60 , ab Lager in
jeder Mengep.Ztr. 0 .50 . Bei WaggonladungenSpezialotferte.

Kohlenhandlung Willi . Fischer , Westbahnhof.
*3736) Telefon 291 und 3030.

Bekanntmachung.
Dienstag, den 10. September 1918, mittags 12 Uhr ver¬

steigere ich im Pfanblokal Moritz st ratze ?: 1 Büffelt, ein
Spiegelschrank, 1 Schreibtisch, 1 Grammophon mit 9 Platten,
1 B-Flügekborn. 2 Broschen öffentlich zwangsweise gegen Bar-
tzabllwg. Die Bersteigerung ber letzgenannten Gegenstände
ßinöet bestimmt statt.

Wiesbaden, den9. September 1918.
Eifert. GerichtSLollzieber,

Katker-Srieörick-Riug 10. Parterre.

Residenz - Theater
(Direktor: vr . Herrn» Ranch.)

Freitag , den 13. Sept . 1918, abends 7.30 Dhr

Eröffnungsvorstellung
der„Feldgrauen Spiele“
Leitung : Frau Oberstleutnant Auer von Herrenkirchen.

Zorn Besten des Soldatenbeimes Mainzer Strasse
unter gütiger Mitwirkung der

Damen:
Königliche Sängerin Marianne Alfermann

-
Fräulein Sylvia Herzig, moderne Tänze
Königlid Sängerin Martha Sommer

Fräulein Jesst Hold, Mitglied des Residenztheaters
Königliche Sängerin Helene Pola

Herren:
Kudolf Dietz, Schriftsteller, Wiesbaden
Eduard Lichtenstein, Nollendorfpiatz-Theater,«Berlin
Professor Franz Manstaedt, Klavier
Erich Möller, Mitglied des Residenztheaters,
Königlicher Sänger Victor von Lebende
GrossherzoglicherSchauspieler Walter Tantz, Mannheim

Am Flügel : Fräulein Manrlt Lene.
Orchester: Das Spangenberg’sche Orchester unter Leitung

des Königlichen KammermusikersJ . van Driesden.
Gesamtleitung: Onstav Jar.oby, v.Deutsch. Theater i. Lille.
Preise der Plätze : Salonloge Mk. 12.50, I. Rangloge

Mk. 10.—, I. Rangsessel Mk. 8 —, II. Rang Mk. 3.50,
Balkon Mk. 2.50. [6559

Vorverkaufsstellen ab heute : Born & Schottenfels,
L. Engel, J . Schottenfels& Co. Ab Montag, den
9. Septbr. an der Tageskasse des Residenztheaters.

Tulpen stiel’ 5-
»■. iCcmaeeri - Falasf

Stiftstrasse 18 :: :: Fernruf 1036

Die Sensation des Ta§es!

H ÜQ O 3
als Meisterdetektiv

in seiner Kriminalszene

WEin fingierter Mord“
und die Übrigen ausaargewSholicheo

SCsjiaeert - Einlagen«
Kotnman ! Sehsn ! Staun «« !

Elektr. InstallaL-Material
Flack , Luiseistr. 44"cb™S de“

Gebrüder ICrier , Bank-Geschäft,
Wiesbaden , Rheinstrasse 95.

Inh. : Dr. jur. Hippolyt Krier, Paul Alexander Krier.Reichsbank-Giro-Konto.
Postscheck- Konto 171 Frankfurt a. M. — Fernruf 711.

An- nlld Verkanf von Wertpapiere», sowohl gleich an
unserer Kasse, als auch durch Ausführung von Börsenauf¬
trägen und im freien Verkehr. —Umwechslung aller fremden
Banknotenu. Geldsorten. — Vorschüsse auf Wertpapiere. —
Kupons-Wnlösung, auch vor Fälligkeit. —Kuponsbogen-Be¬
sorgung. — Ankauf von japan., amerik., argentin., russ.,
finnl., serb., Rai., portug., chin. u. Viel. Falls Kupons. —
Vermietung von teuer - und. diebessicheren Panzerschrank¬
fächern. —Mndelsichore 4°/0n. 5% Anlagepapiere an unserer
Kasse stets vorrätig. — Kommunal-Anleihen. — Hypo¬
theken. — Leibrenten. [6223

Residenz «Theater.
Montag, de» ». September. Abend» 7 Uhr,

aot«?«#

Der Lebensschüler.
Uomdbl« t» t Aufzüge» vo» Ludwig Fulda.

Spteklettmm: Feodor Brühl.
Mari «», «ürt »cretbesttzer. . . . . Oskar vagge

Dorothea, fei»« Fra « . . . . , . H-dwtg ». « esüorf
Gar«, . . . Erich Mdller
« »nette, . Küthe Hansa

ihre Lindcr
« Dr . Leonhard Fiedler, Rechtsanwalt « . . . Wilhelm Chando»

Frau Hella Fanion Agnes Hammer
Traute Eariory , Malert » Wilma Tpohr
Freiherr Guido v. Renlach . . . . . « « . Will» Römer
vo» Thurneyafe», LegationSral a. D. . . . Rudolf Onno
Fred» Schulz . * • . 8 -rrl ». Farrar
Baleska Gerloff, Operrttenfäugerl» . . . . Stella Richter
Maximilian Herold . . - . F-odor Brühl
Ruth Ferna » . . . . . Else Bayer
Ein Herr . . Oskar Lange-Sü»«« U
Lamcke, Schreiber bei Fiedler . Aldutn Ungar

DaS Stück spielt teils in Berlin , teils tu einem kleinen mitteldeutsche,
Badeort. -

Ende »ach S.M Uhr.
Dienstag 7 Uhr: Der StabStrompetrr. — Mittwoch 7 Uhr: Der fu»g«
Zar . — Donnerstag 7 Uhr: Der StabStrompeter. — Freitag 7 Uhr: Bohl-
tätigkciis-Vorstcllnng. — SamStag 7 Uhr: Die Tänzerin.

Montag, 16. September,
abends 71/, Uhr

Kasinosaal:
Konzert
MiinniuiimiiAimiiiiuiittiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiii

von Herrn

W t§  film,
König!. Hofopernsängerund Frau

unter gütiger Mitwirkungdes Herrnfir.ul.M.Orb
(Piano)

(Liederu. Duette von Her¬
mann, Cornelius, Wolf,
Reinecke,Rogeru.Brahms.
Arien von Verdiu. A.)

Num. Karten zu 5 u. 3 M„
n.chtnum. 2M. vorher bei
Hoinr. Walkt, Wilhelm¬
strasse 16 und an der
Abendkasse. [457

>-

Cbalia
Mob. und grötzter richtspielhau».
Mrchgasse 72. Telephon 6157.

Vom 7. bis 10. September:
Erstaufführung1

Ml MW
Großes Schauspiel in 4 Akten.

In der Hauptrolle:

iMfpilll.
Erstaufführung!

Moritz Meier oll
ßeriGsoollzieher.

Lustspiel in 3 Akten mit
Adolf Klihns . [45t

in Filz , Velour und Samt zum
Um' ormen und Umarbeiten nach
neuesten Formen werden ange¬
nommen. Lieferung schnellsten'
A . Koerwer Nachf

Langgaffe 9. )643ß

Maps'Äpii,lliiii!««, Darmlräiteil Hmstlivicb
Be- n}?nB MflfilbsmBDta"achden Erfahrungen eines be

seitigung ntlflu IfCUinllliölHo jahrten Apothekers. Broschüre
85-Pfg. durch die Apotheke in Duisdorf-Bonn. [*36

Keine Nanze mehr fürM.2.
nur mit Kammerjäger Berg’s Siicoclaart I u. II zu erzielen*

Jetzt beste Zeit znr Brntvernichtiing.
Erfolg verblüffend. Kinderleicht anzuwenden. Ges. gesch.
Doppelpack Mk. 2.— ausreichend für 1—3 Zimmer u. Bette“

Verkauf : Centra !-Dr «gerle , Friedrichstr . 6.
Bei Einsendung von Mark 2.40 oder Postscheckkonto Berlin
31286. Portofr. Zusendung nach auswärts durch Gen.-Vertr
Horm . A . Groesel , Berlin , Königgrätzerstr. 49. [F5-

WlüWWWöUeÄMröiltze.
| Im städtischen Krankenhause, Schwalbacher Straße 62,
ist vom 12:^September ds. Js . ab am Montag , Donners«
tag und Samstag nachmittag von 4—5 Uhr für Bll
flechtettkranke Gelegenheit zum Rasieren geboten.

Das Skafierer» kostet 35 Pfennig.
Meldung beim Pförtner.

Ebenso werden Bartflechtenkranke durch den Spezial«
arzt sür Hautkrankheiten Herrn Dr . Gutmann
städtischen Krankenhause an Wochentagen vormittags
IS Uhr unentgeltlich beraten.

Wiesbaden , dm 7. September 1918.
6825) Städtisches Krankenhaus.
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